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Leserfotos der Woche

Schönes Licht, fieses Gesicht
Jetzt im Frühling freuen wir uns, wenn die Sonne über uns lacht. Doch manchmal bekommt man auch einen ganz schön bösen Blick 

ab – so wie Sabine Pavlista aus Marlesreuth, die uns das rechte Foto geschickt hat. 

Einen guten Blick für spannende Lichtverhältnisse hat Eva Maria Horn aus Geroldsgrün bewiesen, als sie die Sonne hinter die Pusteblu-

me gepackt und auf den Auslöser gedrückt hat. Vielen Dank für diese beiden tollen Fotos. 

Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt, und Ihr Bild wird vielleicht 

im Interkommunalen Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, Ihren Wohnort und eine kleine 

Bildbeschreibung hinzu.

TSV Carlsgrün: 
Sternwanderung 
toppte Erwartungen

Seite 21

JedeŶ SoŶŶtag giďt es ďei uŶs iŵ BiergarteŶ 

ǀoŶ ϭϰ:ϬϬ - ϭϳ:ϬϬ Uhr Kafee uŶd KuĐheŶ. 

Veranstaltungen 

HölleŶtal CaŵpiŶg GŵďH & Co. KG, Seestraße ϭϲϭa, ϵϱϭϵϮ LiĐhteŶďerg 

ǁǁǁ.HoelleŶtal-CaŵpiŶg.de, iŶfo@HoelleŶtal-CaŵpiŶg.de 

Hiŵŵelfahrt  
ϭϴ.Ϭϱ.ϮϬϮϯ  

aď ϭϬ:ϬϬ Uhr 

WeißǁursfrühsĐhoppeŶ 

PiŶgstsaŵstag 

Ϯϳ.Ϭϱ.ϮϬϮϯ 

aď ϭϳ:ϬϬ Uhr 

SauarsĐh ǀoŵ Grill  
ŵit Liǀeŵusik „Tǁo Parts“ 

VoraŶküŶdiguŶg: 
Ϭϴ.Ϭϳ.ϮϬϮϯ 

Marktag ŵit Flohŵarkt* 

HerzliĐh WillkoŵŵeŶ ďei uŶs! 

*AŶŵelduŶg ďite per ŵail oder uŶter: Ϭϭϳϳ/ϰϵϮϭϴϳϯ 

Bi
er

ga
rt

eŶ
-

Aŵ
pe

l 

Beim Abfallzweckverband Stadt und Landkreis Hof ist die Stelle

Verwaltungsleitung (m/w/d)

Abfallzweckverband Hof 
Kirchplatz 10 • 95028 Hof 
09281/725920 • bewerbung@azv-hof.de

www.azv-hof.de

zum nächstmöglichen Zeitpunkt neu zu besetzen.

Im Sachgebiet sind hauptsächlich Aufgaben der inneren
Verwaltung mit Personal-, Haushalts- und  

Kassenwesen zusammengefasst.

Die Stelle ist bewertet nach Entgeltgruppe 10 TVöD  
oder Besoldungsgruppe bis A11.

Weitere Infos unter: www.azv-hof.de/azv-hof/stellenangebote

Der Abfallzweckverband Stadt und Landkreis Hof sucht einen

Wertstoffhofwart (m/w/d)

für den flexiblen Einsatz an den Wertstoffhöfen.

Teilzeit: Freitag und Samstag

Weitere Infos: www.azv-hof.de/azv-hof/stellenangebote

Abfallzweckverband Hof 
Kirchplatz 10 • 95028 Hof 
09281/725990 • bewerbung@azv-hof.de

www.azv-hof.de .  
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Festwochenende von Freitag, 12. Mai, bis  Sonntag, 14. Mai 

150 Jahre FFW Geroldsgrün 

tung, Einsatzzeiten bis zu einer 
Stunde möglich sind. Insgesamt 
verfügt die Wehr über 20 Atem-
schutzgeräteträger, davor drei 
der Wache 2. 
Aus der schon immer engen 
Zusammenarbeit mit der örtli-
chen BRK-Bereitschaft entstand 
1998 eine der ersten Helfer vor 
Ort (HVO)-Bereitschaftsgrup-
pen im BRK-Kreisverband Hof. 
Im wöchentlichen Wechsel ste-
hen Kameraden von BRK und 
Feuerwehr rund um die Uhr zur 
Verfügung, sind in Erster Hilfe 
und der Anwendung eines Defis 
ausgebildet. Als HvO-Fahrzeug 
dient das Mehrzweckfahrzeug, in 
dem unter anderem ein Notfall-
rucksack, AED- Gerät, Schaufel-
trage, Vakuummatratze verlastet 
sind.
 Auch am Gebäude im Wiesenweg 
1 gab es Veränderungen. Anfang 
der 1980er Jahre erfolgte der 
Anbau an das bestehende Feuer-
wehrhaus mit zwei weiteren 
Stellplätzen, sowie Unterrichts- 
und Sozialräumen. Seit 2000 hat 
die BRK-Bereitschaft im Dachge-
schoss ihr Depot sowie Lager und 
2007 erfolgte der Ausbau im Kel-
lergeschoss für einen Jugend-
raum. Erst jüngst fand unter 
Regie des früheren Kommandan-
ten Helmut Wirth die Sanierung 
der WC-Anlage ausschließlich in 
Eigenleistung statt wie auch die 
Sanierung des Schlauchturmes. 
Die Gemeinde schuf im Rahmen 
der Außengestaltung zudem 
Parkplätze. 

Über die Feierlichkeiten am 
Wochenende mehr auf Seite 5.

die Löschgruppe der Werks-
feuerwehr Graetz Holzwerke zur 
Verfügung. 
Heute agiert nur noch die 
Geroldsgrüner Wehr gemeinsam 
mit den Ortsteilwehren Stein-
bach, Langenbach und der 
Wache 2. Die Wehr kann mit vier 
Einsatzfahrzeugen ausrücken, 
erhielt 2006 ein Hilfeleistungs-
löschgruppenfahrzeug als Ersatz 
für das LF8. Im Jahr 2017 ersetzte 
ein gebrauchtes Mehrzweck-
fahrzeug das 1994 in Dienst 
gestellte,  2018 ein Mannschafts-
transportfahrzeug und seit 1988 
zählt auch ein Tanklöschfahr-
zeug mit Technischem Hilfeleis-
tungssatz zum Bestand. 
Nicht nur bei der Ausstattung, 
auch in der Zusammensetzung 
der Wehr gab es Veränderungen. 
Seit 2022 verfügt die Wehr über 
eine Kinderfeuerwehr, die 20 
Mädchen und Jungen zählt und 
die seit Ende der 1980er Jahre 
bestehende Jugendgruppe zählt 
aktuell acht Jugendliche. Seit 
dem 1. Januar 2022 gehört die 
Wache 2, die aktive Wehr des 
Ortsteils Dürrenwaid zur 
Geroldsgrüner Wehr und stellt 
19 Aktive, davon zwei Frauen. 
Eine Besonderheit der Gerolds-
grüner Wehr: Nach dem „Aus“ 
für die Grubenwehren Auerbach/
Oberpfalz und Lehesten/Thürin-
gen übernahm Geroldsgrün 
deren Aufgaben für das einzige 
in Süddeutschland noch in 
Betrieb stehende Schieferberg-
werk Lotharheil“. Hierzu wurde 
die Wehr 2002 mit vier „Lang-
zeitatmern“ ausgerüstet, mit 
denen je nach geforderter Belas-

Am ehemaligen Schwimmbad, dem heutigen Freizeitareal. 

Geroldsgrün  – Die Gerolds-
grüner Brandschützer können in 
diesem Jahr ihr 150-jähriges 
Bestehen feiern und tun dies mit 
einem Festwochenende vom 12. 
bis 14. Mai. Ein guter Anlass für 
einen  Blick in ihre Geschichte.  
Der frühere Vorsitzende Max 
Geißer hatte zum 125-jährigen 
Jubiläum eine Chronik verfasst.
 Am 12. April 1873 organisierten 
erstmals beherzte Einwohner 
von Geroldsgrün eine Feuerab-
wehr. Doch bereits vor der 
„Geburtsstunde“ der Wehr gab es 
die sogenannte Turner-Feuer-
wehr, die laut Aufzeichnung bis 
ins Jahr 1778 mit dem Bau eines 
„Feuerwehr-Gerät-Häußleins“ 
zurückgeht. 
 Schon ein Jahr nach der Grün-
dung fand die erste große Gau-
Verbandstagung mit einer 
Hauptübung unter den kriti-
schen Augen der damals 18 
bestehenden Wehren des Bezirks 
statt.  Nachdem 1908 ein Brand 
am Schulgebäude bekämpft wer-
den musste, erfolgte im Jahr 
darauf die Anschaffung einer 
Balance-Feuerwehrleiter. In der 
Geschichte ist der Beginn der 
Leistungsprüfungen mit dem 
Jahr 1938 datiert und niederge-
schrieben, dass der Ausbruch des 
2. Weltkrieges für den Bezirks-
sieger Geroldsgrün den Kampf 
um den Endausscheid in Mün-
chen verhinderte. Aber eine 
Gruppe der Geroldsgrüner 
Brandschützer legte als eine der 
ersten im Landkreis die Endstufe 
ab. Später kamen die Jugendleis-
tungsabzeichen und auch die 
Abnahme der Technischen Hil-
feleistung hinzu. 
Nach dem Krieg erstand man aus 
Militärbeständen der Amerika-
ner einen offenen Dodge, der in 
Eigenleistung zum Tragkraft-
spritzenfahrzeug umgebaut 
wurde. Bis 1946 löschte man mit 
zwei Handdruckspritzen, dann 
gab es die erste Motorspritze, die 
noch auf einem Handwagen 
platziert war.
 Um die Schlagkraft der Gerolds-
grüner Wehr zu erhöhen, erfolg-
te 1963 die Beschaffung des ers-
ten Großfahrzeuges, ein Tank-
löschfahrzeug TLF 16/24. Nach 
Ausfall des Dodge erhielt die 
Feuerwehr Geroldsgrün 1973 ein 
Löschgruppenfahrzeug LF8, 
erstmalig ausgestattet mit 
Atemschutzgeräten. Bis dahin 
stellte den Atemschutz der 
Löschzug der Werkfeuerwehr 
Faber-Castell, die 1993 aufgelöst 
worden ist. Zudem stand bis 1997 

Vereinsräume mit Kegelbahn zu vermieten !
Die Stadt Naila sucht einen Pächter für die Vereinsräume mit
Vierbahn-Kegelanlage inkl. Equipment in der Frankenhalle Naila

Interesse? Dann rufen Sie uns an!
Frau Rother ● 09282/68-33 oder per E-mail ● ordnungsamt@naila.de

WWiirr bbrraauucchheenn

Wir suchen ab Juli 2023
Buchhaltungssachbearbeiter (m/w/d)

mit kaufmännischer Ausbildung
in Teilzeit (Montag bis Freitag)

Ihr Aufgabengebiet umfasst:
✓ Kontrolle der Tagesumsätze
✓ Kreditoren- und Debitorenbuchhaltung
✓ Kassenführung
✓ Bankbuchungen
✓ Mahnwesen
✓ Zahlungen

Kenntnisse in Lohnbuchhaltung wären schön, sind
aber kein Muss - jedoch mit der Option, dies zu lernen.

Weitere Details erfahren Sie gerne bei einem
persönlichen Kennenlernen.

Interesse? Dann senden Sie Ihre Bewerbung
an buchhaltung.badsteben@relexa-hotel.de

oder rufen Sie uns an unter Telefon 09288/72-501
(Montag bis Freitag von 8-15 Uhr).

Wir freuen uns auf Sie!

Unterstützung!

relexa hotel Bad Steben GmbH
Badstr. 26-28 * 95138 Bad Steben

Telefon 09288/72-0 * www.relexa-hotel-bad-steben.de

HEIZEN
und SPAREN

Badsanierung
komplett

K
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Ehrlich, fair und zuverlässig !

Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

Lichtenberg/Göttengrün

 09288/957770 • 036649/79970
www.haustechnik-kraus.com

Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

 • 
Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

U09288/957770 • 
Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

U09288/957770 • 
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Notruf Polizei Tel. 110

Notruf Feuerwehr Tel.112

Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112

Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117

Notruf Augenärzte Tel. 116117

Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

12.05. – 18.05.: Luitpold Apotheke Bad Steben

Die Dienstbereitschaft beginnt am Freitag um 8.30 Uhr 

und endet am darauffolgenden Freitag um 8.30 Uhr.

Aktueller Notdienst: http://www.lak-bayern.notdienst-

portal.de oder 22833 (Handy) oder 0800 00 22833

BKK Faber-Castell & Partner 

Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und 

vierten Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr 

für Sie da. Nächste Sprechstunde am  Dienstag, 23.05.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

•13./14.05.  Dr. Sükrü Soganci

                    Frankenwaldstr. 18, 95119 Naila

                    Tel.Nr.: 09282 / 404

• 18./19.05.  Andreas Streitberger 

                    Bahnhofstr. 3, 95119 Naila

                     Tel.Nr.: 09282 / 8543

 Praxiszeiten:     10.00 - 12.00 Uhr,  

                          18.00 - 19.00 Uhr

 Tonbandansage für den Notdienst:  0921/761647

Tierärztlicher Notdienst

Wochenend-Notdienst Rufbereitschaft Freitag ab 19 Uhr:

12.05. Dr. Stefanie Leidl, Marktredwitz, Tel. 09232/8353 

13.05. Pia Gruner, Berg, Tel. 09293/9334436

14.05. Gemeinschaftspraxis Falk, Dr. Broschk und Stefan

                       Tel. 09287/889800  (RufbereitschaftSonntag ab 7 Uhr)

15.05. Thomas Wolf, Steinhaus 1, Thiersheim, Tel 09233/2366

16.05. Kleintierpraxis Ludwigsmühle Selb, Tel. 0173/5774450

17.05. Gemeinschaftspraxis Falk, Dr. Broschk und

             Stefan Tel. 09287/889800

18.05. Dr. Christiane Herten, Tel. 0152/59071032

19.05. Kleintierpraxis Ludwigsmühle, Selb, 0173/5774450 

(Rufbereitschaft ab 19 Uhr)

Tierärztlicher Notdienst im Internet: 

www.tbvoberfranken.de    Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

Blutspendetermin

Mo. 12.06.

  95028 Hof/Saale, Festsaal Bür-

gergesellschaft Hof, Poststraße 

6, 14:00 bis 19:00 Uhr, 

Mit Terminreservierung!

Info:    Um Wartezeiten zu verkür-

zen, ist  eine Terminreservie-

rung nötig. Diese kann über 

www.blutspendedienst.com/

blutspendetermine oder unter 

der kostenlosen Spenderhot-

line 0800/11 949 11 erfolgen.
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Titelfoto: 150 Jahre Feuerwehr Geroldsgrün 

12.05. von 16.00 bis ca.17.30 

Uhr „Lust auf Bücher“ bei Kaf-

fee oder Tee in kleiner Runde in 

der Stadtbibliothek Naila, 

Walchstr. 15. Wer möchte ein Buch vorstellen, wer möchte einfach 

mal schnuppern? Wer möchte uns mit Musik erfreuen? Informatio-

nen Brigitte Witzgall, Tel. 09282/ 8901, die Leiterin der Stadtbiblio-

thek Naila, Helga Stampf, Tel. 09282/6864 und Marlies Osenberg von 

der Mehrgenerationen-Projektschmiede, Tel. 0176 40762827. 

22.05. von 14.00 bis 16.00 Uhr Gottesdienst-Vorbereitungstreffen 

im Bonhoefferhaus Naila, Albin-Klöber-Str. 9 im Rahmen des 

f.i.t.-Projekts „Sichtbar aber auch nicht stumm - weil Armut nicht 

ausgrenzen darf“ Teilnahme und Informationen nach Anmeldung 

bei Pfarrerin Rodenberg, Tel. 09282/9635617

Termine bei der Mehrgenerationen-
Projektschmiede

Schlegel – Das nächste Monatstreffen des Stammtischs Strohhüt fin-

det am Freitag, 12. Mai um 18.30 Uhr im Gasthaus Rank in Schlegel 

statt. 

Monatsversammlung  des 
Stammtischs Strohhüt

Postberg 2 | 95182 Döhlau / OT Kautendorf
Telefon 09283 88 33 99 5
Telefax 09283 88 33 99 7
E-Mail info@palliativnetz.bayern
www.palliativnetz.bayern

MITGLIED IN
Wir 

unterstützen

die Charta

WWW.
CHARTA-FUER-
STERBENDE.DE

deutsche gesellschaft 

für palliativmedizin

   Nach »lieben« ist 

      »helfen« das schönste 

Zeitwort der Welt.
B. v.  SUTTNER

Spezialisierte ambulante 
Palliativversorgung

chwerstkranken die bestmögliche  
Lebens qualität bis zum Schluss ermöglichen

ngehörige menschlich, einfühlsam und  
persönlich einbeziehen

 atienten- und situationsorientierte 
Therapiezielanpassungen

ersorgungsnetzwerke optimal  
organisieren

S
A
P
V

Wir beantworten gerne 

Ihre Fragen und begleiten 

Sie in diesem schwierigen 

Lebensabschnitt.

Hilfe und Unterstützung in dieser 
besonderen Situation bietet unser 
professionelles Team aus Ärzten  
und Pflegefachkräften für folgende 
Regionen:
• Stadt- und Landkreis Hof

• Landkreis Wunsiedel

• Naila, Selbitz, Bad Steben und 

Umgebung (Altlandkreis Naila)

U N S E R  B E S T R E B E N :

Praxis Dr. Eberlein

Schwarzenbach a.Wald

Die Praxis bleibt am
19.5. geschlossen.

Vertretung: Ärzte am Ort
und in der Umgebung
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Nordhalben –  Der Grenzer-Stammtisch trifft sich  am Montag, 15. Mai,   
um 19.00 Uhr, im Gasthaus „Wagner“ in Nordhalben.  Für junge Leute 
ist der „Eiserne Vorhang“ schon Geschichte, die man in der Schule 
lernt. Dabei ist es noch gar nicht so lange her, dass er Deutschland in 
zwei scharf getrennte Welten teilte und sich zwei Machtblöcke 
gegenüberstanden. 
Als Gast überrascht uns diesmal der Schriftsteller Claus Irmscher der 
als DDR-Zeitzeuge die SED-Herrschaft aufarbeitet. Er möchte, wie 
auch wir, dass Deutschland noch mehr zusammenwächst und hat 
darüber schon mehrere ausgezeichnete Bücher geschrieben aus 
dehnen er auch vorlesen wird.
Unsere nächsten Termine und Berichte können sie auch in unserer 
Website: www.grenzer-stammtisch.de aufrufen. Hinweis: Der nächs-
te Stammtisch findet am 17. Juli um 19.00 Uhr, im Gasthof „Zum Gup-
fen“ in Eisenbühl statt.
Die Bevölkerung, sowie Kur-und Urlaubsgäste sind herzlich eingela-
den.

Grenzer-Stammtisch am Montag, 15. Mai, 
mit Schriftsteller Claus Irmscher

Steinwiesen – Der Naturpark 
Frankenwald feiert in diesem 
Jahr sein 50-jähriges Jubiläum. 
Im April 1973 wurde der Natur-
park Frankenwald e. V. gegrün-
det und damit der Grundstein 
zur Ausweisung des Groß-
schutzgebietes gelegt. Natur-
parke sind großräumige Land-
schaften von besonderer Eigen-
art und Schönheit.
Ziel des Naturparks ist es, den 
Frankenwald als Kulturland-
schaft mit einzigartiger Natur 
zu erhalten und ihn gemeinsam 
mit den Menschen als Heimat zu 
bewahren. Vieles wurde in 50 
Jahren geschafft, das soll natür-
lich gefeiert werden. 
Ein Höhepunkt des Jubiläums-
jahres ist das Naturpark-Fest am 
14. Mai, dem Tag des Wanderns. 
Rund um das Naturpark-Info-
zentrum am Bahnhof Steinwie-
sen hat das Naturpark-Team 
gemeinsam mit zahlreichen 

Sonntag, 14. Mai, von 11 bis 18 Uhr im Naturpark-Infozentrum

50 Jahre Naturpark Frankenwald

ca. 14 km, Wanderführer Hans 
Blinzler, die Rückfahrt ist mit 
der Rodachtalbahn möglich

• 13:30 Uhr: Start am Wander-
parkplatz Leutnitztal, Wal-
lenfels, Wanderstrecke ca. 3 
km, Wanderführer Michael 
Stöcker

Informationen zum Naturpark 
Frankenwald und zu den weite-
ren Jubiläumsveranstaltungen – 
z. B. Ranger-Touren für Kinder 
und Erwachsene, Mitmachak-
tionen etc. – erhalten Sie unter 
www.naturpark-franken-
wald.de

Partnern ein buntes Programm 
zusammengestellt. Von 11 bis 
18 Uhr ist für Groß und Klein 
einiges geboten: Führungen, 
Kutsch- und Rikschafahrten, 
Bastelaktionen, Feuermachen 

mit „Rusticus“ und verschiede-
ne Infostände laden zum Ver-
weilen ein. Die Rodachtalbahn 
fährt an diesem Tag und für das 
leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt.
Passend zum Tag des Wanderns 
werden von den Ortsgruppen 
Nordhalben und Wallenfels des 
Frankenwaldvereins geführte 
Wanderungen zum Veranstal-
tungsort angeboten: 
• 10:00 Uhr: Start am Bahnhof 

Nordhalben, Wanderstrecke 

Geroldsgrün  – Die  Feuerwehr 
Geroldsgrün lädt  zum Festwo-
chenende von Freitag, 12. Mai 
bis Sonntag, 14. Mai (Muttertag) 
auf dem gemeindlichen Fest-
platz hinterm Rathaus ein und 
nutzt das vom Oldtimertrakto-
rentreffen aufgebaute Festzelt 
für ihre Festivitäten. Das Fest-
wochenende startet am Freitag-
abend ab 18 Uhr mit dem Fest-
kommers mit geladenen Gäs-
ten: Landrat Oliver Bär, Bürger-
meister Stefan Münch bis hin zu 
den Feuerwehrführungsdienst-
grade des Landkreises sowie 
Nachbarwehren, musikalisch 
umrahmt von den „Langenba-
cher Volksmusikanten“. Im 
Ablauf gibt es einen kurzen 
Abriss zur Geschichte der 

Geroldsgrüner Wehr vom Kom-
mandanten Matthias Denk mit 
Blick auf die Technik und vom 
Vorsitzenden André Köstner zur 
Vereinsgeschichte. Am Samstag 
um 14.30 Uhr steht eine große 
Schauübung mit vielen Feuer-
wehren der Umgebung bei der 
Firma A. W. Faber Castell auf 
dem Programm und anschlie-
ßend Festbetrieb im und am 
Festzelt. Am Abend spielt die 
Band „Zweitakter XL“ und sorgt 
für Partystimmung. Der Barbe-
trieb startet ab 20 Uhr. Der Sonn-
tag beginnt um 9 Uhr mit einem 
Zeltgottesdienst, dem sich ab 10 
Uhr ein Frühschoppen mit zünf-
tiger Musik durch Dieter Horn-
feck mit Akkordeonspiel 
anschließt. Kredenzt werden als 

kulinarische Spezialitäten 
Weißwürste, Saure Zipfel und 
Quärchla. Ab 13 Uhr geht’s bei 
einer Fahrzeugschau mit einer 
Vielzahl an Einsatzfahrzeugen 
verschiedener Hilfsorganisatio-
nen weiter. Nachmittags wird 
zum „Muttertagskaffeetrinken“ 
mit einem reichhaltigen Ange-
bot an ausgebackenen Torten 
und Kuchen eingeladen und 
dies bei musikalischer Umrah-
mung der Band „Trio Akustika“ 
im XS-Format. Der Eintritt ist an 
beiden Tagen frei. Als weitere 
kulinarische Angebote stehen 
samstags und sonntags Grillwa-
ren und Currywurst, Fisch- und 
Lachslaabla, Schinkenstängla 
und einiges mehr auf der Spei-
sekarte.

150 Jahre Feuerwehr Geroldsgrün: 

Am Wochenende wird gefeiert!

1955, Übung der 
Geroldsgrüner 
Wehren (FF 
Geroldsgrün mit 
Löschgruppe 
Graetz und 
Werkfeuerwehr 
Faber Castell).

Bewerbungen an:

 Lauterbach Speditions-GmbH,  

 Scheibenacker 1, 95180 Berg 

 Email: info@lc-lauterbach.de 

 www.LCnet.eu

Wir bieten unseren Kunden lüssige  
Chemielogistig europaweit - dies schon seit 

Jahrzehnten, zuverlässig und eizient.

Für unseren Standort in 95180 Berg  

suchen wir (m/w/d):

• Buchhaltung (auch in Teilzeit)

• Disponent mit Fuhrparkleitung

• Auszubildenden Bürokaufmann 
oder Speditionskaufmann

(Teil-) Räumungsverkauf  

bei Möbel-Dietz  

in Nordhalben!

Aufgrund des Kollektionswech-
sels gibt es aktuell viele wunder-
volle Schnäppchen bei Möbel 
Dietz.  

 
15,4 % Sortimentsrabatt plus  
5 % Sondernachlass extra zum 
Kollektionsrabatt und Ausstel-
lungsstücke, die bis zu 50 %  
reduziert sind: Da macht der  
Möbelkauf so richtig Spaß! 

 
Die Firma Arno Dietz ist ein mit-

telständiges, seit über 30 Jahren in 
Nordhalben ansässiges, Familien-
unternehmen, bei dem Qualität, 
fachmännische Beratung (gerne 
auch bei Ihnen zuhause) und Ser-
vice großgeschrieben werden! 

n
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Familie Dietz ist gerne für Sie da und 
unterstützt die Aktion: Kauft lokal!

TS5,4 
NTS

Das Möbelhaus Dietz in Nordhalben

15,4 %

habe ich von Dietz

Meine Möbe

TTATATRT
5,

IMENTS15
R

R
SORRT E

TTTIMENTS-
TIM

BA

Meine Möbe

RABA

z.

el

50%
zu

stücke
lun

stück

Ausstellungs-el
bis zu

Altmöbelentsorgung 
 (Polsterei)

Reparaturen und Neu

beu Neukauf

reduziert

%
d

ubezüge  

50 %

zteid.www

maSdnuhcowttiM
03.8gatierF–gatno

·8eluhcsleppölK
.K.ezteiDonr

290

M

A

ed.lebeom-z

rhU00.41sibgatsm
rhU81–03.21·rhU21

neblahdroN56369·
zteiDrahtoL.hnI
143/76

–

·

5Wir im Frankenwald



Reinigungskraft gesucht!

Für Privathaushalt in Selbitz suchen

wir zuverlässige und saubere Zugehfrau

für ca. 6-7 Stunden/Woche

bei überdurchschnittlicher Bezahlung.

Bei Interesse bitte unter 0170-3244054

oder 0171-5243369

melden!

Immobilien Hochfranken

OPEN HOUSE
Tag der offenen Besichtigung

Was: 2 ETW, 152 m² und 
43 m², Top energ. saniert

Wann: HEUTE, von 14 bis 
18 Uhr

Wo: Reuthleinweg, 95138 
Bad Steben

Folgen Sie dem Ballon!
0171/2229292 | remax-hochfranken.de

Dorfwirtshaus

Hildner 
www.dorfwirtshaus-hildner.de

Neuengrün, Tel. 09262/8433

Muttertag und  

Christi Himmelfahrt 

Mittagstisch
Wir bitten um rechtzeitige Reservierung

Öffnungszeiten und Näheres
im Internet oder auf tel. Anfrage

Großer

Garagenflohmarkt

mit Haushaltsauflösung

allerlei aus

Haus und Garten
in Bad Steben, Lobensteiner Str 3

Sa. 20.05.2023 von 10:00 h – 14:00 h

So. 21.05.2023 von 10:00 h – 14:00 h

AUTOSERVICE THIEROFF

• Kfz-Mechanik und Elektrik
• Inspektionen 
• AU Untersuchung
• Klimaservice
• Standheizungen
• Reifen- u. Fahrwerkservice
• Computer-Achsvermessung
• Bosch-Elektrowerkzeuge
• Professionelle Fahrzeugreinigung

Reparatur und Inspektion
aller Fahrzeuge

24 h Pannenhilfe
und Abschleppdienst

Autoglas-Reparatur

Computer-Achsvermessung

Automatik-Getriebespülung

Klimaanlagen- und
Standheizungen-Service

Werkstatt-Ersatzfahrzeuge

HU/AU im Haus

Ersatzteil- und
Zubehörverkauf

Umfangreiche
Diagnosetechnik

Unfallinstandsetzung

 DR. HILMAR-JAHN-STRASSE 4 Tel. 09282/95230
 95119 NAILA www.kuenzel.go1a.de

Kaufe Ihren

gebrauchten PKW
gegen Barzahlung

09282/963666

Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

Privatverkauf
SOMMERMANN-Bekleidung

Grösse 36/38, gebraucht,
getragen, aber noch zeitlos

schön, max. 1 bis 5 €,
Verkauf bei mir zu Hause:

O 09282 – 8232
*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• Holzbriketts
• versch. Sparpakete

Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: � 0 92 88 / 55 09 39

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

95179 Geroldsgrün
Telefon:

09288/9703309

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Mobil: 0170/5077265

Kaufe hochwertige

Foto-Kameras

und Objektive

- auch Analog -

info@glamour-coins.de

mobil: 0179-6948554

Tel.: 09289-9644626

MALER-WICH GmbH

HIRSCHBERGLEIN 27
95179 GEROLDSGRÜN

09288 92 56 03
www.maler-wich.de
info@maler-wich.de

Mit einer Patenschaft können
Sie Kinderarbeit bekämpfen.

Ein Leben
verändern!

Werden sie Pat:IN!
www.plan.de

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald
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Wegen einer Familienangelegenheit 
bleibt unser Geschäft am

Freitag und Samstag,
19.5.2023 + 20.5.2023

geschlossen.
Bleiben Sie fröhlich.

Dörlein-Rosentreter   
Marktplatz 2 – 95119 Naila

Tel. 09282 224

A u g e n o p t i k
Hörgeräteakustik
Uhren | Schmuck

Firma 

Peter Bamberg
Meisterbetrieb im Installateur  
und Heizungsbauerhandwerk

• Heizungsanlagen aller Art
• Planung/Beratung/Kundendienst
• Reparaturen
• Sanitäre Anlagen

Bad Steben Geroldsgrüner Str. 32

Tel.: 0 92 88-4 61 90 53
Mobil: 0171-83 906 82 
und  0151-688 00 643

Jürgen Poser
Kirchstraße 10
95131 Schwarzenbach Computer-Festnetz-Handy

Reparatur
Telefon: 09289-970723 Installation
Mobil: 0152-33780299 Netzwerktechnik

Ihr Fachmann für PC und Telefon

Hauswirtschaftsservice H1

Dienstleistungen in
der Hauswirtschaft

Der Hauswirtschaftsservice bietet Ihnen:

• Mahlzeitenservice
täglich zur Auswahl verschiedene frisch
zubereitete Menüs inkl. Lieferung

• Kindergarten- und Schulverplegung

• Partyservice

• Wäscheservice

• Reinigungsservice

Ob Privathaushalt, Schule, Kinder-
garten – rufen Sie uns an, wir

informieren Sie gerne über unser
gesamtes Angebot!

Hauswirtschaftsservice H1
Am Steinbühl 13

95119 Naila
09282/9325000

mail@hauswirtschaft1.de
www.dw-martinsberg.de
Einrichtungsleitung: Frau

Daniela Schlegel

Wer aufhört zu werben,
um Geld zu sparen, kann ebenso
seine Uhr anhalten, um Zeit zu sparen.

- Henry Ford -

EIN NEUER SHERIFFIST IN DER STADT.

Info-Telefon:

IST IN DER STADT.
VERKAUFEN SIE MIT UNS!

Wir suchen

& verkaufen

bundesweit

Immobilien.

Bekannt aus dem FernsehenRTL und n-tv

Partner 
Gerber Immobilien

Am alten Brunnen 3
95180 Berg-Eisenbühl

 gerber@koenigskinder.de 
www.koenigskinder.de

09293 9333144

Die Immobilienmakler Kete aus Stutgart - jetzt  
auch in dieser Region!
Verkaufen Sie Ihre Immobilie an unsere vorgemerkten 
Kunden u.a. von Daimler, Porsche und Bosch oder  
einfach direkt an uns.*

Ihr Ansprechpartner: Frank Gerber
 * vorbehaltlich einer internen Prüfung 

Kinder-Autositze
Kinderwagen
Kinderbetten

Buggy, Hochstühle, Babyausstattung, 
Taufbekleidung, Spielwaren, Wiegen, 
Stubenwagen, Wickelkommoden, 
Kinderzimmer, Riesenauswahl

Seeber 
Babyfachmarkt
Marienstraße 55+59
95028 Hof 
Telefon 09281/18509 
www.baby-seeber.de

TOP Angebote!

Bis zu 50% auf Einzelteile!

Kinderwagen
Kinder-Autositze
Kinderbetten

Gaststätte 

Waldlust
Gemeinreut/Bernstein

95131 Schwarzenbach am Wald
Telefon: 09289/9 60 47 78

09289/9 64 70 50
Mobil: 0175/7791209

MUTTERTAG
ab 11 Uhr MITTAGSTISCH

mit leckeren Spargelgerichten und 
Fränkische Spezialitäten
Mittwoch, 17.05.:

GESCHLOSSENE GESELLSCHAFT
VATERTAG

Donnerstag, 18.05., ab 11 Uhr  
GROßES SCHNITZELESSEN

mit über 10 verschiedenen Schnitzel-
arten | Jedes Schnitzel 11 €

WIR BITTEN AN ALLEN TAGEN
UM VORBESTELLUNG!
Mit freundlichen Grüßen: 
Familie Steger mit Team

Nietner Reinhard
Blankenberger Straße 11
95188 Issigau
Tel.: 09293-933833
Fax: 09293-933394
www.NR-Bedachungen.de

NR Bedachungen GmbH & Co KG

D
A

CH
D

ECK
E

S P E N G L E

Meisterbetrieb im Spenglerhandwerk

Wir sind vom Fach und decken auch Ihr Dach !
• Prefa Dach / Fassade • Schiefer / Ziegel

• Trapezbleche • Dämmungen
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Herren:

FSV Naila : FC Frankenwald 2

Sonntag, 14.05., 14.00 Uhr – Stadion Naila

FSV Naila 2 : SpVgg Döbra

Sonntag, 14.05.,  16.00 Uhr – Stadion Naila

A- Junioren:

FSV Naila : JFG Bayerisches Vogtland

Samstag, 13.05.,  14.00 Uhr – Stadion Naila

B- Junioren:  

VfB Moschendorf : FSV Naila

Freitag, 12.05., 16.30 Uhr – Sportanlage Moschendorf

C- Junioren:

(SG) FC Eintracht Münchberg 1 : FSV Naila

Samstag, 13.05., 10.30 Uhr – Sportanlage Münchberg

D- Junioren:

FSV Naila 1 : (SG) Wiesla Hof 1

Samstag, 13.05., 11.00 Uhr – Stadion Naila

FSV Naila 1 : JFG Höllental

Dienstag,16.05., 18.00 Uhr – Stadion Naila

(SG) ATS Hof/ West : FSV Naila 2

Samstag, 13.05.,  11 Uhr – Städtische Sportanlage am Joditzer Weg

1. FC Stammbach : FSV Naila 2

Dienstag, 16.05.,  18.00 Uhr – Sportanlage Stammbach

E- Junioren:

FSV Naila 1 : (SG) FCR Geroldsgrün 1

Samstag, 13.05.,  10.00 Uhr – FEG ARENA (FSV Kunstrasenplatz)

SV Froschbachtal : FSV Naila 1

Mittwoch, 17.05.,  18.00 Uhr – Sportanlage Thierbach

FSV Naila 2 : (SG) VfB Helmbrechts 2

Samstag, 13.05.,  11.15 Uhr – FEG ARENA (FSV Kunstrasenplatz)

F- Junioren:

FSV Naila 1: Spielfrei!!

(SG) FC Marktleuthen 3 : FSV Naila 2

Samstag, 13.05.2005 um 11.30 Uhr – Sportanlage Weißenstadt

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:

Thomas Wiedel (0160/7404411) oder

Tanja Färber (01520/6072415 oder 09282/2880795)

Informationen zum Herrenspielbetrieb: 

Oliver Frankenberger: 0163/7774314

Alle Bundesligaspiele die auf SKY übertragen werden, können im 

FSV- Vereinsheim angeschaut werden!  Online: fsv-naila.de

Unser Vereinsheim kann auch für Veranstaltungen verschiedenster 

Art gebucht werden!!

FSV Naila

Frankenwald –  Die Ortsgruppe Frankenwald Ost des Bund Natur-

schutz in Bayern e.V. lädt Samstag, den 13. Mai um 15.00 Uhr  zu 

Familien- und Kinderaktion ein. Treffpunkt ist am Parkplatz des 

Sportheims Döbra am Ortsausgang Richtung Rodeck. Von hier aus 

geht es direkt in den Wald, wo man vieles entdecken und bestaunen 

kann. Gerade jetzt im Frühjahr lohnt es sich Augen und Ohren offen 

zu halten, für Dinge an denen man sonst achtlos vorbeigeht. Spiele 

kommen auch nicht zu kurz. Langweilig wird es sicher nicht.Herzlich 

eingeladen sind Familien, Kinder in Begleitung eines Erziehungsbe-

rechtigten, sowie alle Mitglieder und Förderer des Bund Naturschutz, 

und natürlich auch Interessierte und Gäste.

Spielend durch den Wald

Naila/Issigau  – Neue Termine für  Führungen mit Waldspaziergang

 jeden ersten Dienstag im Monat: Issigau: 10 Uhr, Naila: 13 Uhr   06.06. - 04.07. – 01.08.

sowie jeder erste Samstag im Monat  um 10 Uhr. 

Issigau:   03.06. – 05.08.

Naila:   06.05. – 01.07.   

Persönliche Beratung und Baumauswahltermine nach telefonischer Terminabsprache. 

Infos unter www.wnf-frankenwald.de,   Tel.: 09293/9460244, E-Mail: info@wnf-frankenwald.de

 Führungen auf dem Wald- und  Naturfriedhof 

Wenn ihr mich sucht,
sucht mich in euren Herzen;
hab´ ich dort eine Bleibe gefunden,
werde ich immer bei euch sein.

Und irgendwo sind immer Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder und Augenblicke,
die uns an dich erinnern werden.

Nach einem erfüllten, segensreichen Leben durch Gottes Gnade
wurde aus diesem irdischen Leben abgerufen

Herr Helmut Schnabel
* 31.01.1929 † 28.04.2023

Bad Steben, Dr.-Gebhardt-Steuer-Str. 26
Traueradresse: Sabine Thyroff, Hofer Str. 85, 95213 Münchberg

In liebevoller Erinnerung:

Deine Nichte Sabine Thyroff mit Familie
Deine Nichte Beate Wilfert

Deine Schwägerin Lisbeth Hofmann
im Namen aller Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag,
dem 12. Mai 2023 um14:00 Uhr in der Jakobuskirche in Berg statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Besonderer Dank gilt dem Senioren-Wohnpark Bad Steben
und der Diakonie Martinsberg.

Der Herr ist mein Hirte; mir wird nichts mangeln.

Psalm 23

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meiner Mutter und unserer Tante

Helga Goßler
*19.12.1929 †29.04.2023

Marxgrün, im Mai 2023

In stiller Trauer:

Dein Sohn Michael
und alle Anverwandten

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank

Behaltet mich so in Erinnerung, wie ich war, als ich noch alles konnte.

Kurt Oertel
* 8. 11. 1936 † 29. 4. 2023

Wir haben gewusst, dass wir Abschied nehmen müssen,
dennoch fällt es uns unsagbar schwer.

In unsere Trauer mischt sich tiefe Dankbarkeit,
dass er nicht noch länger leiden musste.

Wir vermissen Dich:

Deine Elfriede

und alle Verwandten und Freunde

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Für alle Anteilnahme bedanken wir uns recht herzlich.
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Naila – Die evangelische Kirchengemeinde Naila lädt ein zum „Gottesdienst im Freien“ auf der Wiese 

neben der Stadtkirche an Himmelfahrt, 18. Mai, um 17.00 Uhr, mit Dekan Maar.

Der Gospelchor wird den Gottesdienst musikalisch begleiten. Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle 

Besucher eingeladen, bei frisch gebackenen Waffeln und Getränken, in guter Gemeinschaft den Früh-

lingsabend zu genießen. Bei schlechter Witterung findet der Gottesdienst in der Kirche statt.

Gottesdienst im Freien

FUSSBALL
Freitag 12.05.,
17:00 Uhr JFG Höllental-A-Jugend-Kreisliga:

JFG Höllental - (SG)TuS Schauenstein (in Thierbach)

Samstag 13.05.,
10:30 Uhr JFG Höllental-D1-Junioren-Kreisliga:

JFG Bayerisches Vogtland - JFG Höllental (in Hirschberg)

13:00 Uhr 3.Herren-A-Klasse: 

SV 05 Froschbachtal III - FCR Geroldsgrün II (in Thierbach)

14:00 Uhr JFG Höllental-C-Jugend-Kreisliga:

FC Wiesla Hof - JFG Höllental 

15:00 Uhr JFG Höllental-B-Jugend-Kreisliga:

(SG)JSG Hofer Land - JFG Höllental (in Oberkotzau)

15:00 Uhr 2.Herren-Kreisklasse: 

SV 05 Froschbachtal II - FCR Geroldsgrün (in Thierbach)

17:00 UhrFrauen-Kreisliga:

SV 05 Froschbachtal - TSV Engelmannsreuth (in Thierbach )

Sonntag 14.05.,
10:00 Uhr F-Junioren-Gruppe4- Hof:

SV Froschbachtal - (SG)FC Ahornberg 1 (in Thierbach)

11:00 Uhr JFG Höllental-D2-Junioren-Kreisgruppe:

JFG Höllental 2 - 1.FC Stammbach (in Issigau)

15:00 Uhr 1.Herren-Kreisliga: 

TSV Presseck/Enchenreuth - SV 05 Froschbachtal (in Presseck)

Dienstag 16.05.,
18:00 Uhr JFG Höllental-D1-Junioren-Kreisliga:

FSV Naila - JFG Höllental 

Mittwoch 17.05.,
18:00 Uhr E-Junioren-Gruppe Hof:

SV Froschbachtal - FSV Naila 1 (in Thierbach)

TSV Bad Steben

A-Klasse Frankenwald Nord
So. 14.05.2023 um 13.00 Uhr

ATS Selbitz II – VfR Steinbach

VfR Steinbach

A-Klasse Frankenwald Nord:

Sa., 13.05. um 13.00 Uhr: 

SV 05 Froschbachtal III - FCR Geroldsgrün II (in Thierbach)

Kreisklasse Frankenwald:

Sa., 13.05. um 15.00 Uhr:

 SV 05 Froschbachtal II - FCR Geroldsgrün (in Thierbach)

Mi., 17.05. um 19.00 Uhr: 

TuS Schauenstein II - FCR Geroldsgrün

E-Jugend:

Fr., 12.05. um 18.00 Uhr: 

FCE Münchberg 2 - FCR Geroldsgrün 2

Sa., 13.05. um 10.00 Uhr: 

FSV Naila 1 - FCR Geroldsgrün 1

Mi., 17.05. um 17.00 Uhr: FCR Geroldsgrün 1 - FC Ahornberg

F-Jugend 

Sa., 13.05. um 11.00 Uhr: 

SpVgg Bayern Hof 2 - FCR Geroldsgrün

FCR Geroldsgrün 

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

BAD STEBENS FACHGESCHÄFT FÜR
WANDER- & SPORT- BEKLEIDUNG MIT BIO-COFFEESHOP

Inhaberin: Susanne Dunkel

Montag-Freitag: 9.30 - 18.00 Uhr

Samstag: 9.30 - 17.00 Uhr

Sonn-/Feiertag: 13.00 - 17.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN:

Ihr Team vom Wanderparadies freut sich auf Sie!

Genießen Sie auf unserer Sonnenterasse
in verkehrsberuhigter Zone zum Kurpark:

· frisch gepresster Orangensaft
· BIO-Limo · Bier · Wein · Aperol-Spritz · Prosecco

 · BIO-Gebäck · BIO-Kaff eespezialitäten 

Shoppen Sie die aktuellen
Kollektionen unserer Spitzenmarken!

· Wanderbekleidung von Kopf bis Fuß
· Nordic-Walking-Ausrüstung
· Wanderschuhe · Rucksäcke

Badstraße 5 . 95138 Bad Steben . Telefon 09288/550365 . www.wanderparadies-badsteben.de

Unsere starken Marken
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Rücken FIT
Kurs 2: 12. Juni 2023,

 5 x Montag von 17.15-18.15 Uhr

Kurs 2: 12. Juni 2023, 

5 x Montag von 18.30-19.30 Uhr. 

Leiter: Uwe Degelmann; Gebühr 25 €

Dehnübungen, Stabilisation des Rückens, Kräftigung der Muskeln 

sowie Ausdauer und Fitness aufbauen.

Wirbelsäulengymnastik am Vormittag – auch online
14. Juni 2023, 5 x Mittwoch von 9.30-10.30 Uhr. 

Leiterin: Gisela Eckardt; Gebühr 25 €

Ein Training zur Stärkung der Rumpf- und Rückenmuskulatur, Schu-

lung von Koordination und Gleichgewicht, Kennenlernen verschie-

dener Entspannungstechniken, Vorbeugung von Haltungs- und 

Rückenproblemen sowie Training von rückenfreundlichem Verhal-

ten im Alltag.

Energy Dance – auch online

14. Juni 2023, 5 x Mittwoch von 17.00-18.00 Uhr. 

Leiterin: G. Eckardt; Gebühr 25 €

Lust auf Rhythmus, Bewegung und Musik? Mit einem rhythmisch-dy-

namischen Fitness- und Gesundheitssport und abwechslungsrei-

cher, motivierender Musik. Den vielfältigen Bewegungsabläufen 

kann man mühelos folgen, ohne Takte zu zählen.

Yoga am Abend– auch online

14. Juni 2023, 5 x Mittwoch von 18.15-19.15 Uhr. 

Leiterin: G. Eckardt; Gebühr 30 €

Eine Harmonisierung von Körper, Geist und Seele soll Yoga - eine alte 

indische Lehre. bewirken. Um dies zu erreichen, können zahlreiche 

Techniken angewandt werden, die in diesem Kurs gezeigt werden. Es 

gibt verschiedene Yoga-Arten, die alle ihre Vorteile besitzen, u.a. Ver-

besserung der Körperhaltung, Atmung und Verdauung oder mehr 

Energie und Flexibilität.

Energy Dance
14. Juni 2023, 5 x Mittwoch von 19.30-20.30 Uhr. 

Leiterin: Yvonne Dalle; Gebühr 25 €

Lust auf Rhythmus, Bewegung und Musik? Mit einem rhythmisch-dy-

namischen Fitness- und Gesundheitssport und abwechslungsrei-

cher, motivierender Musik. Den vielfältigen Bewegungsabläufen 

kann man mühelos folgen, ohne Takte zu zählen.

Kurse sind im Philipp-Wolfrum-Haus, Marktplatz 17, Schwarzen-

bach a.Wald; Anmeldung bei Christine Rittweg Tel. 09289-5043 

oder vhs@schwarzenbach-wald.de; Anmeldeschluss 7 Tage vor 

Kursbeginn.

VHS-Kurse in Schwarzenbach a.Wald

Danksagung

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlen und ihre liebevolle

Anteilnahme auf so vielfältige Art
zum Ausdruck brachten, danken wir

von Herzen.

Unser besonderer Dank gilt Herrn
Pfarrer Schübel für die Ausgestaltung

der Trauerfeier
sowie dem SSV Schwarzenbach/Wald

und dem BRK für die Nachrufe.

Günter Dill
Stefan Dill mit Familie

Alexander Dill mit Familie

Gerlinde Dill
† 17.04.2023

Schwarzenbach a. Wald,
im Mai 2023

Nachruf

Der Ortsverband VDK Issigau trauert um 
sein langjähriges und treues Mitglied

Gisela Hüfner

Die Verstorbene trat im Jahr 1993 dem VKD Issigau bei.
Bis zuletzt verfolgte sie das Geschehen  

bei dem Ortsverband VDK. 

Die Ehrung für 30 Jahre treue Mitgliedschaft konnte  
Gisela leider nicht mehr persönlich entgegennehmen. 

Wir werden Dich sehr vermissen. 

Ihren Angehörigen versichern wir unser aufrichtiges 
Mitgefühl und unsere Anteilnahme.

Ortsverband VDK Issigau

Issigau, im Mai 2023 

NACHRUF

Die Stadt Naila nimmt Abschied von

Herrn Alois Lawatsch
Ehemaliger Mitarbeiter im Bauhof der Stadt Naila

Er hat sich während seiner über 20-jährigen Tätigkeit für die Stadt Naila durch 

 seinen Fleiß und seine Zuverlässigkeit große Wertschätzung erworben.  

Dafür gebührt ihm unser Dank und unsere Anerkennung.

Wir werden unserem ehemaligen Mitarbeiter stets ein  

ehrendes Gedenken bewahren.

 Der Personalrat  Stadtrat und Stadtverwaltung Naila

 der Stadt Naila  Frank Stumpf, 1. Bürgermeister

Die Ewigkeit ist mein Zuhause,

du hast sie mir ins Herz gelegt.

Auch wenn ich sterben werde weiß ich,

dass meine Seele ewig lebt.

Und diese Hofnung wird mich tragen,
bis ich Dir gegenüber steh.

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich mit uns in der Trauer um meine geliebte 

Ehefrau und unsere Muter, Schwiegermuter und Oma verbunden  
fühlten, mit uns Abschied nahmen und ihre Anteilnahme auf so viel-
fälige Weise zum Ausdruck brachten.
Tief bewegt hat uns, wieviel Wertschätzung ihr in unseren Gesprä-

chen und den Trauerbriefen erwiesen wurde und dass wir mit so 

vielen tröstenden Worten begleitet wurden.
Unser besonderer Dank gilt Pfarrer Dieter Baderschneider für die 

einfühlsame Trauerbegleitung und die persönliche Gestaltung der  
Trauerfeier, sowie der Praxis Dr. Goller/Stöcker für die gute medizi-
nische Versorgung.

Gofried Sommermann 
mit seinen Kindern und deren Familien

Bobengrün, im Mai 2023

Bernadete 
Sommermann

*25.1.1937
† 8.3.2023
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ren Versammlungsverlauf stell-
te BJV-Generalsekretär Robert 
Pollner die neue App des Bayeri-
schen Jagdverbandes „Wildex-
perte“ vor, für die es neben einer 
Version für Jäger auch eine für 
Privatpersonen gibt. „Damit 
können Wildbeobachtungen 
dokumentiert werden und es 
kann ein Gesamtbild der Wild-
tierpopulation in ganz Bayern 
entstehen.“ Auch erfuhren die 
Jäger, dass die Wildunfälle im 
Altlandkreis Naila seit einigen 
Jahren gleichbleibend seien. 
„Wegen des geringen Schwarz-
wildbesatzes erreichen sie 
momentan auch keine Spitzen-
werte“, merkte der Kreisvorsit-
zende an und auch, dass die 
Jägerschaft Unterstützung beim 
Aufbau neuer Wälder anbiete. 
„Aber nur dann, wenn die 
Bedürfnisse des Wildes mit 
berücksichtigt werden.“ 
Abschließend teilte Stefan Eul 
mit, dass es ab Mai wieder fri-
sches Wildbret vom Reh direkt 
aus der heimischen Flur bei den 
Jägern vor Ort gebe.

Naila/Döbra –  Zur Jahres-
hauptversammlung hatte die 
Kreisgruppe Naila des Landes-
jagdverbandes Bayern  in den 
Saal des Gasthauses Synderhauf 
in Döbra eingeladen – und die-
ser war proppenvoll. Wohl auch 
deshalb, da im Vorfeld die Reh-
wildhegeschau stattfand.  Dabei 
waren auch die  Ehrengäste,  
stellvertretender Landrat Frank 
Stumpf, der Schwarzenbacher 
Bürgermeister Reiner Feulner, 
der Leiter der unteren Jagdbe-
hörde Thomas Zirbs, der BJV-
Bezirksvorsitzenden Armin 
Hohmann und der Generalse-
kretär des BJV Robert Pollner. 
Kreisvorsitzender Stefan Eul 
berichtete von zahlreichen 
Aktivitäten im Jahresverlauf 
und nannte als herausragendes 
Ereignis den Kauf eines Vereins-
heimes in Naila-Froschgrün und 
die Gründung einer Gruppe für 
Kinder- und Jugendarbeit 
„Natur erleben und begreifen“ 
neben der Ausbildung von 
Jägern und Jagdhunden. 
Schatzmeister Bernd Sauerteig 

Jahreshauptversammlung  Landesjagdverband Bayern Naila

Ehrungen und Informationen 

erfolgte die Übergabe von acht 
Jägerbriefen für die bestandene 
Jägerprüfung. Zudem erfolgte 
die Ehrung von Wilhelm Wohn 
für 25 Jahre Betreuung der 
Homepage des Vereins und von 
Werner Müller sowie Rudi 
Hagen für mehr als zehn Jahre 
Jungjägerausbildung. Im weite-

Neben zahlreichen Ehrungen 
für Schießleistungen überreich-
te der Kreisvorsitzende auch 
Ehrennadeln für langjährige 
Mitgliedschaft: 65 Jahre, Albert 
Horn, 60 Jahre Helmut Goßler 
und Rudi Schneider, 40 Jahre 
Bernd Knörnschild und 25 Jahre 
Walter Schich. Des Weiteren 

berichtete, trotz Stromausfalls 
in ganz Döbra, über geordnete 
finanzielle Verhältnisse des 
Vereins. Kassenprüfer Peter 
Oelschlegel beantragte mit 
einigen Anmerkungen zum 
neuen Vereinsheim Entlastung 
der Vorstandschaft, die von den 
Mitgliedern erteilt wurde. 

Ehre, wem Ehre gebührt. Im Bild (von links) Wilhelm Wohn, Rudi Schneider, Stefanie Brigl, Berthold Jung, Alexan-

der Horn, Helmut Goßler, Bernd Knörnschild, Werner Müller und Paul Hager.

 

 

 

 

 

 

Bayerischen Staatsbad Bad Steben.  

 

 
    

 

 

 

 

 

 

 

    

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

Wir bieten: 

 •  geregelte Arbeitszeiten Mo-Do 8 - 17 Uhr, Fr 8 - 14 Uhr  •  vielseitige Bürotätigkeit    

 • Betriebliche Altersvorsorge / Berufsunfähigkeitsversicherung •  leistungsgerechte Bezahlung 

     

Ihre Aufgaben: 

 • Patientenempfang        

 • Administrative Tätigkeiten in der Patientenaufnahme der Klinik wie z.B. Rechnungsschreibung 

 • Aufnahme und Betreuung von Patienten in der Privatsprechstunde 

 • Terminkoordination 

 •  Bettendisposition       

Ihre Voraussetzungen: 

 • eine abgeschlossene Berufsausbildung als Medizinische(r) Fachangestellte(r)/ Arzthelfer(in) 

 • Freundliches Auftreten      

 • Gute Zusammenarbeit mit allen Mitarbeitern der Patientenversorgung 

 • Sicherer Umgang mit dem Computer 

 • selbstständiges und patientenorientiertes Arbeiten 

Sie suchen eine vielseiige und anspruchsvolle Bürotäigkeit? Sie sind verantwortungsbewusst und   
freundlich im Umgang mit Menschen? Dann sind Sie bei uns genau richig! 

Medizinische(r) Fachangestellte(r) 
(MFA) / Arzthelfer(in) in Vollzeit (m/w/d) 

Wir sind eine Fachklinik für die Rehabilitaion von Alterspaienten mit Sitz im Bayerischen Staatsbad Bad Steben. 

Wir freuen uns auf  
Ihre  aussagefähigen  

Bewerbungsunterlagen: 

Alexander von Humboldt Klinik 
GRZ Betriebs GmbH 

z. Hd. Herrn Solger
Dr.-Gebhardt-Steuer-Str. 24  

95138 Bad Steben 

09288 / 920-151  

stellenangebote@ 

humboldtklinik.de 
www.humboldtklinik.de
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Hof  –  „Eigentlich müssten Sie 
grüne Engel heißen“ meinte Dr. 
Holger Otto, Geschäftsführer 
des Sana Klinikums Hof, einst. 
Am Namen lässt sich nichts 
ändern, der sich von der grünen 
Berufsbekleidung des ehren-
amtlichen Besuchsdienstes 
ableitet, aber das ist völlig in 
Ordnung, denn egal wie man sie 
bezeichnet, am Ende steht ein 
unglaublich wertvolles 
Geschenk:  Zeit für Patienten. 
Seit bereits 10 Jahren sind die 
Grünen Damen auch an den Kli-
niken Hochfranken aktiv. „Wir 
danken allen  Helfern für die Für-
sorge, Hilfsbereitschaft und lie-
bevolle Zuwendung, die sie 
unseren Patienten geben und ihr 
großartiges Engagement seit all 
den Jahren!“, betonte Vorstand 
Peter Wack.
Patientinnen und Patienten, 
vorwiegend mit Demenz  sind oft 
mit der stationären Aufnahme 
überfordert, unsicher und haben 
Gesprächsbedarf. Angela 
Schwarzenau, als sogenannte 

ehrenamtliche „Grüne Dame“, 
unterstützt hier gemeinsam mit 
ihren Mitstreiterinnen das Pfle-
gepersonal hier ganz enorm. Sie 
kommt ins Patientenzimmer 
und leistet Gesellschaft. „Ich 
höre beeindruckenden Lebens-
biografien zu und freue mich 
über die spürbare Dankbarkeit.“ 
Nun sucht die Gesundheitsre-
gion plus Hofer Land als Lokale 
Allianz für Menschen mit 
Demenz interessierte Nachah-
merinnen und Nachahmer. 
Ehrenamtlich Helfende werden 
kostenfrei geschult und befä-
higt, Menschen mit Demenz, 
aber auch andere Patientinnen 
und Patienten, die ihr „Allein-
sein“ in der Klinik nicht mehr 
organisieren können, zu betreu-
en. Angela Schwarzenau erklärt 
beispielhaft: „Meine Einsätze 
sind zeitlich und inhaltlich flexi-
bel gestaltbar. Ich gehe meist an 
einem festen Tag auf eine 
bestimmte Station und frage 
beim Personal nach, wer von 
meinem Besuch profitieren 

könnte. Ich stelle mich vor, 
unterhalte mich, höre auch 
manchmal nur zu oder unter-
stütze beim Essen. Wir Ehren-
amtlichen treffen uns alle sechs 
Wochen zum Austausch. Inte-
ressierte können gerne dazu 
kommen und vor Beginn der 
Schulung ihre Fragen stellen.“ 
In 24 Unterrichtseinheiten lehrt 
Martha Link, Alzheimer Gesell-
schaft Regionalstelle Hof/Wun-
siedel e.V. Wissenswertes zu 
Demenzerkrankungen, den the-
rapeutischen Umgang sowie die 
Integration in den Klinikalltag.
Der Schulungsträger, die Deut-
sche Alzheimer Gesellschaft 
Landesverband Bayern e.V. 
Selbsthilfe Demenz bietet fol-
gende Termine zur Basisqualifi-
zierung in der Krankenpflege-
schule Münchberg, Ludwigstr. 
14, 95213 Münchberg an: 14., 
15., 16.06.2023, 9-16.30 Uhr. 
Anmeldung bei Projektleiterin 
Ute Hopperdietzel unter 
09281/57 500 oder ute.hopper-
dietzel@leitstelle-pflege.de

Schulung zur Betreuung von Menschen mit Demenz  startet

„Grüne Damen und Herren“ gesucht

N A C H R U F

Jürgen Brandler

Unser geliebter Chef ist nun von uns gegangen
und wir können unseren Kummer kaum verbergen.

Deshalb wünschen wir unser herzliches Beileid
und hoffen, dass der Schmerz bald nachlässt.

In stiller Trauer

Belegschaft Bäckerei Brandler

Nachruf

Der Turnverein 1897 Issigau trauert um 

Jürgen Brandler
vom und für den Verein, der Bäckermeister des  

Vertrauens, ohne Wenn und Aber.

Ein „Nein“ gab es für Jürgen nicht. Immer stand er Ge-

wehr bei Fuß, ob für Bestellungen, Sonderwünsche wie 

für Halloween oder auch zur Anlieferung. 

Wir möchten ein letztes Mal Danke sagen, Danke für all 

die Jahre der hervorragenden Zusammenarbeit, Danke 

für die vielfältige Unterstützung, Danke für‘s Dasein. 

Wir werden Jürgen nie vergessen und ihm immer ein 

ehrendes Gedenken bewahren.

Seiner Familie wünschen wir viel Kraft.

Turnverein 1897 Issigau

Issigau, im Mai 2023

Wir nehmen Abschied von unserem langjährigen Stammtischmitglied
und guten Freund

Jürgen Brandler

Wir konnten uns immer auf dich verlassen!
Du hast eine große Lücke hinterlassen, wir werden dich nie vergessen!

In tiefer Trauer Dein Stammtisch IDA

Gerhard, Fredi, Günter, Thomas, Herbert, Hans-Jürgen,
Hans, Walid, Waldemar, Roland, Wolfgang

Nachruf

Der Ge� ügelzuchtverein 
Schwarzenbach am Wald und Umgebung 

trauert um sein treues Mitglied 

Ute Hohberger

Sie trat 2013 in den Ge� ügelzuchtverein ein.

In Ihrer 10-jährigen Mitgliedschaft war Sie eine 
stützende Hand bei den Versammlungen und 

Ausstellungen.

Ihr Engagement und Hilfsbereitschaft in den Jahren 
gebührt viel Dankbarkeit und Anerkennung.

Wir werden Sie stets in sehr guter Erinnerung behalten.

Unser tiefstes Mitgefühl gilt unserer Zuchtfamilie 
Hohberger.

Die Vorstandschaft und Mitglieder 
des Ge� ügelzuchtverein Schwarzenbach 

am Wald und Umgebung
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Dienstag 

16.30 - 17.45 Uhr Frankenhalle:  Minis (bis Jahrgang 2015)

16.30 - 18.00 Uhr  Frankenhalle: 

 weibl. D-Jugend (2011/2012), E Jugend gemischt (2013/2014)

 18.00 - 19.30 Uhr Frankenhalle: weibliche B-Jugend 

(2007/2008 + 2009/2010)

Mittwoch 

 18.00 - 19.30 Uhr Frankenhalle: 

männliche C + D Jugend (2009 - 2012)

19.30 - 21.00 Uhr Frankenhalle: 

Jugendliche und Erwachsene m/w ab 16 Jahren

Freitag 

 17.30 - 19.00 Uhr Frankenhalle:  

weibliche B-Jugend  (2007/ 2008 + 2009/2010)

männliche C + D-Jugend  (2009 - 2012)

19.00 - 20.30 Uhr Frankenhalle:  

Jugendliche und Erwachsene m/w ab 16 Jahren

Fragen zum Training:Abteilungsleiterin Martina Biegler 

(0160/94791439) oder Vorsitzenden Jens Brett (09282/98220) wen-

den. Email: 1.vorstand@hg-naila.de

Trainingstermin

Dienstag 19.30 - 21.00 Uhr Frankenhalle Naila: 

 Senioren 

HG Naila – Trainingstermine 

Döbraberg – Die Damen des FC Döbraberg freuen sich über neue Sporttaschen  von Adidas. Möglich 

machte dies eine Spende der Raiffeisenbank Hochfranken West eG in Höhe von 1.000 Euro aus den 

Reinerträgen des Gewinnsparens.  Johanna Klepacki (stehend 2. von rechts) und Björn Michel (rechts 

im Bild), beide von der Raiffeisenbank Hochfranken West eG, übergaben die Taschen  an die Sportle-

rinnen. Beide sind selbst im Verein aktiv, Björn Michel als Co-Trainer der Damenmannschaft und 

Johanna Klepacki als aktive Spielerin. Auf dem Bild sind neben der Damenmannschaft auch zwei wei-

tere Trainer, Rainer Michel (stehend) und Bastian Gebelein (sitzend) zu sehen. 

Raiffeisenbank Hochfranken West eG spendet 
neue Sporttaschen für FC Döbraberg Damen

Hof- Naila – Die katholische Erwachsenenbildung KEB in Stadt und Landkreis Hof plant vom 6. bis 11. 

August 2023 eine Pilger- und Studienreise nach Südpolen. Die Teilnehmer erwartet ein vielfältiges Pro-

gramm, bei dem täglich die heilige Messe gefeiert wird. Preis pro Person im Doppelzimmer ab/bis Naila 

618 Euro, Zuschlag Einzelzimmer 158 Euro. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt 40 Personen, bei Nichter-

reichen kann das Pilgerbüro bis 21 Tage vor Reiseantritt die Reise absagen.

Ausführliche Infos und Anmeldung bis 26.05.2023 unter:  Kath. Erwachsenenbildung in Stadt- und Land-

kreis Hof e.V., Maximilian-Kolbe-Haus, Schulstraße 26,95444 Bayreuth,

www.keb-hof.de Email: keb-hof@t-online.de Tel.:0921 84868

Pilger- und Studienreise nach Südpolen

DER RENAULT ARKANA

239€
monatlich, ohne Anzahlung*

Gesamtanschafungspreis (Fahrzeug) 25.127,91 €, Sonderzah-
lung 0 € Vertragsdauer 60 Monate, Fahrleistungen während 
der Vertragsdauer 50.000km, Sollzins (gebunden) p.a. 3,92 %, 
Efektiver Jahreszins 3,99 %, Gesamtbetrag (Gesamtzahlungen) 
14.340,00 €, Mtl. Leasingrate 239,00 € *Die Leasingrate ver-
steht sich zuzüglich der Bereitstellungskosten in Höhe von 899€ 
und den entsprechenden Zulassungskosten. Fahrzeugbild zeigt 
Sonderausstattung.

**Das Wartungspaket deckt ab: Ölwechsel, Wartungs- und Kontrollarbeiten in den vom Fahrzeughersteller vor-
gesehenen Intervallen, einschließlich der Arbeitsstunden und der Bereitstellung der Schmiermittel, Betriebsmittel 
und für die Arbeiten notwendigen Teile.
Renault Arkana Equilibre Mild Hybrid 140 EDC, Benzin, 103 kW: Gesamtverbrauch (l/100 km): niedrig: 7,5; mittel: 
5,7; hoch: 4,9; Höchstwert: 5,9; kombiniert: 5,8; CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 130 (Werte nach WLTP).

WEITERE INFORMATIONEN:  0371 / 45000 0 | www.schneidergruppe.de 

+31€

Schneider 
Wartungspaket**
für monatlich nur

SCHNEIDER GRUPPE

mehr Angebote
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Das Regionalmanagement des 

Landkreises Hof hat in Zusam-

menarbeit mit den Museen in 

Stadt und Landkreis Hof einen 

Museums- und Freizeitführer für 

das Hofer Land erarbeitet und 

gestaltet. Das Buch erscheint am 

21.05. zum Internationalen 

Museumstag. Am 21.05. werden 

zudem drei geführte Touren zu 

Themenwelten des Buches ange-

boten.

Das besondere Konzept des Buchs 

namens „Regional Reise“: In elf 

Themenwelten – darunter etwa 

Textil- und Industriekultur, Natur-

erlebnisse oder Familienausflug – 

werden die Museen und Ausstel-

lungen der Region mit thematisch 

und/oder räumlich passenden 

Freizeitangeboten und Naturhigh-

lights kombiniert. So bietet die 

„Regional Reise“ Inspiration zur 

umfassenderen Ausflugsplanung 

rund um den Museumsbesuch – 

und das bei jedem Wetter. 

„Unser Interesse ist es, unsere 

Region zu präsentieren und zu zei-

gen, was wir haben. Die Vielfalt 

unserer Heimat spiegelt sich auch 

in ihren Museen und Ausstellun-

gen wider“, so Landrat Dr. Oliver 

Bär. „Durch die Vorschläge zum 

Kombinieren verschiedener Aus-

flugsziele wird das Hofer Land aus 

besonderen Blickwinkeln neu 

interpretiert.“

„Das Buch dokumentiert das, was 

wir im Projekt Hofer Land für 

Stadt und Landkreis erarbeitet 

haben: Was macht die Region 

lebenswert und einzigartig? Kul-

tur und Natur verschmelzen hier 

zu einer Erlebniswelt. Auch bei 

Ausflügen lässlich das wunderbar 

verbinden“, ergänzt Oberbürger-

meisterin Eva Döhla.

Barbara Christoph von der Kultur-

ServiceStelle des Bezirks Ober-

franken gratulierte den Beteilig-

ten zum gelungenen Werk und 

lobte insbesondere den Ansatz, 

die Museen in ihrem regionalen 

Kontext darzustellen: „Das ist das 

Besonderen an diesem Buch, so 

etwas gibt es noch nicht. Dabei 

entstehen Museen doch immer 

aus einem regionalen Kontext.“

Das 130 Seiten starke Buch ent-

hält vertiefende Informationen 

und Hintergründe zu den Museen 

und Ausstellungen. Infos gibt es 

auch zu Themen wie Erreichbar-

keit, Barrierefreiheit, Familien-

tauglichkeit oder zur Möglichkeit 

eines Besuchs mit Hund. Dabei 

greift es auch auf vorhandenes 

Infoangebot zurück und verlinkt 

mittels QR-Codes weiter auf die 

Webauftritte regionaler Akteure 

wie etwa die Tourismuszentralen 

von Fichtelgebirge und Franken-

wald. 

Ein Highlight an sich sind die vie-

len beeindruckenden Fotoauf-

nahmen im Buch: Im Rahmen des 

Fotowettbewerbs „Hofer Land 

2022“ wurden im vergangenen 

Jahr über 160 Fotos eingereicht. 

Eine Auswahl der Bilder ist nun 

auch im Museums- und Freizeit-

führer zu sehen. „Wir vom Regio-

nalmanagement freuen uns 

besonders über die Möglichkeit, 

somit die individuellen Blickwin-

kel der Menschen im Hofer Land 

im Büchlein darstellen zu kön-

nen“, so Lena Reintgen, Regional-

managerin des Landkreises Hof. 

„Durch die Beteiligung der Bürge-

rinnen und Bürger konnte damit 

ein Produkt von der Region und für 

die Region geschaffen werden.“ 

Die erste Auflage der „Regional 

Reise“ umfasst 3.000 Stück und ist 

ab dem 21. Mai (Internationaler 

Museumstag) kostenfrei erhältlich 

in den Museen sowie vielen Frei-

zeiteinrichtungen und Tourist-

Infos im Hofer Land.

Mehr zum Internationalen 

Museumstag im Hofer Land am 

21. Mai lesen Sie auf Seite 21

Bei  der Buch-Vorstellung (von links): Dr. Magdalena Bayreuther (Museum 

Bayerisches Vogtland, Hof), Oberbürgermeisterin Eva Döhla, Robert Gei-

genmüller (2. Bürgermeister Helmbrechts), Martin Raab (Deutsch-Deut-

sches Museum Mödlareuth), Landrat Dr. Oliver Bär, Hermann Seiferth 

(Landratsamt), Izabella Graczyk (Leiterin Landkreisentwicklung, Regional-

management), Jana Keltsch (Regionalmanagement Landkreis Hof), Lena 

Reintgen (Projektumsetzung, Regionalmanagement Landkreis Hof), Dr. 

Tobias Ertel (Grafikmuseum Stiftung Schreiner, Bad Steben), Barbara Chris-

toph (KulturServiceStelle, Bezirk Oberfranken), Ulrike Oelschlegel (Ober-

fränkisches Textilmuseum Helmbrechts). 

Museums- und Freizeitführer fürs Hofer Land ab 21.05. erhältlich

„Regional Reise“ 

ANZEIGE

Erleben Sie spannende 
Entdecker-Touren im Hofer Land

Auf den Spuren der Handweber

Bustour für Seniorinnen und Senioren (in Kooperation 
mit der Seniorenkoordinatorin des Landkreises Hof)

- Eigene Anreise zum Textilmuseum Helmbrechts 
- 10:00 Abfahrt zu den Weberhäusern 
   Kleinschwarzenbach, Marlesreuth und Neudorf
- Mittagspause im Gasthaus Sünderhauf (ein Getränk 
   ist frei. Dazu gibt es eine Auswahl an Brotzeiten bis  
   Sonntagsbraten auf eigene Kosten.)
- 14:30 Ankunft Textilmuseum mit Führung
- Kaffee und Kuchen im Museumscafé (kostenfrei)
- Toiletten befinden sich am Anfang und am Ende 
  der Tour sowie in der Einkehr
 
Die Tour ist rollatorgeeignet, aber leider rollstuhl-
ungeeignet. Es müssen einzelne Stufen/Schwellen 
überwunden werden.

Familienabenteuer

Besucherbergwerk und Wanderung 
mit der Frankenwald-Rangerin

- Eigene Anreise zum Besucherbergwerk 
   Blechschmidtenhammer (Sehr gut mit dem    
   Hofer LandBus erreichbar!)
- Führung durch das Besucherbergwerk (ca. 2 Stunden)
- Anschließend Pause mit Möglichkeit, im Gasthaus  
   Friedrich-Wilhelm-Stollen (Kosten können leider 
   nicht übernommen werden)
- Wanderung über den Felsenpfad mit der 
   Frankenwaldrangerin Ines Gareis (ca. 3 Stunden)
 
Erforderlich: 
Festes Schuhwerk, Zeckenschutz, Trinken, 
Kopfbedeckung, kleine Brotzeit

Spaziergang zur 
Industriekultur
mit Dr. Adrian Roßner
 
- 10:00 Uhr: Nach eigener Anreise Start am 
    Oberfränkischen Bauernhofmuseum Kleinlosnitz
- Fahrt nach Helmbrechts und Textilmuseum
- Besichtigung Stoeckel & Grimmler, Münchberg
- 13:00 Uhr: Ende der Tour am Bauernhofmuseum

Regional-Reise durch das Hofer Land. Begrenzte Teilnehmerzahl – Anmeldung über hausundhof@landkreis.hof.de oder telefonisch unter 09281 57-517
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Sonntag, 21. Mai 2023

Programm und 
Tourenanmeldung

www.hausundhof.bayern
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Wir möchten Dich dabei haben
Wir arbeiten mit unseren rund 100 Mitarbeitern in folgenden Bereichen

• Energie- und Netzausbau in Verbindung mit dem Erd- und Tiebau
und agieren in diesen Segmenten als ganzheitlicher Dienstleister sowie Service- und

Systemlieferant. In Verbindung mit unseren Autraggebern gestalten wir die Energiezukunt
und arbeiten an der Entwicklung von intelligenten Netzen, die zur Energiewende im
Bereich Strom und Telekommunikaion beitragen, mit.
Wir suchen ab sofort am Standort in Selbitz oder Naila

•  Kundenberater - Technischer Service „NETZ“ für:  
Arbeitsvorbereitung - Projektbetreuung in Teil- oder Vollzeit

•  Elektrofachkrat - Service“NETZ“: 

Ausbildung durch uns in mehreren Stufen zum Montagetechniker:

 - *Niederspannung (Arbeiten unter Spannung)

 - *Mitelspannung bis 20kV
 - Freileitung (auch Werker mit Kenntnissen im Tiebau u./o. Elektrobau)
 - Telekommunikaion
 * Voraussetzungen hierzu sind eine abgeschlossene Ausbildung als:  

Elektroinstallateur oder Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik
Das bringst Du mit

• eine abgeschlossene Berufsausbildung 

• eigenverantwortliches, handwerkliches und systemaisches Arbeiten 
• mündliches und schritliches Ausdrucksvermögen  
• freundliches und aufgeschlossenes Autreten 

• detailorieniertes, technisches und analyisches Denkvermögen
Unsere Leistungen für Dich:

• systemrelevante Zukunt 
• eigenverantwortliches Arbeiten 

• Urlaubstage 

• Aus- und Weiterbildung 

• Eigenes KFZ 

• übertarilicher Lohn / Sonderzahlungen 
• Jobrad

Und ab sofort suchen wir eine zuverlässige 

•   Reinigungskrat auf Minijobbasis

Wir freuen uns auf Deine persönliche (m/w/d) und aussagefähige Bewerbung, bite schritlich per Post 
oder an „bewerbung@feg-naila.de“
FEG Fra- Energie- und Netzbau GmbH    Hofer Straße 30B       95119 Naila
Tel: 09282/9821-30                   Email: info@feg-naila.de  Internet: www.feg-naila.de

Ausbildung bei uns - Infos erhaltet Ihr über die 09282/9821-0



Staatsstraße 2195: Naila - Marxgrün Felssicherungs-
arbeiten entlang der St 2195 im Bereich von Ober- und 
Unterklingensporn – Halbseitige Sperrung der Staats-
straße 2195 ab 15. Mai 2023. 

Das Staatliche Bauamt Bayreuth hat im November 2022 mit Felssi-

cherungsarbeiten an der St 2195 zwischen Naila und Marxgrün 

begonnen. Im vergangenen Jahr konnten nicht mehr alle Arbeiten 

vor Eintritt des Winters ausgeführt werden. Für die abschließen-

den Arbeiten wird der Streckenabschnitt vom 15.05.2023 – 

02.06.2023 nochmals halbseitig gesperrt. 

Auf Grund der veralteten Steinschlagsicherung und von wieder-

kehrenden kleineren Steinabgängen wurde im Jahr 2021 der Hang 

entlang der St 2195 durch ein fachkundiges Ingenieurbüro begut-

achtet. Hierbei wurde festgestellt, dass es erforderlich ist, die 

Böschungen teilweise von losem Gestein zu befreien und mit 

einem Netz oder Abrollschutzzaun zu sichern. Die Vernetzung des 

Hanges ist bis auf wenige Restarbeiten nahezu fertiggestellt. Der 

Abrollschutzzaun auf Höhe von Oberklingensporn wird nun in der 

abschließenden Bauphase errichtet. Die Arbeiten können erneut 

unter halbseitiger Sperrung der Staatsstraße erfolgen. Der Verkehr 

wird mittels Ampelschaltung an der Baustelle vorbeigeleitet. 

Für die während der Bauzeit auftretenden unvermeidlichen Ver-

kehrsbehinderungen bittet das Staatliche Bauamt Bayreuth um 

Nachsicht. 

 Weitere Informationen zu aktuellen Sperrungen bei anderen Maß-

nahmen des Staatlichen Bauamtes Bayreuth sind im Internet 

unter www.bayerninfo.de abrufbar. 

STAATLICHES BAUAMT BAYREUTH

Das Staatl. Bauamt Bayreuth teilt mit: 

Bad Steben –   Am Mittwoch, 17. Mai, 

um 19.00 Uhr, zeigt der bekannte 

Filmemacher Klaus Beer im Großen 

Kirhaussaal Bad Steben seine neu-

este Filmproduktion über die 

Traumlandschaften der USA im Gro-

ßen Kurhaussaal von Bad Steben. 

Dieser Reisefilm ist ganz großes 

Kino und kann als neue Dimension 

des Reisefilmvortrags angesehen 

werden. Hier treffen Highlights und 

Traumlandschaften des amerikani-

schen Westens auf Action pur, ver-

packt in Reiseemotion, der man sich 

kaum entziehen kann. Ein bildge-

waltiges, spannendes Roadmovie, 

das den Zuschauer bei seinen inner-

sten Fernweh-Sehnsüchten packt. 

Ein Film, maßgeschneidert für Foto-

grafen, Naturwanderer und Ameri-

kafans, die diesmal hautnah und in 

ganz besonderer Weise mit dabei 

sein können. Sozusagen „zur richti-

gen Zeit, beim richtigen Licht, am 

richtigen Ort“. Gespickt mit Geheim-

tipps von Landschaften, die einem 

regelrecht den Atem verschlagen. 

Karten gibt es an der Abendkasse 

zu 12 Euro  (mit Gastkarte 10  Euro).

Traumlandschaften 
der USA  im Visier 
der Kamera

Sanitär– Heizung GmbH

Selbitz, Uhlandstr. 19, Tel. 09280/9819710

Naila, Neulandstr. 1, Tel.: 09282/932690

Sanitär – Heizung – Kundendienst
PLANUNG–INSTALLATION-WARTUNG

Ihr kompetenter Partner

für Ihre Haustechnik!

Service rund um die Uhr!

Heizung Selbstbauheizungen

Lüftung Wärmepumpenanlagen

Sanitär Regenwassernutzungsanlagen

Solartechnik Notdienst

Verwaltungskraft (m/w/d) im Schulsekretariat 
in Teilzeit (80%) zum 01.09.2023  

an der Staatl. Realschule Naila

Die detaillierte Stellenbeschreibung finden Sie unter  
www.las.bayern.de

Voraussetzung:
Eine erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung im Bereich 
Bürokommunikation, Verwaltungsfachangestellter)

Bewerbungen bis spätestens 19.05.2023

an sekretariat@realschule-naila.de oder  
Staatl. Realschule Naila, Finkenweg 17, 95119 Naila
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Dachdeckerei
Zeppelinstr. 20 · 95131 Schwarzenbach/Wald

Tel.: 09289-1200 · Mobil: 0175-3600890
E-Mail: dachdeckerei.eckstein@freenet.de

Dachklem
pnerei

Wir heiraten

Chiara 
Strößner

Felix  
Mendel

Die Trauung findet am Samstag, dem 20. Mai 2023, um 14 Uhr 
im Standesamt in Schwarzenbach am Wald statt.

Schwarzenbach am Wald, im Mai 2023

Liebe Leserinnen und Leser,

Sie haben WIR nicht erhalten?

Gerne kümmern wir uns.

Kontaktieren Sie uns unter  

Tel. 09281 - 1802042 

Unser Kundenservice ist erreichbar: 
Montag – Freitag von 06.00 bis 18.00 Uhr und  
Samstag                 von 06.00 bis 14.00 Uhr
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Sie suchen eine verantwortungsvolle Aufgabe?
Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Stellenangebote

Gesundheits- und
Krankenpfleger m/w/d

Altenpfleger m/w/d

Dauernachtwache m/w/d

Tätigkeit in einem multiprofessionellen Team
keine geteilten Dienste

kontinuierlicheWeiterbildungsmöglichkeiten
Betriebliche Alters- und Berufsunfähigkeitsvorsorge

Entwicklungsmöglichkeiten durch weitere Zusatzausbildungen

Weitere Informationen unter:www.humboldtklinik.de

Wir freuen uns auf Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen:

Alexander von Humboldt Klinik, Dr.-Gebhardt-Steuer-Str. 24, 95138 Bad Steben
z. Hd. Herrn Christian Geyer, 09288 / 920-603, stellenangebote@humboldtklinik.de



ne: Wolfgang Goller, Carolin 
Stöcker und Daniel Grimm. Bür-
germeister Stefan Münch (CSU) 
lobte das ehrenamtliche Enga-
gement der Steinbacher BRK-ler 
und erinnerte an den einstim-
migen Beschluss des Gemeinde-
rates zur finanziellen Unter-
stützung. „Ihr unterstützt mit 
euren Einsatz als Helfer vor Ort 
(HvO) die Gemeinde und euer 
Hauptengagement liegt in der 
Rettung und Hilfe für Men-
schen“, bilanzierte Münch. Der 
Geschäftsführer des Hofer BKR-
Kreisverband Jörg von der Grün 
wünscht allzeit unfallfreie Fahrt 
und ein immer sicheres nach 
Hause kommen. Er lobt beim 
Blick in die Runde die gut 
gemischte Altersstruktur, die 
auf eine gute Jugend- und Nach-
wuchsarbeit schließen ließe. 
Kreisbereitschaftsleiter Thoms 
Klich betont, dass bei der Stein-
bacher Bereitschaft die Mission 
Menschen zu helfen, gelebt wer-
de. „Hier ist es nicht nur ein 
Schriftzug, sondern wir mit 
größter Motivation und Enga-
gement umgesetzt.“ Pfarrer 
Thomas Hohberger segnete das 
Fahrzeug und betonte, dass das 
BRK, die BRK-Bereitschaft, die 
Rotkreuzler die Aufgabe der 
Nächstenliebe erfüllen. Bürger-
meister Stefan Münch „taufte“ 
das Fahrzeug mit einer Sektdu-
sche und dann konnte nach den 
Worten des Lobes und des Dan-
ken das neue Fahrzeug  unter die 
Lupe genommen werden, die 
Rotkreuzler standen Rede und 
Antwort. 

Steinbach – Großer Bahnhof 
am „Kleinen Rettungszentrum“ 
von BRK-Bereitschaft und Frei-
williger Feuerwehr im Gerolds-
grüner Ortsteil Steinbach bei 
der offiziellen Indienststellung 
des gebraucht-neuen Kranken-
transportwagens (KTW). Bereit-
schaftsleiter Hartmut Ring 
informiert die vielen Gäste rund 
um die Ersatzbeschaffung des 
KTW, eines vom BRK-Kreisver-
band Hof ausgemusterten Ret-
tungswagens, Baujahr 2015 mit 
296.000 gefahrenen Kilome-
tern. Hartmut Ring blickt in die 
Geschichte und erinnerte, dass 
zum 50. Jubiläum der BRK-Be-
reitschaft im Jahr 2006 vom 
BRK-Kreisverband Hof in Stein-
bach ein KTW stationiert wor-
den sei, aber seit 2022 die 
Bereitschaften diese Fahrzeuge 
selbst beschaffen und finanzie-
ren müssen. „Vom Kreisverband 
werden Versicherung und Sprit-
kosten bezahlt.“ Um sich ein 
gebraucht-neues Fahrzeug leis-
ten zu können, verschickte man 
einen Spendenbrief an alle 
Haushalte in Langenbach, Her-
mesgrün, Mühlleiten, Tannen-
wiese Untersteinbach und 
Steinbach, zusätzliche Schrei-
ben an das Landratsamt, die 
Gemeinde, Firmen und Ärzte im 
Gemeindegebiet. „Die Spen-
denbereitschaft war immens 
und die Finanzierung gesi-
chert“, berichtet Ring und merkt 
an, dass auch Landkreis und 
Gemeinde finanziell großzügig 
unterstützten und nach positi-
ven Verhandlungen mit dem 

an. „Das hier ist ein Gemein-
schaftsprodukt, eine Paradebei-
spiel“, bilanzierte Popp und 
betonte, dass alle zusammenge-
holfen haben; Ärzte, Firmen 
und die Bevölkerung. Jutta Ring 
hatte eingangs begrüßt und 
zugleich auf zwei Jubiläen auf-
merksam gemacht: vor 25 Jah-
ren wurde im Hofer BRK-Kreis-
verband das Projekt „Helfer vor 
Ort“ installiert und die BRK 
Steinbach war eine der ersten 
Bereitschaften, die sich enga-
gierte und dies bis heute täglich 
tun und Bereitschaftsleiter 
Hartmut Ring hat im Jahr 1983 
das Amt von Helmut Wirth 
übernommen und feiert sozusa-
gen 40. Dienstjubiläum. Auch 
merkt sie an, dass die Bereit-
schaft auf drei Ärzte bauen kön-

Mauereinsturz und Erdrutsch 
im Ortsteil Dürrenwaid. „Die 
Ausstattung haben wir von 
unserem alten KTW übernom-
men“, erläutert Ring und auch, 
dass der bisherige automatisier-
te externe Defibrillator (AED) 
aus dem Jahr 2002 in die Jahre 
gekommen sei und man einen 
weiteren Spendenbrief an alle 
Haushalte versendete. „Auch 
hier war wiederum die Spenden-
bereitschaft sehr groß, so dass 
wir uns einen besseren AED mit 
mehr Funktionen und Möglich-
keiten der Überwachung des 
Patienten leisten konnten“, 
informiert Ring. „Wir danken für 
die große finanzielle Unterstüt-
zung“, betont Hartmut Ring. 
Dem schloss sich auch stellver-
tretende Landrätin Annika Popp 

Kreisverband der Kauf unter 
Dach und Fach war. Mit dem 
KTW ist die BRK-Bereitschaft im 
Hilfeleistungssystem des Roten 
Kreuzes als Schnelle Einsatz-
gruppe (SEG) Transport I über 
Funkmeldeempfänger und Han-
dy eingebunden. Die Alarmie-
rung erfolgt über die Integrierte 
Leitstelle Hochfranken. Auch 
werden Sanitätsdienst über-
nommen und Übungen durch-
geführt. Der Bereitschaftsleiter 
erinnert an einige größere Ein-
sätze in jüngster Vergangenheit 
wie den Busunfall auf der A9 
nahe Münchberg und den Brand 
Rauschenhammermühle, ver-
schiedene weitere Brände in den 
Landkreisen Hof und Kronach 
wie auch die Absicherung des 
Wandermarathons und beim 

Unser Bild zeigt einen Teil der Mitglieder der BRK-Bereitschaft Steinbach, die 70 zählt und von denen bis zu 40 

aktiv sind vor ihrem neuen gebrauchten Krankentransportwagen, einen ausgemusterten Rettungswagen des 

Hofer BRK-Kreisverbandes. 

BRK-Bereitschaft Steinbach

Neuer gebrauchter KTW in  Dienst gestellt

Weitere Veranstaltungen:

Mittwoch, 17.05. um 18.30 Uhr: 
 Feierabendspaziergang mit 
Imbiss

Sonntag, 21.05. um 10 Uhr: 
 Wildkräuterspaziergang mit 
anschließendem Kräutermenü 

Freitag, 26.05.2023 um 18.30 Uhr:  
„Die Heilwirkung der Fichte“ - 
Kräuterwerkstatt
Das Aroma der Fichte wirkt beru-
higend, lindert Reizhusten, 
Schmerzen und verhilft zu ruhi-
gem Schlaf. Wir machen uns zu 
einem kleinen Spaziergang auf, 
sammeln Fichtenspitzen und ver-
arbeiten sie gemeinsam. Natür-
lich darf jeder seine Werke mit 
nach Hause nehmen.

Plätzchen im Schatten zu suchen 
und zu entspannen. Kommen sie
vorbei und lassen sich ein paar 
Kräuterschmankerl schmecken. 
Auch das Selbstbedienungs-
schränkchen ist wieder täglich für 
sie für den Einkauf von selbstge-
machten Kräuterleckereien 
geöffnet.

Am Sonntag, 14.05.,  öffnen wir 
unseren Kräutergarten von 9 bis 
17 Uhr im Rahmen des Franken-
waldverein-Wandertages. Es gibt 
bei uns wieder die Möglichkeit 
den Kräutergarten zu besichti-
gen, über den Sinnespfad zu wan-
deln, die Füße in der Selbitz abzu-
kühlen oder einfach ein ruhiges 

Wildkräutersaison im Natur.Kräuter.Garten Marxgrün   ANZEIGE

Freitag, 23.06.2023 um 18.30 Uhr:  
„Salben, Sirup, Tinkturen 
nach Hildegard von Bingen“ -
 Kräuterwerkstatt
In meinem Naturgarten zeige ich 
euch, wie die verschiedenen 
Pflanzen auf unsere Organe wir-
ken, nach welchen Prinzipien Hil-
degard von Bingen lebte  und wie 
wir verschiedene Kräuter nach der 
Klostermedizin verarbeiten kön-
nen. Nach dem Rundgang stellen 
wir gemeinsam verschiedene 
„Kräutereien“  her, die ihr euch für 
eure Hausapotheke mitnehmen 
könnt.

Weitere Termine und Infos unter 
www.natur-kraeuter-garten.de. 
Um rechtzeitige Anmeldung wird 
erbeten: 09288-9259700 oder 
0177-2123974 (WhatsApp).

Hammerweg 10

95119 Naila-Marxgrün

Telefon: 09288-9259700

www.natur-kräuter-klang

Migränetherapie

Wirbelsäulengelenk-
therapie

Atlaskorrektur

Wärme- und Breuß-
massage

Ohrakupunktur

Schröpfen

Klangtherapie

Wildkräuterführungen
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Naila  – Harald Müller aus dem Bad Stebener Ortsteil Bobengrün 
ist der neue Pächter des Freibad-Kiosk in Naila. Pünktlich mit dem 
traditionellen Anschwimmen und zugleich Start in die diesjährige 
Freibadsaison am Samstag (13. Mai) wird auch der Kiosk seine 
Pforten öffnen. Während der Saison dann jeden Tag von 9 bis min-
destens 18 Uhr. „Sollte abends noch viel Betrieb sein, dann geht’s 
auch gerne länger“, versichert Müller, der aus der Gastronomie-
branche kommt, Kellner und Koch gelernt und auch schon als Gast-
wirt gearbeitet hat, so dass auf Erfahrung gebaut werden kann. „Es 
wird der übliche Kioskbetrieb geboten, verschiedenes Eis und 
Getränke wie auch Süßigkeiten und natürlich für den kleinen Hun-
ger zwischendurch gibt’s Pommes, Chicken Nuggets, Currywurst, 
Schnitzel und auch Hacksteak“, listet Harald Müller auf, der sich 
auf einen schönen Sommer und eine tolle Saison freut. „Die Gäste 
können entweder die Terrasse nutzen oder ihre Speisen und 
Getränke mit zum Platz nehmen.“ 1. Bürgermeister Frank Stumpf 
gratulierte zur Eröffnung mit einem Blumengruß. „Die Freibadsai-
son ist mit einem stetigen Kioskbetrieb gesichert“, freut sich der 
1. Bürgermeister. 

Freibadsaison Naila beginnt mit 
neuem Kioskbetreiber

Im Bild (von links) Kioskbetreiber Harald Müller, 1. Bürgermeister Frank 

Stumpf und Bademeister Markus Hampl.

Bitte beachten: 
Redaktions- und Anzeigenschluss 

für die nächste Ausgabe von „Wir im Frankenwald“ 

ist aufgrund des Feiertags Christi Himmelfahrt bereits am 

Montag, 15. Mai, 10 Uhr. 

Wir bieten Ihnen  einen sicheren Arbeitsplatz, intensive und  

professionelle Einarbeitung, leistungsgerechte Vergütung und viele 

Bonusleistungen (Anwesenheitsprämie, Jahressonderzahlung, 

Entfernungspauschale und Tankgutschein)! 

Nähere Informationen finden Sie unter www.l iros.com

Senden Sie Ihre Unterlagen an bewerbung@liros.com

LIROS GmbH

Frau Wolfrum • Sieggrubenstr. 7 • 95180 Berg • Tel. 0 92 93 / 80 02 022

LIROS ist der Spezialist für technische Faserseile! 

Wir suchen Sie  (m/w/d) als

Industr iekaufmann

Wir freuen uns auch über Bewerbungen für unsere Ausbildungsplätze  als 

Seiler, Industriekaufmann, Maschinen- und Anlagenführer Textil und 

Produktionsmechaniker (m/w/d)!

 • Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als Industriekaufmann  

 oder vergleichbare Qualifikation (Verwaltung)

 • Erfahrung in Versandabwicklung von Vorteil

 • Teamfähigkeit, Eigeninitiative und sorgfältiges Arbeiten

Ihr Profi l :

 • Kundenservice im klassischen Vertrieb und E-Commerce

 • Rechnungsstellung

 • Versand- und Zollabwicklung

Ihre Aufgaben:

Wilkommen im Team!

Die Kliniken Hochfranken betreiben in kommunaler Selbstverwaltung die Kliniken Münchberg 

und Naila. Für unser Haus in Naila suchen wir Sie als

Scannen Sie den QR-Code für weitere Informationen oder bewerben Sie sich 
direkt online auf jobs.kliniken-hochfranken.de. Wir freuen uns auf Sie!

www.kliniken-hochfranken.de

Ihre Aufgaben:

- Fachliche und disziplinarische Führung der 

Mitarbeiter der Haustechnik

- Dienstplanerstellung

- Betrieb und Pflege der technischen Anla-

gen, dazu zählen Raumlufttechnik, Wärme-

erzeugungsanlagen, Elektrische Anlagen, 

Sanitäranlagen,Gebäudeleittechnik, Küchen-

technik, Fuhrpark

- Koordination interner und externer 

Wartungs- und Prüfungsarbeiten nach den 

anerkannten Regeln der Technik sowie den 

gesetzlichen Vorschriften

- Umsetzung baulicher Änderungen / 

sonstiger haustechnischer Projekte

- Einholen von Vergleichsangeboten / 

Durchführung kleinerer Ausschreibungen

- Teilnahme am Rufbereitschaftsdienst

Leitung Haustechnik / facility 
management (m/w/d) unbefristet in Vollzeit
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wer sich an den verschiedenen 
Stationen einen Stempel abholt, 
kann am Ende sogar an einer 
Verlosung teilnehmen.“ 
Angemerkt sei, dass Teilnehmer 
keineswegs die Gesamtstrecke 
von 35 Kilometer des Ozünder-
weg zurücklegen müssen. Es 
kann getreu dem Motto „Wan-
dern so viel du magst“ jeder die 
Teilstrecke zurücklegen, die er 
sich zutraut. Auch wann und an 
welchem Punkt man startet oder 
in welche Richtung man geht, 
kann jeder selbst entscheiden. 
Wer kürzere Routen wählen 
möchte, kann sich beispielswei-
se des markierten Wegenetzes 
des Frankenwaldvereins bedie-
nen. „Auch die Bahn zwischen 
Naila und Marxgrün bietet sich 
für eine Abkürzung an und nicht 
zuletzt gibt es auch einige Hal-
testellen des Hofer Landbus 
entlang der Wanderstrecke“, 
erklärt Marco Hader und 
ergänzt, dass beim Hofer Land-
bus am Veranstaltungstag 
eigens zwei zusätzliche Fahr-

Wanderfreunde ein umfangrei-
ches Programm geboten werde. 
„Alle paar Kilometer wird der 
Frankenwaldverein mit einer 
Verpflegungs- oder Getränke-
station für das leibliche Wohl 
der Wanderer sorgen“, berichtet 
Hader und auch, dass die Gast-
ronomie entlang der Strecke die 
Türen öffnen werde. Daneben 
sorgen einige Mitmachaktionen 
für Abwechslung. „Besonders 
Kinder und Familien sollen an 
dem Tag auf ihre Kosten kom-
men“, unterstreicht Marco 
Hader und merkt an, dass es für 
die Mamas eine kleine Überra-
schung geben werde. „Schließ-
lich ist am 14. Mai auch Mutter-
tag.“ 
Zudem hält der Ozünderweg 
entlang der Wegstrecke weitere 
Attraktionen bereit, sei es das 
Wildgehege in Pechreuth, das 
Brunnenhäuschen in Hölle oder 
der Naturgarten von Katja Stöl-
zel-Sell in Marxgrün-Klein-
schmieden, der am Sonntag sei-
ne Pforten öffnen wird. „Und 

Naila – Die letzten Vorberei-
tungen für den „Tag des Wan-
derns“ am Sonntag, 14. Mai,  lau-
fen und dann heißt es „Wander-
schuhe. Fertig. Los!“. Plakate 
und handliche „Wanderguides“ 
hängen und liegen bereits an 
vielen Stellen in der Region aus 
und motivieren seit Wochen zur 
Teilnahme am Event. „Auch die 
zehn an der Organisation betei-
ligten Frankenwaldvereinsorts-
gruppen sind mit ihren Vorbe-
reitungen auf der Zielgeraden“, 
versichert Marco Hader, der als 
Ideengeber gilt und sich mit sei-
nen Mitstreiterinnen und Mit-
streitern aus den verschiedenen 
Ortsgruppen mächtig ins Zeug 
legt. „Überall wurde in den letz-
ten Tagen noch gewerkelt und 
geplant, getestet und organi-
siert“, verrät Hader und ergänzt, 
dass am kommenden Sonntag 
am bundesweiten „Tag des 
Wanderns“ auf dem Ozünder-
weg, der rund um Naila und die 
Ortsteile bis ins Höllental führt, 
ganztägig für alle Heimat- und 

den Landkreis Hof, die seit dem 
7. April  auf Großflächenplaka-
ten, sonstigen Werbeflächen 
und in Medien im Landkreis Hof 
die auf die Aktionstage auf-
merksam macht.

Informationen zu den Terminen 

und Details der geplanten Aktio-

nen gibt es unter www.heimatla-

den.bayern (wird weiterhin 

aktualisiert).

gen Einzelhandelsangebotes 
beitragen können. In den teil-
nehmenden HEIMATläden 
erwarten die Kundinnen und 
Kunden während der Aktion 
zum Beispiel verschiedene 
Rabatte, besondere Beratungs-
angebote, kleine Geschenke 
sowie Aktionen für Kinder.
Unterstützt werden die Einzel-
händler zusätzlich mit einer Pla-
kat- und Anzeigen-Aktion durch 

„HEIMATläden“ unterstützen 
das Regionalmanagement und 
die Wirtschaftsförderung des 
Landkreises Hof den regionalen 
Einzelhandel.  Mit zahlreichen 
Aktionen wollen die teilneh-
menden HEIMATläden darauf 
aufmerksam machen, dass die 
Kundinnen und Kunden durch 
ihren Einkauf vor Ort ihr eige-
nes Umfeld selbst mitgestalten 
und zum Erhalt eines vielfälti-

sein. 

Nähere Informationen zur Veran-

staltung gibt es im Internet unter 

www.frankenwaldverein.de/tag-

das-wanderns

zeuge eingesetzt werden. Die 
Teilnahme an der Veranstaltung 
ist kostenlos und eine vorherige 
Anmeldung nicht notwendig. 
Alle Stationen werden mindes-
tens von 8 bis 18 Uhr besetzt 

Zehn Ortsgruppen des Frankenwaldvereins engagieren sich

Tag des Wanderns am  14. Mai: 
Letzte Vorbereitungen laufen

In der Leithe zwischen Naila und Rodesgrün, wo der Weg durch Waldarbei-

ten arg in Mitleidenschaft gezogen wurde, hat der Frankenwaldverein 

eigens eine neue Route beschildert, um den Wanderern ein ungetrübtes 

Wandererlebnis zu bieten. Wanderwart Rainer Spindler von der Nailaer 

FWV-Ortsgruppe bekam dabei Unterstützung von Marco Hader.

Prozent Rabatt auf alle vorräti-
gen Samsonite-Koffer „Mag-
num“ (nur solange der Vorrat 
reicht). Der Magnum ist der bis-
her nachhaltigste Samsonite-
Koffer. Er wird in Belgien über-
wiegend aus recycelten Kunst-
stoffen hergestellt. Seine robus-
te und reparaturfreundliche 
Konstruktion sorgt für eine 
hohe Lebensdauer.

Dekoscheune Keim, 

Naila/Marxgrün:

Während der Aktionstage von 
Donnerstag, 18.05.,  bis Sonntag, 
21.05.,  gibt es in der Dekoscheu-
ne Keim 5 Prozent  Rabatt auf 
das gesamte Sortiment

Fachhaus Schaller, 

Naila

Ein besonderes Highlight: Wäh-
rend der Aktionstage gibt‘s in 
den teilnehmenden HEIMATlä-
den einen hochwertigen Hei-
matladen-Upcycling-Shopper 
geschenkt. 
Mit der Frühjahrsaktion der 

Anlässlich des Nailaer Frühlings 
mit verkaufsoffenem Sonntag 
kommen die Aktionstage der 
HEIMATläden jetzt auch nach 
Naila und Umgebung. Folgende 
Geschäfte sind mit besonderen 
Aktionen dabei:

Landhaus-Boutique 

Bad Steben:

Am 17.5., 19.5. und 20.5. erhal-
ten alle Kundinnen und Kunden 
in der Landhaus-Boutique Bad 
Steben einen Aktionsrabatt von 
20 % auf reguläre Trachten- und 
Landhausmode für die ganze 
Familie ab einem Einkaufswert 
von 50 Euro. Die Landhaus-Bou-
tique ist an diesen Tagen von 15 
bis 17 Uhr geöffnet. 

Moderhaus  Pöpperl, 

 Naila:

Vom 17.05. bis  21.05. gibt es bei 
Pöpperl-Mode -20 % Rabatt auf 
alle Crocs Schuhe

Leder Ziehr, 

 Naila:

Vom 18.05. bis 21.05. gibt es 30 

Jetzt auch in Naila und Umgebung: 

Aktionstage der HEIMATläden 17. bis 21. Mai

Regionalmanagement
Bayern

zum verkaufsofenen Sonntag

17. - 21.05.: 20 % Rabatt auf alle 
Crocs-Schuhe im Modehaus Pöpperl

18. - 21.05.: 30% Rabatt auf alle 
vorrätigen Samsonite-Kofer „Magnum“ 
(besteht überwiegend aus recycelten 
Kunststofen) bei Leder Ziehr 
(nur solange der Vorrat reicht)

18. - 20.05.: 5 % Rabatt auf das gesamte 
Sortiment in der Dekoscheune Keim 
(Öfnungszeiten: Mi bis Fr 16:00 Uhr - 
18:00 Uhr, Sa 11:00 Uhr - 13:00 Uhr)

17. - 21.05.: Fundgrube im 1. Stock im 
Fachhaus Schaller – viele Teile 20, 30 
oder 50% reduziert. Sonntag geöfnet.

17.5., 19.5. & 20.5.: Aktionsrabatt von 
20 % auf reguläre Trachten- und Land-
hausmode für die ganze Familie ab 
einem Einkaufswert von 50,00 € in der 
Landhaus-Boutique Bad Steben. 
(Do bis Sa von 15-17 Uhr geöfnet)

Naila und Umgebung

www.heimatladen.bayern

!!

Tasche

geschenkt*

AKTIONSTAGE
18.05. – 21.05.
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Calrsgrün  – In diesem Jahr hat-
te der TSV Carlsgrün / Franken-
wald 1923 e.V. anlässlich seines 
100-jährigen Bestehens als Aus-
richter zur Sternwanderung des 
Frankenwaldhauptvereins ein-
geladen. Dritter TSV-Vorsitzen-
der und zugleich Obmann der 
Frankenwaldverein-Ortsgrup-
pe Carlsgrün Tobias Metzner 
agierte auch als Organisator des 
Events und war mehr als zufrie-
den. „Wir haben zwar mit vielen 
Wanderfreunden aus nah und 
fern gerechnet, aber die Zahl von 
etwa 600 Teilnehmern aus 
rekordverdächtigen 39 FWV-
Ortsgruppen überstieg im posi-
tiven Sinn all unsere Erwartun-
gen.“ 
Wanderwart Philipp Würfel hat-
te drei Sternwanderstrecken für 
die Teilnehmer herausgesucht: 
Tour 1: „Langenbacher Forst“ 
(mit dem Floßteich-Weg am 
schwarzen Teich vorbei auf dem 
Silla-Weg und weiter nach 
Carlsgrün); Tour 2: „Blanken-
stein“ (mit dem Frankenwald-
steig über Lichtenberg und die 

Mordlau nach Carlsgrün) und 
Tour 3: „Geroldsgrün“ (auf dem 
12 Apostel-Weg und dem Sei-
fengrund-Weg über die Alte 
Langenbacher Straße nach 
Carlsgrün). Obenauf hatten sich 
Tobias Metzner und vor allem 
Wander-“Urgestein“ Heiner 
Neubert etwas ganz Besonderes 
einfallen lassen: Eine geführte 
„Kultur- und Geschichtswande-
rung“ von Carlsgrün nach Bad 
Steben und zurück, unter der 
Leitung von Heiner Neubert und 
Reinhold Wrobel. Als besonde-
res Highlight umrahmte der 
bekannte Chor der „Adelberg-
Buam“ die Veranstaltung, so 
dass von Beginn an kräftig mit 
geschunkelt und mitgesungen 
wurde. 
Gegen Mittag strömten aus allen 
Himmelsrichtungen die Wande-
rer von klein bis groß, jung bis 
alt von den verschiedenen Wan-
dertouren zum Treffpunkt zur 
TSV-Turnhalle –  kulinarische 
Stärkung war angesagt. Das 
Wetter hatte sich glücklicher-
weise gegen Mittag zum Guten 

gewendet, so dass die Helfer-
schar vom TSV Carlsgrün noch 
einige Sitzgelegenheiten orga-
nisierte und im Freien aufbau-
ten. Um 12:30 Uhr fand die tradi-
tionelle Wanderkundgebung 
statt,  beginnend mit der Begrü-
ßungsrede vom Vorsitzenden 
Tobias Metzner, gefolgt von 
einer ökumenischen Ansprache 
des Bad Stebener Pfarrers Dirk 
Griesbach und Grußworten des 
Landrats des Landkreises Hof Dr. 
Oliver Bär. Dieser dankte Tobias 
Metzner für die Organisation 
und dass man erkenne gut, dass 
im TSV Carlsgrün selbst in Aus-
nahmesituationen alles Hand in 
Hand  gehe. Es folgte die Anspra-
che von FWV-Hauptvorsitzen-
den Josef Daum und die Fest-
stellung der anwesenden Orts-
gruppen. Alle erhielten vom TSV 
Carlsgrün als Überraschung ein 
kleines Gastgeschenk, welches 
die TSV-Damen Regina Metzner 
und Ingrid Diezel festlich 
zusammengestellt hatten. 
Dank richtete Tobias Metzner an 
seine Vorstandskollegen Dirk 

Diezel und Felix Baier wie auch 
ans gesamten TSV-Team, die 
Helferschar am Festtag, den 
Fotografen die die Strecken 
begleiteten, dem Adelbergchor, 
der Catering-Partnerin Tanja 
Neidhardt, allen Verantwortli-
chen des Frankenwaldvereins 
und ganz besonders Brigitte 
Schmied und Monika Horn aus 

der FWV Ortsgruppe Bad Ste-
ben, die in kameradschaftlicher 
Weise bereits im Vorfeld ihre 
Hilfe anboten und an diesem Tag 
Teil des TSV Carlsgrün-Helfer-
teams waren. „Ein übergreifen-
des Zusammenarbeiten wie die-
ses ist in der heutigen Zeit wert-
voll und muss gepflegt werden“, 
so  Metzner.

TSV Carlsgrün 

Sternwanderung 
übertraf alle Erwartungen

Zur Auswahl stehen drei beglei-
tete Touren in Anlehnung an 
das Büchlein. Zur Teilnahme ist 
jeweils eine Anmeldung erfor-
derlich (Anmeldeschluss 19. 
Mai, Plätze werden entspre-
chend der Reihenfolge der 
Anmeldungen vergeben) an 
hausundhof@landkreis-hof.de 
oder telefonisch unter 09281 57-
517. Die Teilnahme ist kostenlos 

(bitte beachten Sie die Hinweise 
zur Verpflegung).

Weitere Details zum Programm 

und zur Anmeldung gibt es auch 

auf der Website des Regionalma-

nagements www.hausund-

hof.bayern unter „Aktuelles“ 

sowie auf der Website des Land-

kreises Hof https://www.land-

kreis-hof.de/museumstag-2023 

Aktionen zum Internationalen Museumstag

Geführte Erlebnistouren nehmen
 mit auf die „Regional Reise“

Landkreis Hof – Für den Inter-
nationalen Museumstag am 21. 
Mai  hat das Regionalmanage-
ment des Landkreises Hof einen 
besonderen Erlebnistag vorbe-
reitet: Auf drei geführten Erleb-
nistouren können die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer in die 
Themenwelten des Museums- 
und Freizeitführers „Regional 
Reise“ eintauchen und dabei 
Landschaft, Museen und Kultur 
entdecken. 
„Um das Konzept der ‚Regional 
Reise‘ erlebbar zu machen, 
laden wir am Internationalen 
Museumstag zu drei Erlebnis-
touren mit bekannten Expertin-
nen und Experten ein, die 
Natur- und Museumserlebnis 
verbinden“, erklärt die verant-
wortliche Regionalmanagerin 
Lena Reintgen. „Die kombinier-
ten Touren zeigen Ideen aus 
dem neuen Museumsführer.“

Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und www.facebook.com/Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · eMail: post@metzgerei-strobel.de

Wochen-Angebot
vom

15.05. – 20.05.23

Schnitzel aus der Oberschale 
vom Strohschwein 100 g 1,39 €
Bauernwürste  100 g 1,49 €
Göttinger 100 g 1,69 €
Bayerischer Wurstsalat 100 g 0,89 €
Frankendammer 45% F.i.Tr. 100 g 1,89 €

Unser Angebot für die Himmelfahrtswanderung:
1 Kasten Strohbier und 
drei 200g Wurstdosen nach Wahl  25.- € (zuzügl. Pfand)

Garantiert Strohschwein – jetzt auch unabhängig zerti� ziert durch die Qal Bayern

HeimatGenussOberfranken – Spezialitäten regionaler Genssmanufakturen in unserem Heimat-Regal.

Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.- € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof, sowie in den angren-
zenden Gemeinden in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, Donnerstag und Freitag. Be-
stellungen sind möglich per tel, mail, whatsapp , messenger und natürlich komfortabel über die  BestellApp 
bis spätestens  10 Uhr am Liefertag.

Dry-Aged Fleisch aus unserem Reifeschrank, Cuts vom Weiderind, Wild aus heimischer Jagd sowie viele 
Ideen für die schnelle Küche zuhause.

Strohschweine: Langheinrich Thomas, Scharten; Köhler Udo, Zettlitz

Rinder: Bähr Steve, Blintendorf; Schaller Ernst, Brunnenthal

Klangschalenmassage Balance im Einklang mit sich selbst
Genießen Sie die sanften, wohltuenden Schwingungen, die sich behutsam auf das
Zellsystem übertragen und wie eine innere Massage wirken – geeignet für jeden,
der innere Ruhe und Tiefenentspannung sucht, Stress reduzieren, sowie bestimmte
körperliche Beschwerden lindern möchte. Ich freue mich auf Sie!

Birgit Lang Zertifizierte Klangmassage-Praktikerin
95138 Bad Steben - Tel. 01 76 / 52 98 00 14
klangschoen@web.de

klang.schoen
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Museum Naila im Schusterhof

Ausstellung: „Sind wir hier im Westen?“
Filme und Informationen zur Ballonflucht 
vor 42 Jahren.

Galerie in der Stadtbibliothek: 
Nailaer Künstler -  Andreas Zuber
Homepage www.museum-naila.de

Schlösser - Burgen - Kirchen im Altlandkreis Naila
Instagram.com: Cross-over Museum Naila im Schusterhof
Kontakt: Museum Naila, Schleifmühlweg 11, 95119 Naila
Tel. 09282 8070,  info@museumnaila.de,
  www.museum-naila.de, 
www.instagram.com/museum.naila 

Geöffnet für Familien und Gruppen 
bis 10 Personen nach Voranmeldung

vom 15.05.2023 bis  21.05.2023 (Kalenderwoche 20)

Marlesreuth, Naila
Restmülltonne (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün
  Biotonne (Abfuhrkalender 4)

Die Tonnen vom Donnerstag, 18.05.2023 werden geleert am Freitag, 19.05.2023, 
die Tonnen vom Freitag, 19.05.2023 werden geleert am 20.05.2023.

Müllabfuhr

Das beheizte Freibad der Stadt Naila wird ab

Samstag, 13. Mai 2023

wieder in Betrieb genommen. 

Der Verkauf der Jahreskarten erfolgt ab Samstag, 13. Mai 2023 an der Kasse des
 städtischen Freibades. 

Öffnungszeiten:
Täglich durchgehend von 8.00 bis 20.00 Uhr.

Vom 1. Juni 2023 bis 31. Juli 2023 verlängerte Öffnungszeiten bis 21.00 Uhr

Auf Ihren Besuch freut sich Ihre Stadt Naila. 

Naila, 17.04.2023
Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Freibaderöffnung

Im Stadtgebiet Naila wurden im April 2023 eine Geburt und zehn Sterbefälle registriert.
Das Standesamt Naila beurkundete in diesem Monat 26 Sterbefälle und zwei Eheschlie-
ßungen.
Mit Einverständnis der Beteiligten werden von den insgesamt vom Standesamt Naila 
beurkundeten Personenstandsfällen folgende 10 veröffentlicht:

Sterbefälle

01.04.2023         Marga Margareta Krapp geb. Herold
                                             Lichtenberger Straße 9, 95119 Naila
03.04.2023         Daniel Thuy, Fritz-Jahn-Straße 8, 95119 Naila
10.04.2023         Reinhard Helmut Eisenbeis,   Am Hammerberg 20,  95119 Naila
12.04.2023         Ute Gertrud Hohberger,  Löhmar 10,  95131 Schwarzenbach a.Wald
14.04.2023         Inge Gisela Hüfner geb. Beyer,  Lindenstraße 11,  95188 Issigau
14.04.2023         Annamarie Christa Thürmer geb. Leydel,  
                                             Lichtenberger Straße 9,  95119 Naila
16.04.2023          Lore Schniedertöns geb. Heidelmann,  
                                             Martin-Luther-Straße 39,  95119 Naila
17.04.2023         Hellmut Max Schaumberg,  Dompfaffenweg 6,  95119 Naila 
19.04.2023         Erna Sofie Wolfrum geb. Heller, Karl-Otto-Zander-Straße 10,  95119 Naila
20.04.2023         Karin Rosemarie Schneider geb. Löhner,  
                                             GT Schwarzenstein, Kreuzweg 2,   95131 Schwarzenbach a.Wald

Vom Standesamt Naila wurden für den Monat April 2023 
folgende Personenstandsfälle beurkundet

Der Stadtrat der Stadt Naila hat in seiner Sitzung am 24.04.2023 der Vorschlagsliste der 
Bewerber für das Schöffenamt für die Amtsperiode 2024 bis 2028 zugestimmt.

Die Liste liegt im Rathaus Naila, 1. Stock, Zimmer Nr. 12,
in der Zeit vom

15. Mai 2023 bis 23. Mai 2023

zu den jeweiligen Dienstzeiten zur Einsichtnahme aus.

Gegen die Vorschlagsliste kann bis zum 30.05.2023 schriftlich oder zu Protokoll Ein-
spruch erhoben werden.
Der Einspruch ist zu begründen.

Folgende Gründe sind zulässig:
– Aufnahme von Personen, die nach § 32 GVG nicht aufgenommen werden durften
– Aufnahme von Personen, die nach den §§ 33, 34 GVG nicht aufgenommen werden 
     sollten

Naila, 04.05.2023
Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Vorschlagsliste für Schöffen für die Amtsperiode 2024 bis 2028

Terminvereinbarungen 

für das Einwohnermelde- und Passamt Naila 

bitte unter Telefonnummer 09282/6834 oder 6815.

Gerne auch per Email: ewo@naila.de

Die Feuerwehr Marxgrün führt

am Freitag, den 12.05.2023 ab 19:00 Uhr

in Teilen von Marxgrün und Hölle eine Prüfung des Hydrantennetzes durch.
Da hierfür jeweils eine größere Wassermenge aus dem Trinkwassernetz entnommen 
werden muss, kann es teilweise zu Trübungen im Trinkwasser kommen.
Vielen Dank für ihr Verständnis.

Stadt Naila, Frank Stumpf, 1. Bürgermeister

Hydrantenprüfung in Marxgrün und Hölle
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Aus Naila

Am Mittwoch, 17. Mai 2023 lädt die Stadt Naila wiederum zu Unter-
haltung und Tanz –Seniorentänzchen- von 14 bis 17 Uhr ins Gast-
haus Froschgrün ein. Zu stimmungsvoller Tanz- und Unterhaltungs-
musik spielt Musiker Klaus Kittel, unter anderem  mit Klarinette und 
Saxofon auf. Zu diesem unterhaltsamen Nachmittag und einem 
jungerhaltenden Maitänzchen sind alle Junggebliebenen von Naila 
und Umgebung herzlich eingeladen. Sie kommen doch? Es wird 
Ihnen bestimmt gefallen, dass wir uns wieder treffen können. Bei 
Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Stadtverwaltung Tel. 
09282-6829 bzw. an den Organisator Adolf Markus, Tel. 09282-8076.

Unterhaltung und Tanz im Mai

Veranstaltungen in der Stadt Naila

Der Nailaer Bauernmarkt, der 
erstmals am 4. September 1990 
seine Pforten öffnete, fand am 
vergangenen Samstag erstmals 
am neuen Standort statt:  auf 
dem Zentralparkplatz in der 
Hofer Straße. Das Feedback 
gestaltete sich durchwegs posi-
tiv. „Die Parkmöglichkeiten sind 
für unsere Kundschaft wesent-
lich besser“, lautet ein Fazit,  und 
auch die Ebenheit findet loben-
de Worte. Zudem punktete die 
öffentliche Toilette, ebenfalls 
barrierefrei und 50 Meter ent-
fernt. 1. Bürgermeister Frank 
Stumpf bummelte gleich zu 
Beginn des Marktes um 8 Uhr an 
den Ständen entlang, wünschte 
den Fieranten am neuen Stand-
ort alles Gute. Das Wetter passte 
und die Stimmung war prächtig. 
Viele Stammkunden kamen in 
bewährter Weise vorbei und 
kauften die dargebotenen regio-
nalen Produkte, ob nun Eier aus 

Bauernmarkt an neuem Standort

und erinnerte, dass die Stadt 
den Bauernmarkt mit Werbung 
an der ehemaligen Bahnbrücke 
von der B173 kommend, wie 
auch mit einem Banner bei der 
vorbeiführenden B173 unter-
stütze. „Der Bauernmarkt und 
auch unser jährlicher Wochen-
markt am gleichen Standort 
erfreut sich großer Beliebtheit, 
Regionalität und Frische punk-
ten bei der Käuferschaft.“

Freilandhaltung, frisch 
geschlachtete Forelle oder Saib-
ling, Geräuchertes, Speisekar-
toffeln, Marmeladen, Liköre, 
Bauernbrot wie auch die regio-
nale Spezialität Quärkla nebst 
Honig und passend zum Monat 
– leckere Maibowle. 
1. Bürgermeister Stumpf zeigte 
sich erfreut von der positiven 
Resonanz, nahm sich Zeit für 
Gespräche auf beiden Seiten 

 Sie interessieren sich für die Evangelische Schule Naila, möchten das 
Schulgebäude ansehen oder Ihr Kind dort  anmelden?Dann kommen 
Sie zum Informationsnachmittag am Samstag, 13. Mai, an dem man 
Näheres über unser pädagogisches Konzept, die schulischen Ange-
bote und den allgemeinen Schulbetrieb erfahren kann. Die Veran-
staltung bietet im Zeitraum von 14 bis 17 Uhr zudem die Möglichkeit, 
eigene Fragen zu stellen und das Schulgebäude zu besichtigen. 
Alle interessierten Eltern und Kinder/Jugendliche sind eingeladen.

Infonachmittag an der  
evangelischen Schule Naila

Am kommenden Samstag, 13. Mai findet ab
 13 Uhr das 12. Biergartenfest der Freien Wähler Naila im wunder-
schönen Biergarten der Freien Turner an der Hofer Straße statt. 
Angeboten werden wieder Torten und Kuchen in reichlicher Aus-
wahl sowie Steaks und Bratwürste vom Holzkohlegrill. Auch der tra-
ditionelle Obatzter wird nicht fehlen. Ein Akkordeonspieler wird die 
Besucher musikalisch unterhalten. Für die Kinder gibt es einen Mal-
wettwettbewerb unter dem Motto:“ Wer malt das schönste Mutter-
tagsbild?“ Außerdem können sich die Kids mit Glitzertattoos 
schmücken lassen. Die FWG Naila und die Ü.W.G Naila freuen sich 
auf regen Besuch im herrlichen Ambiente an der Selbitz.

12. FW-Biergarten-Fest 
an der Turnhalle in Naila

12.05. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und volkstümliche 
Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch Fauna

 und Flora
Gaststätte Froschgrün

13.05. ab 13:00 Uhr  Freie Wähler Naila 12. FW-Biergartenfest 
Biergarten der Freien Turnerschaft 
Naila, Hofer Straße

13.05.
13.30 – 
16.00 Uhr

 Obst- und Gartenbauverein Marxgrün-Hölle  Ausgabe der gelieferten Blumen/Pflanzen
Bei Vorsitz. Uwe Hofmann, Marx-
grün, Am Bühl 19

13.05. 14.00 Uhr VdK Marlesreuth Muttertagsfeier Sportheim Marlesreuth

13.05.
14.00 – 
17.00 Uhr

Evangelische Schule Naila Infonachmittag Evangelische Schule Naila

14.05. 13.00 Uhr Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn Froschgrün e. V. Eisenbahnfest -Andampfen Froschgrüner Park

16.05. 18.00 Uhr Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn Froschgrün e. V.
Monatsabend für alle, die Freude am Modellbau 

und der Parkeisenbahn haben
Gaststätte Froschgrün

17.05. 9.00 Uhr Der Singende Kaffeetisch Ausflug ins Thüringer Land Treffpunkt: Bahnhof Naila

17.05. 14.00 Uhr Stadt Naila Unterhaltung und Tanz –Seniorentänzchen Gaststätte Froschgrün

24.05. 19.00 Uhr Notar Dr. Benedikt Jugl 
Vortrag: Nachfolgeregelung bei Immobilien – 

Erben und Vererben 
VHS-Raum, Walchstr. 15

30.05. 14.30 Uhr PRöD Naila Monatsversammlung Gaststätte Froschgrün

Mittwochs ab 17.30 Uhr Tennisgemeinschaft Culmitz 
Herren Tennistraining - Beginner und Querein-

steiger sind zum Schnuppern willkommen
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Aus Naila

Diese neuen Bücher sind in der Stadtbibliothek 

Naila entleihbar:

 Iny Lorentz: Ritter Constance 

Frankreich Ende des 12. Jahrhunderts: Nur wenige 

Wochen sind Constance, der Vize-Gräfin von Laron-

ne, an der Seite ihres geliebten Ehemannes Raoul 

vergönnt, dann muss er dem Aufruf zum Kreuzzug nach Palästina 

Folge leisten. Kaiser Friedrich Barbarossa, König Philippe II. August 

von Frankreich und König Richard Löwenherz von England ziehen 

mit ihren Rittern aus, um Palästina und die Stadt Jerusalem von Sul-

tan Saladin zurück zu erobern. Als Constance erfährt, dass Raoul von 

einem rachsüchtigen Sarazenen-Fürsten gefangen genommen wur-

de, fasst sie einen ebenso kühnen wie gefährlichen Plan… 

Lisa Jackson: Liar – Tödlicher Verrat 

Nach einem bösen Streit mit ihrem schwerreichen, notorisch untreu-

en Freund James Cahill will Megan Travers nur noch weg von dessen 

Ranch in den Cascade Mountains. Völlig aufgewühlt macht sie sich 

auf den Weg zu ihrer Schwester, doch dort kommt sie nie an. Als 

Detektive James befragen wollen, finden sie ihn mit einer Kopfver-

letzung im Krankenhaus vor… 

F. Schwiecker; M. Tsokos: Der 13. Mann 

Rocco Eberhardt kann kaum glauben, was den unscheinbaren Timo 

Krampe in seine Anwaltskanzlei führt. Timo wollte mit seinem 

Freund Jörg einen Skandal von enormer Sprengkraft aufdecken, 

doch nun ist Jörg verschwunden. Ermordet, wie Rechtsmediziner 

Justus Jarmer angesichts der Wasserleiche auf seinem Tisch vermu-

tet. Und auch Timos Leben scheint in Gefahr, denn seine Enthüllung 

ist wahrlich brisant… 

Michaela Grünig: Blankenese – Licht und Schatten 

Hamburg, 1919. John Casparius glaubt nicht mehr an das Gute im 

Menschen. Die grausamen Erfahrungen des Krieges verfolgen ihn, 

die einst so florierende Reederei, seit Jahrzehnten in Familienbesitz, 

ist durch die politischen Turbulenzen angeschlagen. Von Schuldge-

fühlen geplagt kreisen seine Gedanken darum, ins Wasser zu gehen. 

Nach einer durchgrübelten Nacht trifft er im Morgengrauen am Elb-

ufer auf die junge Leni Hansen. Zwei Fremde, die der Zufall für einen 

kurzen, aber schicksalhaften Moment zusammenführt und die nicht 

ahnen, dass von nun an ihr Leben und das ihrer Familien über Gene-

rationen miteinander verwoben sein wird. 

Marie Lacrosse: KaDeWe – Haus der Träume 

Berlin, Anfang des 20. Jahrhunderts: Das Kaufhaus KaDeWe erstrahlt 

in Glanz und Luxus – eine Welt, die Judith Bergmann wohl vertraut 

ist. Denn die Tochter des KaDeWe-Justiziars soll Harry Jandorf heira-

ten, den einzigen Sohn des Kaufhausgründers. Die aus ärmlichen 

Verhältnissen stammende Rieke Krause hingegen ist von der Pracht 

des Kaufhauses schier überwältigt, als sie dort eine Stelle als Verkäu-

ferin antritt. Schon bald verliebt sie sich in ihren Kollegen Hermann. 

Doch in den Wirren des Ersten Weltkriegs und der Nachkriegszeit 

werden die Lebenspläne von Judith und Rieke gewaltig durcheinan-

dergewirbelt. Und auch das KaDeWe und sein Eigner Adolf Jandorf 

stehen vor großen Herausforderungen …. 

H. Stampf, Stadtbibliothek

Stadtbibliothek Naila: Romanlust

Der Gartenbauverein Marlesreuth weist darauf hin, dass am 

13.05.2023 ab 9.30 Uhr die bestellten Sommerblumen auf dem 

Gelände der Fa. Gebr. Munzert bezahlt und abgeholt werden können.

Abholung der Sommerblumen

Vereinsleben gar nicht möglich 

ist. Dabei äußerste er den 

Wunsch, dass sich gerade hier in 

der Region noch mehr Bürger in 

Vereinen engagieren. Denn die 

Pandemie bedrohte nicht nur 

das Vereinsleben, sondern auch 

das kameradschaftliche Zusam-

menleben, so der Bürgermeis-

ter.

Nicole Kießling, Tobias Horn-

feck und Karl Lein wurden für 

25-jährige Mitgliedschaft 

geehrt. Für die nächsten zwei 

Jahre wurde die Vorstandschaft 

neu gewählt. Dominika Baier 

stand als Schriftführerin nicht 

mehr zur Wahl. Björn Baier wur-

de als 1. Vorsitzender wieder 

gewählt, gab aber bekannt, dass 

er das Amt innerhalb der Amts-

zeit aus familiären Gründen 

niederlegen wird. Somit wird 

dringend ein Nachfolger 

gesucht.

Neuwahlen

Die Wahlen brachten folgendes 

Ergebnis: 1. Vorsitzender Björn 

Baier,2. Vorsitzender Kilian Nie-

renz, Schatzmeister Tobias 

Hornfeck, Schriftführerin Clau-

dia Saalfrank, Sportleiter Frank 

Hornfeck, stellv. Sportleiter 

Frank Morgenstern, Vergnü-

gungswart Steffen Nestor, Kas-

senprüfer Stefan Wolfrum und 

Peter Hübl.

Jahreshauptversammlung des AMC Naila:

Erfolgreichster Motorsportclub 
Oberfrankens
1. Vorsitzender Björn Baier 

konnte zur Jahreshauptver-

sammlung im AMC Vereinsheim

zahlreiche Mitglieder und auch 

1. Bürgermeister Frank Stumpf

begrüßen. In seinem Bericht 

ging er insbesondere auf die 

Mitgliederentwicklung und die

Aktivitäten des vergangenen 

Jahres ein. So zählt der Verein 

derzeit 107 Mitglieder.

Im letzten Jahr wurde ein 

Schnupperkarttraining durch-

geführt, an dem zahlreiche Kin-

der und Jugendliche teilnah-

men. Zu den Highlights zählte 

der 100.-Cross-Slalom, der im 

Sommer zahlreiche Motor-

sportfans in die Region zog. Der 

1. Vorsitzende würde sich wün-

schen, dass die Clubabende wie-

der besser besucht werden. 

Auch das Helferteam würde sich 

über weitere Unterstützung 

freuen. Sportleiter Frank Horn-

feck berichtete von zahlreichen 

Erfolgen des Vereins. So konn-

ten 45 Pokale errungen werden. 

Er hob besonders die Erfolge von 

Kilian Nierenz hervor. Der AMC 

Naila ist somit der erfolgreichs-

te Motorsportclub Oberfran-

kens.

1. Bürgermeister Frank Stumpf 

bedankte sich in seinem Gruß-

wort bei allen für die vielen 

geleisteten ehrenamtlichen 

Stunden, ohne die ein solches 

Karl Lein (25 Jahre), 1. Vorsitzender Björn Baier, 1. Bürgermeister Frank 

Stumpf, Nicole Kießling (25 Jahre), Tobias Hornfeck (25 Jahre).

Frank Morgenstern (2. Sportleiter), Kilian Nierenz (2.Vorsitzender), Björn Baier (1. Vorsitzender), Claudia Saalfrank 

(Schriftführerin), 1. Bürgermeister Frank Stumpf), Frank Hornfeck (Sportleiter), Tobias Hornfeck (Kassier) und 

Steffen Nestor (Vergnügungswart).
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Aus Naila

Endlich ist die Pandemie vorbei, 
alle Vorschriften hinfällig und 
ein Schulleben ohne Einschrän-
kungen wieder vollumfänglich 
möglich. Die Schule am Mar-
tinsberg, privates sonderpäda-
gogisches Förderzentrum, hat 
zum Tag der Vereine eingela-
den. „Wir wollen wieder 
Schwung und Motivation in 
unsere Schülerschaft bringen, 
zugleich den Kindern und 
Jugendlichen die bunte Vereins-
welt in der näheren Umgebung 
aufzeigen“, erklärt Schulleiterin 
Marie-Luise Reif und ergänzt, 
dass zugleich nach dreijähriger 
Auszeit wieder ein Schulfest 
gefeiert werde.
 1. Bürgermeister Frank Stumpf 
überzeugte sich beim Besuch 
nicht nur vom Sport- und Bewe-
gungsangebot der verschiede-
nen Vereine, sondern auch vom 
Wollen der Schülerinnen und 
Schüler. Auf dem Pausenhof 
agierte der Vorsitzende und 
Jugendtrainer Philip Hohberger 
vom ATS Selbitz beim Mann-
schaftssport mit dem runden 
Leder und jede Menge begeis-
terter Nachwuchskicker ließen 
sich zum Fußballspiel anleiten. 
In der Aula widmeten sich Mäd-
chen und Jungen dem flotten 
Wechsel an den Tischtennis-
platten unter der Anleitung von 
Marco Schmidt, dem Vorsitzen-
den des CVJM Naila und als 
zweites Angebot des CVJM 
stand mit Jürgen Wälzel Indiaca 
auf dem Programm. 
Selbstschutz und die eigene 
Sicherheit wie auch notwendige 
Distanz zum Gegenüber stan-

den beim Karatetrainer vom 
Verein Karate Dojo Naila Frank 
Hörner im Mittelpunkt und 
beim Tanzsportclub der Karne-
valsabteilung des Turn- und 
Sportvereins (TuS) Lippertsgrün 
die ersten Schritte beim 
Marsch- und Schautanz. Chris-
tina und Svenja, die Trainerin-
nen der Juniorengarde, luden 
Mädchen und auch Jungen in 
verschiedenen Gruppen zu 
Tanzworkshops ein, beginnend 
mit Erläuterungen zu Marsch- 
und Showtanz mit folgenden 
praktischen Warm-up. Dabei 
war nicht nur Zuschauen beim 
Demonstrieren von Grund-
schritten des Marschtanzes  
angesagt, sondern auch Mitma-
chen. „Viertel oder halbhoch, 
die Fußspitze gestreckt“, hieß es 
bei flotter Musik.
 Zudem war die Hilfsorganisa-
tion, Helferinnen und Helfer mit 
dem Gerätekraftwagen (GKW), 
vom Ortsverband des Techni-
schen Hilfswerks (THW) Naila 
zugegen, um interessierten 
Schülerinnen und Schüler die 

Aufgaben, Ausrüstung und Aus-
stattung wie auch Einsatzgebie-
ten zu erläutern. Nach einer 
kurzen Einführung konnten die 
Kinder und Jugendlichen die 
Helfer und Zugführer Sven 
Deubler rund um den Geräte-
kraftwagen (GKW), der auch als 
rollende Werkstattkiste 
bezeichnet wird, „Löcher in den 
Bauch fragen“ und auch die ver-
schiedenen Ausrüstungen unter 
die Lupe nehmen. Den krönen-
den Abschluss bildete das 
Anheben den GKW mit Hilfe von 
Hebekissen, dass die jungen 
Akteure „selbst“ mit der ent-
sprechenden Technik unter 
Anleitung probieren konnten. 
Am Nachmittag statteten noch 
Frauchen und Herrchen von der 
Hundeschule „dogfriends“ aus 
Hof mit ihren Vierbeinern den 
Vereinstag einen Besuch ab und 
erläuterten das Hobby Hund 
und stellten Trainingseinheiten 
vor. Da auch zum Schulfest gela-
den war, konnte auch Süßes 
oder Herzhaftes in geselliger 
Runde geschlemmt werden. 

Schule am Martinsberg

Schulfest und Tag der Vereine 
kerln. Eine vielfältige musikali-
sche Umrahmung in der Innen-
stadt sorgt für gute Stimmung. 
Die Einzelhandelsgeschäfte öff-
nen ab 12.00 Uhr ihre Geschäfte 
und halten diese bis um 17.00 
Uhr offen. Die Feuerwehr Naila 
und viele Informationsstände 
laden zu Neuigkeiten und net-
ten Gesprächen in lockerer 
Atmosphäre ein. 
„Viel los“ in Naila ist also am 
Sonntag, 21. Mai 2023, wenn die 
Werbegemeinschaft der Nailaer 
Einzelhändler „Die Ozünder“ 
gemeinsam mit der Stadt Naila 
zum „27. Nailaer Frühling“ ein-
laden. Seien Sie mit dabei!

Zum „Nailaer Frühling“ -dem 
Erlebnismarkt der Stadt Naila 
mit verkaufsoffenem Sonntag- 
am 21. Mai 2023, erwartet die 
Besucher in der Zeit von 11.00 
Uhr bis 18.00 Uhr ein pralles 
Angebot in Nailas Innenstadt. 
Um 13.30 Uhr findet die offiziel-
le Eröffnung durch 1. Bürger-
meister Frank Stumpf auf dem 
Marktplatz statt.
Bereits ab 11.00 Uhr herrscht 
reges Markttreiben mit zahlrei-
chen Verkaufsständen, einem 
farbenfrohen Blumen- und 
Geranienmarkt, Kinderbelusti-
gung und Fahrgeschäft sowie 
vielen kulinarischen Schman-

„27. Nailaer Frühling“ 
am 21. Mai in Naila

Zum Nailaer Frühling am Sonntag, 21. Mai 2023 werden folgende 

Straßen bereits  am Samstag, 20. Mai 2023 ab 13.00 Uhr für den Fahr-

zeugverkehr voll gesperrt:

– Bahnhofstraße; Zufahrt zum Zentralparkplatz ist möglich

– Walchstraße

– Hofer Straße ab Abzw. Frankenwaldstraße in Richtung Ortsmitte

– Kronacher Straße ab Ortsmitte bis Abzw. Mühlstraße

– Hauptstraße bis Abzw. Weststraße / Anger

– Marktplatz

– Bergstraße

– Karlsgasse

– Neue Straße

– Kirchberg

– Die Einbahnstraßenregelung in der Bachstraße wird aufgehoben, 

so dass die Zufahrt zum Parkplatz in der Bachstraße von der Kurzen 

Straße aus möglich ist

Der Aufbau der Marktstände beginnt bereits am Samstag, 20. Mai 

2023 um 13.00 Uhr.

Wir bitten alle Anwohner:innen ihre Fahrzeuge außerhalb des Ver-

anstaltungsbereichs abzustellen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Straßensperrungen zum Nailaer Frühling 

Endlich ist das Duo Burstein & 
Legnani 2023 wieder auf  
Deutschland-Tournee. Ariana 
Burstein (Cello) & Roberto Leg-
nani (Gitarre) gastieren in der 
Stadtbibliothek Naila.
Die Besucher dürfen sich auf ein 
phänomenales Hörerlebnis, auf 
ein spannendes Konzert aus 
Klassik und Weltmusik sowie 

auf formvollendete Eigenkom-
positionen freuen.

Die Weltmusik des Duos steht 
im friedlichen und harmoni-
schen Dialog mit den Kulturen: 
verschiedene Epochen und 
Genres verschmelzen und füh-
ren das Publikum in eine magi-
sche Welt der Klänge.

Stadtbibliothek Naila,

 Dienstag, 16. Mai, 19.30 Uhr

Vorverkauf in der Stadtbiblio-
thek und an der Abendkasse ab 
19 Uhr. Weitere Infos und 
Ticketreservierung: www.eleg-
music.com. Eintritt: 25 Euro, 
ermäßigt 20 Euro  (Studenten, 
Schüler, Behinderte). Kinder bis 
12 Jahre haben freien Eintritt.

Duo Burstein & Legnani am 16. Mai in der Stadtbibliothek Naila: 

Klassik und Weltmusik 
für Cello und Gitarre
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Aus Naila

Urkunden gab es zur Jahreshauptversammlung für langjährige Mitglieder der FWV-Ortsgrup-

pe Lippertsgrün (von links): 1. Bürgermeister Frank Stumpf, Vorsitzender Thorsten Hildner, 

Hans Spindler (25 Jahre), Andrea Ernst (25), stellvertretende Vorsitzende Daniela Steiner, Alma 

Rank (50 Jahre), FWV-Hauptkassier Wolfgang Gluth und Simone Karl (40 Jahre).

Der fleißige Wandernachwuchs der Ortsgruppe freute sich über Geschenke: (vorne, von links): 

Mathilda Ernst, Hermine Franz, Emilia Ernst, Hannes Glier und Stella-Charlotte Glier. Zu so viel 

Wanderfleiß gratulierten 1. Bürgermeister Frank Stumpf, Vorsitzender Thorsten Hildner, Nicole 

Franz, Leiterin des Jugendteams, stellvertretende Vorsitzende Daniela Steiner, FWV-Hauptkas-

sier Wolfgang Gluth und Christine Schmölzer-Glier vom Jugendteam (hinten, von links).

Ortsgruppe, Marco Ernst, der 
von geordneten Finanzen und 
einem positiven Kassenstand 
berichtete.
1. Bürgermeister Frank Stumpf 
sagte den Aktiven der Ortsgrup-
pe ein herzliches Dankeschön 
für ihr ehrenamtliches Engage-
ment, denn nur mit ihrer Hilfe 
könne der Verein aufrecht-
erhalten werden. Dass dies in 
Lippertsgrün so gut gelinge, 
freue ihn sehr, denn das sei lei-
der keine Selbstverständlich-
keit. 
Das sah auch der Hauptkassier 
des Frankenwaldvereins, Wolf-
gang Gluth, so: „Ich war in letz-
ter Zeit auf vielen Jahreshaupt-
versammlungen anderer Orts-
gruppen, dass hier in Lipperts-
grün der Saal voll ist, ist wirklich 
toll. Damit wird eure Arbeit 
belohnt“, sagte er ans Vor-
stands-Team gewandt. Vor 
allem die vorbildliche Jugend-
arbeit sei wichtig und sichere 
die Zukunft des Vereins. „Macht 
weiter so!“

ßig beim FWV mitwandern, 
sammeln zudem Kilometer in 
ihrem „Aachhärnla-Pass“ und 
bekommen dafür Geschenke. 16 
Pässe hat das Jugendteam nach 
dem vergangenen Wanderjahr 
zurückbekommen, die fleißigs-
ten Nachwuchs-Wanderer wur-
den zur Jahreshauptversamm-
lung besonders geehrt: Auf den 
dritten Platz kam Liam Steiner, 
Platz zwei ging an Emilia Ernst 
und den ersten Platz teilten sich 
die Geschwister Stella-Charlot-
te und Hannes Glier, die beide 
37 Kilometer erwandert haben.
Weitere Auszeichnungen gin-
gen im Rahmen der Jahres-
hauptversammlung an treue 
Mitglieder der FWV-Ortsgruppe 
Lippertsgrün:  25 Jahre: Andrea 
Ernst und Hans Spindler; 40 
Jahre: Simone Karl; 50 Jahre: 
Alma Rank; 60 Jahre: Hermann 
Schuberth.
Nichts zu beanstanden hatten 
die beiden Kassenprüfer Uwe 
Peetz und Fredi Ernst an der 
Buchführung des Kassiers der 

Veranstaltungen für die Senio-
ren hatte zusätzlich Siegfried 
Möckel organisiert, die allesamt 
gut ankamen. Deshalb werden 
diese auch heuer angeboten: 
„Die Wanderungen sind immer 
rund vier bis sechs Kilometer 
lang und möglichst ohne Stei-
gungen.“
Dass auch die jüngsten Mitglie-
der im FWV Lippertsgrün auf 
ihre Kosten kommen, dafür 
sorgt das Jugendteam der Orts-
gruppe. Leiterin Nicole Franz 
und ihr Team organisieren jedes 
Jahr unter anderem eine Oster-
eiersuche, das große Erlebnis-
wochenende im Sommer und im 
Dezember erstmals einen 
Besuch des Nikolaus‘, der auch 
heuer wieder nach Lippertsgrün 
kommt. Doch am 22. und 23. Juli 
dürfen sich die Kinder erst ein-
mal auf zwei schöne und span-
nende Tage im Haisla der Orts-
gruppe Schauenstein freuen, wo 
das Erlebniswochenende wie-
der stattfinden wird. Alle Kin-
der, die während des Jahres flei-

zum Tag des Wanderns an dem 
Event „Wandern auf dem Ozün-
der-Weg“ rund um Naila. An der 
Verpflegungsstation in Lip-
pertsgrün werden viele fleißige 
Helfer im Einsatz sein, um die 
hoffentlich zahlreichen Wande-
rer und Ausflügler kulinarisch 
zu versorgen. Zudem plant die 
Ortsgruppe am 9. September 
eine Genusswanderung mit 
Südtiroler Spezialitäten.
Dem Bericht des Wanderwarts 
Elmar Findeiß war zu entneh-
men, dass die Lippertsgrüner im 
vergangenen Jahr natürlich 
nicht nur gefeiert haben, son-
dern auch fleißig gewandert 
sind. Von der Frühjahrsstern-
wanderung nach Wallenfels, 
über eine Herbstwanderung im 
Steinachtal bis zur Familien-
wanderung und einer Nacht-
wanderung ins „Vochela“ war 
für jeden Geschmack etwas 
dabei. Und so wird es auch in 
diesem Jahr wieder sein, ver-
sprach der Wanderwart. Sieben 
spezielle Wanderungen und 

Wie aktiv und lebendig das Ver-
einsleben der Frankenwaldver-
ein-Ortgruppe Lippertsgrün ist, 
wurde zur Jahreshauptver-
sammlung am vergangenen 
Samstag deutlich. Neben Wan-
derungen für Jung und Alt, ver-
anstaltet das rührige Team um 
Obmann Thorsten Hildner wäh-
rend des Jahres zum Beispiel 
auch allerhand Feste und vor 
allem zahlreiche Aktionen für 
den Vereinsnachwuchs.
So blickte der Obmann zufrie-
den auf ein gelungenes Vereins-
jahr zurück und hob als High-
lights das „Aachela-Gardnfest“ 
im Juli, die Fahrt der Ortsgruppe 
nach Prag im September und 
das Zoigl-Fest im März, das die 
Ortsgruppe zusammen mit dem 
TuS Lippertsgrün veranstaltet 
hat, hervor. Und auch in diesem 
Jahr hat der FWV Lippertsgrün 
noch einiges vor, wie stellver-
tretende Vorsitzende Daniela 
Steiner erklärte. Schon am 
kommenden Sonntag, 14. Mai, 
beteiligt sich die Ortsgruppe 

Der Frankenwaldverein Lippertsgrün zieht eine positive Bilanz

Wandern, feiern, Natur erleben
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Erläuterungen des Polizisten 
lauschten. Vor allem das Thema 
„Wie überquere ich eine Straße“ 
wurde ausgiebig besprochen 
und die Kinder durften das 
Erlernte auch gleich in einer 
Übung umsetzen. Hierfür wurde 
eine Straße mit Autos und einer 
Ampel aufgestellt, sodass immer 
zwei Kinder zusammen das 
Überqueren der Straße proben 
konnten, was ihnen viel Spaß 
bereitete. 
Zum Abschied erhielten die 
Mädchen und Jungs noch eine 
Zeitschrift, etwas Süßes und 
einen Reflektorbär, den der ein 
oder andere sicherlich schon an 
seinem Kindergartenrucksack 
befestigt hat.

Polizeihauptkommissar Udo 
Mertens besuchte im Namen der 
Verkehrssicherheit kürzlich den 
evangelischen Kindergarten 
Hand in Hand in Naila. Hier 
erklärte er den Vorschulkindern 
allgemeine Verkehrsregeln und 
übte mit ihnen das richtige Ver-
halten im Straßenverkehr. Der 
Kommissar geht um: Genauer 
gesagt besuchte Polizeihaupt-
kommissar Udo Mertens kürz-
lich die Vorschulkinder des 
evangelischen Kindergartens 
Hand in Hand mit dem Ziel, 
ihnen das richtige Verhalten im 
Straßenverkehr näher zu brin-
gen. Hierfür versammelten sich 
alle Vorschulkinder in der Turn-
halle, wo sie gespannt den 

Aus Naila

Kinder- und Jugendschriftsteller in der Stadtbibliothek Naila

Autorenlesung mit Fabian Lenk

nicht immer und auch nicht 
gleich von Beginn an“, erläuter-
te Lenk und ergänzte, dass es bei 
ihm drei Jahre gedauert habe. 
„Das war Frust und man braucht 
ein dickes Fell, aber mittlerweile 
schreibe ich für neun Verlage.“ 
Auf die Frage nach den  Einnah-
men antwortet der Autor und 
nennt Lesungen, Garantieho-
norar und die anteilige Vergü-
tung beim Verkauf durch die 
Verlage. Auch bekennt er, nicht 
mehr in der Situation zu sein, 
arbeiten zu müssen. „Aber ich 
liebe es und mach immer weiter, 
mein Ding ist es einfach Bücher 
zu schreiben.“ 
Auch spricht er von notwendi-
ger Disziplin und einem gere-
gelten Tagesablauf und versi-
chert zugleich, das Schreiben 
Flügel verleihe. Den Schülerin-
nen und Schülern erklärt er 
zudem, dass es wichtig sei, eine 
Gliederung im Kopf, eine Struk-
tur und ein Ziel zu haben, es 
eben nicht funktioniere, einfach 
drauf loszuschreiben. 
Mit viel neuen Wissen und 
sicherlich auch großer Leselust 
verabschiedeten sich die Schü-
lerinnen und Schüler, aber nicht 
ohne Autogrammkarte und 
manchem Selfie mit dem Autor, 
der diesen Wünschen gerne 
nachkam. Angemerkt sei, dass 
die Lesungen finanzielle Unter-
stützung von „Bayern liest e. V.“ 
erhielten.

hat 236 Kinder- und Jugendbü-
cher geschrieben, darunter „Die 
Zeitdetektive“, „1000 Gefah-
ren“, „World of E-Sports oder 
Minecraft“. Aus letztgenannten 
Buch „Minecraft – Gefangen in 
der Welt der Würfel“ las Fabian 
Lenk vor. Dabei handelt es sich 
um eine aktionsgeladene Story 
in Anlehnung an das bei Kin-
dern und Jugendlichen sehr 
populäre Computerspiel und 
bei der zweiten Lesung geht’s 
um zwei Jungen, die sich der 
großen Leidenschaft Fifa 
zocken hingeben. Letztendlich 
befasst sich die Geschichte aber 
mit der Erpressung unter 
Jugendlichen.
 Der Autor weckte mit seinen 
äußerst lebendig geschriebenen 
Büchern und seinen gestisch 
wie akustisch ausdrucksstarken 
Vorträgen das Interesse der 
Schülerinnen und Schüler, was 
wenig später die zahlreichen 
Fragen unterstrichen. 
Da sich einige Gedanken zum 
eigenen Schreiben von Büchern 
machten, gab er aber den Rat 
erst einen „anständigen Beruf 
zu erlernen, der auch ernährt 
und das Leben finanzieren 
kann“. Fabian Lenk gab seine 
Journalistentätigkeit auf, als er 
merkte, dass man von der Buch-
produktion leben kann, wen 
man Verlage findet, die sich 
daraus ein Geschäft verspre-
chen. „Das funktioniert aber 

Eine ganz besondere Buchle-
sung in der Stadtbibliothek Nai-
la: Der deutsche Kinder- und 
Jugendschriftsteller Fabian 
Lenk las den Fünft- und Sechst-
klässlern der Musischen Real-
schule Naila aus zwei verschie-
denen Büchern vor: dem Mine-
craft-Roman „Gefangen in der 
Welt der Würfel“ und „World of 
E-Sports“ –  Abgezockt: Ein Kri-
mi für FIFA-Fans vor. „Es waren 
beeindruckende Vorstellungen 
des Jugendbuchautors Fabian 
Lenk“, bilanziert die Leiterin der 
Stadtbibliothek Helga Stampf, 
die das große Interesse der 
Schülerinnen und Schüler lobt. 
„Sie haben nicht nur aufmerk-
sam zugehört, sondern auch 
intensiv nachgefragt und dies 
mit vielen Fragen, ob nun zum 
Schreiben an sich oder auch 
Persönlichem und erhielten auf 
alles umfassend Antwort.“ 
Seitens des Autors gab es auch 
großes Lob für die Realschüler: 
„Eure Fragen haben Top-
Niveau.“ Zuvor hatte die Fünft- 
und Sechstklässler den Ausfüh-
rungen des Autors und den 
Leseproben gebannt gelauscht 
und begaben sich dann in eine 
Art Austausch mit dem bekann-
ten Jugendbuchautor, erzählten 
auch von ihren Erfahrungen mit 
„der Schreiberei“. Fabian Lenk 
gilt als deutschlandweit 
bekannter und erfolgreicher 
Kinder- und Jugendbuchautor, 

Autogrammstunde mit Autor Fabian Lenk nach der begeisternden Lesung und Fragerunde. 

Eins, zwei, Polizei! Verkehrserziehung 
der Vorschulkinder im Kindergarten

bereich gereinigt, Unkraut 
gezupft, die Gartenwege und 
Bodenkuhlen mit Hackschnitzel 
aufgefüllt und kleinere Repara-
turen vorgenommen.
Mit Teamgeist und Elan konnte 
dann bei strahlendem Sonnen-
schein nahezu alles in die Tat 
umgesetzt werden. Als deftige 
Stärkung gab es für alle Helfer 
und Helferinnen noch ein lecke-
res Chili con Carne.

Es grünt und blüht wieder in 
unseren Gärten – doch nicht 
alles was dort wächst, ist 
erwünscht. Um den Außenbe-
reich des Spielgeländes im Kin-
dergarten wieder auf Vorder-
mann zu bringen,  packten   am  
21.   April neben dem Kiga-Perso-
nal auch zahlreiche Eltern und 
Kinder mit an. So wurden Sträu-
cher in Form geschnitten und 
Herbstlaub entfernt, der Spiel-

Fleißige Helfer bei der Gartenaktion 
im Kindergarten Hand in Hand
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Altstadtsanierung
Das gesamte Areal des ehemaligen Bahngeländes, auch der Postplatz 5, liegt im Gel-
tungsbereich der Sanierungssatzung der Stadt Schwarzenbach a.Wald. Dazu gab es eine 
Vorstellung der überarbeiteten Fortsetzung der Neugestaltung der Hauptstraße mit Post-
platz und den angrenzenden Bereichen.
Neben der bisherigen Konzeption (Stellplätze, zentrale Bushaltestelle mit öffentlicher 
Toilette) ist eine direkte Anbindung an den Radverkehrsweg Naila, eine Pumptrack-Anla-
ge mit Sitzmöglichkeiten und eine zusätzliche Unterstell-, Lade-, Reparatur- und Brot-
zeitmöglichkeit für Radler vorgesehen.
Der Stadtrat will eine erweiterte Planung genehmigen.

Vorschlagsliste Schöffenwahl für die Jahre 2024 bis 2028
Mindestens 16 Personen sind für die Wahl der Schöffen vorzuschlagen, die als ehrenamt-
liche Richter tätig sind. Die Liste kann im Rathaus bis 15. Mai eingesehen werden und 
wird dann an das Amtsgericht übermittelt.

Überörtliche Prüfung
Bürgermeister Reiner Feulner informierte darüber, dass der Bericht über die überörtliche 
Prüfung der Jahresrechnungen 2017-2021 und der Kasse der Stadt Schwarzenbach 
a.Wald nun vorliegt. Nach und nach werden Stadtrat die einzelnen Prüfungsfeststellun-
gen mit einer Stellungnahme der Verwaltung zur Beratung vorgelegt. Als erster Punkt 
wurde die Handhabung von Kassenanordnungen bei Änderungen von Steuern und 
Gebühren neu geregelt.

Bekanntmachungen
• Bürgermeister Reiner Feulner erwähnte, dass der Haushalt der Stadt Schwarzenbach 

a.Wald genehmigt sei.
• Die Kirche Bernstein a.Wald bedankte sich für die Unterstützung der Sanierungsmaß-

nahmen im Friedhof.

Stadtrat Thomas Hoffmann sieht das WaldSign als gelungenes Mosaik zum Thema Wald-
hauptstadt. Bürgermeister Feulner betonte, dass auch der Kreisentwicklung dafür zu 
danken sei.

Bei der letzten Stadtratssitzung standen mehrere Punkte 
auf dem Programm. Die Fortsetzung der Neugestaltung der 
Hauptstraße mit Postplatz gehörte dazu.

Bauleitplanung der Stadt Helmbrechts
Der Stadtrat der Stadt Helmbrechts hat die Aufstellung der 
1. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 
108 für das Sondergebiet „Baumhaus-Lodges“ am Kirch-
berg beschlossen. Das Konzept sieht die Schaffung von 8 
Einzelhäusern vor sowie optional ein eigenständiges Tech-
nikgebäude bzw. ein Gemeinschaftshaus.
Belange der Stadt Schwarzenbach a.Wald, die als Nachbar-
gemeinde beteiligt wird, werden nicht berührt oder beeinträchtigt. Die beschriebene 
Bauleitplanung der Stadt Helmbrechts wird zur Kenntnis genommen.

Offene gemeindliche Jugendarbeit
Jugendarbeiter Jonas Sell stellte seinen Jahresbericht 2022 vor und berichtete von den 
zahlreichen Aktivitäten. Neben einer Jungbürgerversammlung gab es in Zusammen-
arbeit mit den Vereinen die Familienwaldrallye am Döbraberg. Das Ausflugsangebot 
erstreckte sich u.a. auf den Freizeitpark Plohn, Naturbühne Trebgast, Sommerrodelbahn 
Kronach oder das Tucherland in Nürnberg. Beim Ferienprogramm und Weihnachtsmarkt 
war das Spiel-, bzw. Kreativmobil mit dabei, teilgenommen wurde auch mit einer Abord-
nung beim Wiesenfestumzug.
Sell hofft auf die baldige Fertigstellung des Jugendtreffs, bei dem auch einige Helfer mit 
ausgeräumt haben und weiter ihre Ideen mit einbringen sollen. Auch für 2023 wird es 
wieder ein breit gefächertes Angebot geben, das auch in den sozialen Medien sowie im 
Amtsblatt bekannt gegeben wird. Weitere Infos sind auch unter Gemeindejugendarbeit 
auf der Homepage www.schwarzenbach-wald.de

Stadtratssitzung am 27. April 2023
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Hallenbad Schwarzenbach a.Wald  

Christi Himmelfahrt, 18. Mai, von 9  bis 12 Uhr geöffnet.
Am Samstag, 20. Mai,  aufgrund einer Veranstaltung geschlossen!

Frau Lieselotte Hartmann, Hochstraße 26
zum 80. Geburtstag (14.05.)

Frau Amanda Wolfrum, Straßdorf, Tannenrain 8
zum 90. Geburtstag (17.05.)

Herrn Bernhard Polleit, Pillmersreuth 34
zum 85. Geburtstag (18.05.)

Anmerkung zu Auskunfts- und Übermittlungssperren bei Jubiläen: Soll die Veröffentli-
chung von Jubiläen unterbleiben, wird gebeten, mindestens vier Wochen vor dem Jubi-
läum im Rathaus der Stadt Schwarzenbach a.Wald, Zimmer E 02, Frau Meyer, Telefon 
09289 5021, E-Mail: kerstin.meyer@schwarzenbach-wald.de , der Weitergabe der Daten 
zu widersprechen.
In diesen Fällen und bei bereits bestehender Übermittlungssperre von persönlichen 
Daten erfolgt keine Meldung an die Bayerische Staatskanzlei und das Bundesverwal-
tungsamt. 

Stadt Schwarzenbach a.Wald gratuliert ihren Jubilaren:

Aufgrund der Vollsperrung der B 173 bei Marktrodach gibt es seit 27.04.23 Einschränkun-
gen bei der Buslinie 9 Kronach – Bad Steben, Bad Steben – Kronach. Durch die Vollsper-
rung entfällt bis auf Weiteres der südliche Ast der der Linie 9, der von Kronach über Wal-
lenfels, Schwarzenbach a.Wald, Naila und Lichtenberg nach Bad Steben geführt hat. Wei-
terhin bedient wird der nördliche AST der Linie der von Bad Steben über Geroldsgrün 
und Nordhalben nach Kronach (und zurück) führt. Die Regelung gilt bis auf Weiteres. (Die 
Baustellen soll nach Informationen mindestens 6 Monate bestehen).
Die neuen Fahrpläne gibt es u.a. auch unter www.schwarzenbach-wald.de

Vorerst kein Schnellbus direkt nach Kronach

Hans-Richter-Str. 24, Obergeschoss Mitte
Kochen/Schlafen/Wohnen, Dusche/WC, Abstellraum, Diele, Balkon mit insgesamt ca. 
41,52 qm zuzüglich Kelleranteil.
Die Wohnung ist mit Zentralheizung ausgestattet. Der Energiebedarf des 2021 neu 
gebauten Gebäudes beträgt 62,9 kWh (qm/Jahr)
Kaltmiete monatlich 225,00 € zuzüglich Heizkosten- und Betriebskostenabschlag, Stell-
platz PKW 10,00 €, Kaution 675,00 €.
Interessenten setzen sich bitte mit Herrn Thüroff, Rathaus, Obergeschoss Zi.Nr. 24, 
Tel.Nr. 09289/5048, andreas.thueroff@schwarzenbach-wald.de in Verbindung.

Hans-Richter-Str. 27, Erdgeschoss links
bestehend aus drei Zimmern, Kochnische, Flur, Dusche/WC, Balkon mit insgesamt ca. 
62,34 qm zuzüglich Keller- und Dachbodenanteil.
Die Wohnung ist mit Zentralheizung ausgestattet. Der Energiebedarf des 2016 aufwendig 
modernisierten Gebäudes beträgt 84 kWh (qm/Jahr).
Kaltmiete monatlich 324,17 € zuzüglich Heizkosten- und Betriebskostenabschlag, Stell-
platz PKW 10,00 €, Kaution 970,00 €.

Die Wohnung unterliegt dem Wohnungsbindungsgesetz.
Für eine Terminvereinbarung zur Wohnungsbesichtigung und
Auskünfte zum Wohnungsbindungsgesetz wenden Sie sich bitte an
Herrn Thüroff, Rathaus, Obergeschoss Zi.Nr. 24, Tel.Nr. 09289/5048, andreas.thue-
roff@schwarzenbach-wald.de

Vermietung von  städtischen Wohnungen

Anja Schmidt hat ihren Dienst im Sozialamt aufgenommen. Die 51-Jährige aus Naila ist 
im Rathaus von Schwarzenbach a.Wald vor allem für Rentenangelegenheiten, Beratun-
gen und allen weiteren sozialen Angelegenheiten zuständig. Die Sozialrechtsberaterin 
war vorher 15 Jahre lang beim VdK in Kronach und 10 Jahre beim VdK Hof beschäftigt.
Bürgermeister Reiner Feulner wünschte seiner neuen Mitarbeiterin viel Freude bei der 
Arbeit.

Neue Mitarbeiterin im Rathaus
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Bei der Jahreshauptversamm-

lung des CSU Ortsverbandes 

Schwarzenbach a.Wald begrüß-

te Vorsitzende Bianka Klein u.a. 

die Ehrenbürger Dieter Pfeffer-

korn und Dieter Frank sowie 

Bürgermeister Reiner Feulner. 

Sie sprach von 69 Mitgliedern, 

davon sechs Neuaufnahmen 

und gedachte der zwei Verstor-

benen. Mit einer Bildpräsenta-

tion wurden die vielen Aktivitä-

ten des Ortsverbandes aufge-

zeigt: Familienfest, Pflanzak-

tion, Schwarz glüht oder das 

Starkbierfest, Es gab Talkrun-

den, Teilnahme am Kinosom-

mer, Weihnachtsmarkt und 

Ferienprogramm. Dazu gab es 

zahlreiche Besichtigungen, u.a. 

Maler Scharschmidt, Marien-

heim, Baufirma Knoll und Lich-

tenberg sowie Geschichtliches 

über die Christuskirche und die 

Sprungschanze. Highlight war 

das 75-jährige Jubiläum mit 

dem Bayerischen Innenminister 

Joachim Herrmann und weite-

ren 200 Gästen.

Klein konnte an diesem Abend 

auch verdiente Mitglieder mit 

einer Urkunde ehren: Christoph 

Künzel, Rainer Wiedel und Mar-

kus Hannweber sind seit 10 Jah-

ren, Dominik Jahn seit 15 Jahren 

beim Ortsverband. Helga Ströh-

la kann sich über 35-jährige 

Mitgliedschaft freuen. An 

Robert Rank (40 Jahre), Ottmar 

Ströhla (50 Jahre) und Rudi Ehr-

hardt (10 Jahre) wird die Urkun-

de nachgereicht. Dieter Frank 

wurde mit einem Präsent als 

Beirat verabschiedet.

Bei den Neuwahlen gab es fol-

gendes Ergebnis: Vorsitzende 

Bianka Klein, Stellvertreter, 

Egolf Reuther, Christine Rittweg 

und Carmen Krügel, Kassier 

Dominik Jahn und Schriftführer 

Thomas Uebelhack. Als Kassen-

prüfer wurden Dieter Pfeffer-

korn und Siegfried Witzgall 

bestätigt.

In den Beirat wurden Reiner 

Feulner, Bernhard Widholz, 

Heinz Wunner, Ulrich Voit, 

Christoph Künzel, Rainer Wie-

del, Jürgen Krügel und Ramona 

Schrepfer.

Gastredner Kristan von Walden-

fels sieht den Einsatz der CSU 

Schwarzenbach a.Wald als ins-

pirierend. Neue Mitglieder gäbe 

es in allen Ortsverbänden. Sie 

wollen sich aktiv beteiligen. 

Landtagskandidat Von Walden-

fels ging auch auf Themen ein 

mit Energiekrise, Sicherheit 

oder Landwirtschaft und ver-

wies auf die nächste Wahl.

Neuwahlen und Ehrungen

Urkunden für langjährige Ehrungen, von links: Rainer Wiedel, Markus Hannweber, Helga Ströhla, Dominik Jahn 

und Christoph Künzel.

Die Vorstandschaft beim CSU Ortsverband, von links: Carmen Krügel, Bianka Klein, Dominik 

Jahn, Christine Rittweg, Egolf Reuther und Thomas Uebelhack.

Der gewählte Beirat, von links: Ulrich Voit, Rainer Wiedel, Reiner Feulner, Heinz Wunner, Chris-

toph Künzel, Vorsitzende Bianka Klein, Bernhard Widholz und Jürgen Krügel.

Maibaumaufstellen in Meierhof

In diesem Jahr feiert die Ortsgruppe Schwarzenbach 

a.Wald des Frankenwaldvereins ihr 125-jähriges 

Bestehen.  Zum Tag des Wanderns am Sonntag, 14. Mai 2023,  bege-

ben wir uns auf unsere Jubiläumswanderung, mit einer Wegstrecke 

von 12,5 km rund um unseren Hausberg - den Döbraberg. Die Wan-

derung startet um 11: Uhr am Wanderparkplatz in der Schützenstra-

ße. Kleine Stopps mit kulturhistorischen Informationen runden die 

Wanderung ab. Die Rundwanderung endet mit einer gemütlichen 

Einkehr. 

Jubiläumswanderung 
rund um den Döbraberg
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FC Döbraberg
Fr., 12.05.2023 um 18:30 Uhr in Straßdorf

FC Döbraberg gg. SG Ahornberg/Leupoldsgrün
So., 14.05.2023 in Straßdorf

13:00 Uhr FC Döbraberg 2 gg. SG Höllental/Saaletal 3
15:00 Uhr FC Döbraberg gg. SG Marlesreuth/Lippertsgrün
A-Junioren: 

Fr., 12.05.2023 um 19:00 Uhr
JFG Höllental gg. SG TUS Schauenstein/FC Döbraberg
E-Junioren: 
Fr., 12.05.2023 um 18:00 Uhr
FC Eintracht Münchberg 2 gg. SG FCR Geroldsgrün/FC Döbraberg 2
Sa. 13.05.2023 um 10:00 Uhr
FSV Naila gg.SG FCR Geroldsgrün/FC Döbraberg
F- Junioren: 

Sa., 13.05.2023 um 11:00 Uhr
FC Bayern Hof 2 gg. SG FCR Geroldsgrün/FC Döbraberg
FC Döbraberg Damen: 
Sa., 13.05.2023 um 13:00 Uhr in Schwarzenbach
FC Döbraberg gg. SV Weidenberg/TSV Bayreuth-St. Johannis

SpVgg Döbra
 Samstag, 13.05.: 

 14 Uhr C-Junioren (SG) gegen FC Wiesla Hof 2 in Selbitz
16 Uhr Frauen (SG) Heimspiel gegen USC Bayreuth in Döbra
Sonntag, 14.05. 

10:30 Uhr B-Junioren (SG) gegen JFG Frankenwald in Selbitz
11 Uhr C-Juniorinnen Heimspiel gegen (SG) ASV Sassanfahrt
16 Uhr Herren bei FSV Naila 2
Dienstag, 16.05. 

18 Uhr B-Junioren (SG) bei VfB Moschendorf
Freitag, 19.05. 

18:30 Uhr  A-Junioren (SG) gegen JFG Bayer. Vogtland in Schauen-
stein

SV Meierhof-Sorg 
So. 14.05 um 16 Uhr  – Sportanlage Unterkotzau

FSV 94 Unterkotzau II gegen  SV Meierhof-Sorg 

Fußball in Schwarzenbach a.Wald

Die Monatswanderung im April war ein voller Erfolg. Um 10 Uhr trafen sich 19 Wanderer in Schwar-
zenbach. Der Weg führte über Lerchenhügel und Sorg in die Thiemitz zum Kohlenmeiler. Nach einer 
Pause und einer kurzen Meiler Erklärung ging der Heimweg über Göhren zurück nach Schwarzen-
bach wo wir in der Bergwiesenhütte die verbrauchte Energie wieder aufladen mussten.

Auf zum Kohlenmeiler

Alle Mitarbeiter und Fraktions-
vertreter waren eingeladen, um 
ihren Kollegen Reinhard Porst in 
den wohlverdienten Ruhestand 
bzw. Freistellungsphase der 
Altersteilzeit  zu verabschieden. 
Für Bürgermeister Reiner Feul-
ner war es ein wichtiger Termin 
seinen Bauhofleiter noch einmal 
zu begrüßen: „Ich verzichte 
nicht gerne auf ihn.“
Der Lichtenberger hatte den 
Beruf als Schreiner bei der Firma 
Quehl erlernt. Nach Wehrdienst 
und wieder Schreinererfahrung 
bewarb sich der dreifache Fami-
lienvater 1993 bei der Stadt 
Schwarzenbach a.Wald. Zum 1. 
Januar 1994 wurde er für den 
Bauhof eingestellt und am 1. 
April 1997 zum Bauhofleiter 
ernannt. Inzwischen war er mit 
seiner Familie von Culmitz nach 
Straßdorf gezogen. Die Ansprü-
che an ihn hat er in all den Jahren 
mehr als erfüllt. Während seiner 
Tätigkeit hatte er drei Bürger-
meister als Vorgesetzte und 
arbeitete mit drei Stadtbaumeis-
tern zusammen.
„Dass sich die Arbeit im Laufe 
der Jahre gewandelt hat, zeigt 

nicht nur die Arbeitskleidung“ 
erwähnte der Bürgermeister. 
Porst war immer vielfältig und 
ein Meister im Fach Holz, Schrei-
nerei und Zimmerei mit der 
Unterstützung von seinem 
Team. Man denke nur an die 
Erstellung der überdachten Sitz-
gruppen, die Anbringung der 
Figuren am Skulpturenweg, die 
Mitorganisation am Franken-
waldtag, der Bau der Weih-
nachtsbuden, Buswartehäus-
chen, Wohnungen, Winter-
dienst, Ausbau von Büroräumen 
und vieles mehr.
Von den Fraktionen gab es gute 
Wünsche und ein Präsent. Auch 
Stadtbaumeister Alexander 
Vogel bedauerte es, dass die Stär-
ken von Porst nun fehlen werden. 
Er hat vielen fachlich geholfen, 
war ein gutes Vorbild. Personal-
ratsvorsitzende Christine Ritt-
weg überreichte einen Gutschein 
im Namen der Kollegen. Auch sie 
erwähnte, dass man sich jeder-
zeit auf den Kollegen Reinhard 
Porst verlassen konnte: „Wenn 
einer was von dir wollte, dem 
hast du geholfen.“ Alles was jetzt 
komme, soll unter einem guten 

Bauhofleiter wurde 
verabschiedet

Das Bild zeigt von links: Gabriele Tausch (SPD/FW), Bürgermeister Reiner Feulner, Jürgen Eckstein (CSU/ÜHL), 
Reinhard Porst, Geschäftsleiter Bernd Schnappauf, Personalratsvorsitzende Christine Rittweg und Stadtbaumeis-
ter Alexander Vogel.

Stern stehen. Der Ruheständler 
hob noch einmal hervor, dass 
ohne Gemeinschaft nichts Gutes 
entstehe und war sichtlich 
gerührt, als Bürgermeister Feul-
ner eine Bildpräsentation der 
letzten 20 Jahre zeigte, die Porst 
bei Jubiläen, der Übergabe neuer 
Bauhoffahrzeuge oder bei hand-
werklichen Aktivitäten zeigte.
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12.05. 17.00 Uhr VHS / Aktion Waldhauptstadt Exkursion Zukunftswald 
Treffpunkt Infostand Schützenstraße, 

Schwarzenbach a.Wald

12.05. 20.00 Uhr
Jagdgenossenschaft Meierhof/Schwarz-

enstein
Genossenschaftsversammlung Gasthaus Zegasttal in Gottsmannsgrün

13.05. 13.00 Uhr Kita Abenteuerland Abenteuerland-Familienfest CVJM-Haus an der Peunthe

13.05. 14.30 Uhr VdK Schwarzenbach a.Wald
Muttertagsfeier in

 Oberschwarzenstein
Gasthaus Ströhla

14.05. 11.00 Uhr
Frankenwaldverein Schwarzenbach 

a.Wald

Jubiläumswanderung 125 Jahre Frankenwaldver-

ein Ortsgruppe Schwarzenbach a.Wald, 12,5 km 

Treffpunkt Wanderparkplatz in der

 Schützenstraße, Schwarzenbach a.Wald

15.05. 19.00 Uhr Förderverein Volksschule Jahreshauptversammlung Grundschule Schwarzenbach a.Wald 

16.05. 18.30 Uhr Landkreis Hof Vortrag „Wohnen im Alter“ Phillip-Wolfrum-Haus

16.05. 19.00 Uhr
Chorverein Liederkranz 1886 

Schwarzenbach a. Wald

Chorprobe– Neue Sängerinnen  und Sänger will-

kommen
SSV-Sportheim 

18.05. ab 10 Uhr ATSV Schwarzenstein
Sportheim geöffnet: Weißwurstfrühschoppen, 

Grillspezialitäten, Fassbier
Sportheim ATSV Schwarzenstein

20.05. 20.00 Uhr  Cantina El Mariachi Latino 80er/90er Party, Eintritt 2,50 €  Sportheim in Lerchenhügel

20.05. 15.00 Uhr
Obst- und Gartenbauverein Schwarzen-

bach a.Wald
Jahreshauptversammlung Landgasthof Döbraberg

20.05. + 

21.05.
14.00 Uhr FFW Straßdorf Feuerwehrfest Gerätehaus Straßdorf

21.05. 13.00 Uhr Frankenwaldverein Döbra
Wanderung nach Naila zum Finkenflug, anschl. 

Einkehr in die Gaststätte „Zur Fränza“
Treffpunkt: Parkplatz Synderhauf

03.06. 18.00 Uhr
Frankenwaldverein OG Schwarzenbach 

a.Wald

Terminänderung Stammtisch  – ab Juni 2023 immer 

am ersten Freitag im Monat
Restauraunt Delphi, Schwarzenbach a.Wald

10.06. 14.30 Uhr Obst- und Gartenbauverein Döbra Sommerfest OGV-Hütte

Dienstag 9.45 -11.15 Uhr GO Church Krabbelgruppe Eltern- Kind Treff Revex Zentrum, Nordstraße 10

Dienstag
18.30 + 

19.30 Uhr
SpVgg Döbra RückenFit Turnhalle 

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald

Unter diesem Motto haben sich viele fleißige Helfer aufgemacht, um den Garten vom Abenteuerland 
wieder auf Vordermann zu bringen. Der Sandkasten und der Wasserlauf wurden gesäubert, die Hecke 
geschnitten, alte Äste entsorgt, der Spielzeug- und Geräteschuppen geputzt und vieles mehr. Natür-
lich gab es auch eine leckere Brotzeit zur Stärkung und die Kinder sind begeistert, wie schön alles 
geworden ist!

Zamm geht’s

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Einladung zur 

Jahreshauptversammlung 

am Samstag, dem 20.05.2023 um 15:00 Uhr
im Landgasthof Döbraberg, Schwarzenbach 
a.Wald

Dazu laden wir herzlich ein und bitten 
um zahlreichen Besuch.

Tagesordnung:

1.  Begrüßung
2.  Totengedenken
3.  Bericht des 1. Vorsitzenden
4.  Kassenbericht  -  1. Vorsitzender
5.  Revisionsbericht   
     und Entlastung des Kassiers u. der Vorstandschaft
6.  Bericht der Schriftführerin
7.  Nachwahlen   -   Kassier
8.  Verschiedenes, Wünsche u. Anträge

Pause

9.    Ehrungen langjähriger Mitglieder

Obst- und Gartenbauverein

Schwarzenbach a. Wald
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In Zusammenarbeit mit der Gemeindejugendarbeit Schwarzenbach a.Wald setzen sich Jugendliche 
für den Vogelschutz ein. Umweltschutz und Nachhaltigkeit war ein inhaltlicher Teil der Jungbürger-
versammlung im vergangenen Jahr. Daraus hat sich eine Arbeitsgruppe gebildet, die das Thema wei-
terverfolgt hat. Insgesamt wurden im Werkraum der Grundschule 15 Nistkästen für Singvögel ange-
fertigt. Das Holz für dieses Projekt wurde dankenswerterweise von Heiko Meister vom gleichnamigen 
Säge- und Hobelwerk kostenlos zur Verfügung gestellt. Ihm wurde von Vertretern des „Bauteams“ ein 
Exemplar übergeben Die Nistkästen sollen in den Wäldern und im Stadtgebiet aufgehängt werden.

Nistkästen für Vogelschutz

des runden Kuppeldaches inves-
tiert; weitere Sanierungsarbei-
ten werden noch folgen. Er gab 
noch den Hinweis, dass der frü-
here Werkmeister ihm berichtet 
hat, dass nach dem 2. Weltkrieg 
der Stromgenerator der großen 
Fabrik den Altlandkreis Naila 
tagsüber mit Strom versorgt hat. 
Das Becken des früheren 
Betriebsfreibades welches über 
Abwärme beheizt wurde, dient 
heute noch als Pufferbecken für 
die Regenwasserableitung aus 
dem großen REHAU-Werksge-
lände.

musste also selbst für deren 
Bereitstellung sorgen.
Inzwischen ist ein sehr schöner 
Rad- und Wanderweg vorbei am 
Wasserturm entstanden, der 
hervorragend angenommen 
wird. Eine Informationstafel 
wäre sinnvoll, da der Turm eine 
Erinnerung an die Textilhoch-
burg Schwarzenbach a.Wald ist.
Bürgermeister Reiner Feulner 
dankte dem Referenten und 
sicherte im Einverständnis mit 
dem Stadtrat die Erhaltung des 
Turmes zu. Die Stadt hat bereits 
17.000 Euro in die Erneuerung 

erschlossen war, wurde die 
Eigenversorgung zurückgebaut. 
Die Gesamtbaumaßnahme des 
Betriebskomplexes kostete 
damals 2,5 Millionen Goldmark. 
Die zentrale Strom- und auch 
Wasserversorgung der Marktge-
meinde befand sich im Anfangs-
stadium, der Unternehmer 

Wasserrechte von vielen Grund-
stückseigentümern um Kleindö-
bra gesichert. In diesem Turm-
bereich waren die Wasserpum-
pen montiert, die Grundwasser 
dem Kesselhaus für die Dampf-
erzeugung zur Verfügung stell-
ten.
Über Dampfmaschinen und 
deren Antrieb von Aggregaten 
wurde eine lange Zeit der enor-
me Stromverbrau der 1440 Web-
maschinen und anderen Ein-
richtungen gesichert, so der 
Referent. Erst als die Große Fab-
rik mit drei Überlandleitungen 

Auf Einladung der CSU/ÜHL-
Stadtratsfraktion fanden sich 
viele Interessierte auf dem Rad-
weg vor dem Besichtigungsob-
jekt „Wasserturm“ ein, wo sie 
von Matthias Wenzel begrüßt 
wurden. Was hat es mit dieser 
Bauanlage zu tun, welchen 
Zweck erfüllte sie? Diese Fragen 
stellte er an den Heimatforscher 
Dieter Pfefferkorn. Der Turm, 
viele Jahrzehnte mitten in einer 
kleinen Waldfläche kaum sicht-
bar, ist nach der notwendigen 
Fällung kranker Bäume plötzlich 
in das Sichtfeld der Radsportler 
und Wanderer gerückt. Es war 
eines der ersten Bauwerke, wel-
cher der Textilunternehmer 
Walter Münch um 1910 im Zuge 
des Neubaus der „Großen Fab-
rik“ errichten ließ. 6,55 m hoch, 
2,95 m im Durchmesser und mit 
einem Umfang von 9,20 m und 
das alles in Ziegelbauweise. Das 
sind die Größenangaben dieses 
notwendigen Betriebsbauwerks 
zur sicheren Wasserversorgung 
und zur Energiegewinnung der 
damaligen großen Fabrikanlage.
Vorher hatte sich der Unterneh-
mer in schwieriger Überzeu-
gungsarbeit – so in seiner Nie-
derschrift festgehalten –  die 

Aus Schwarzenbach a.Wald

Ein kleines Industriedenkmal
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SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243

Technischer Kundenservice  09283-8610

Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366

Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99

Kundenservice der Fernseh-Antennen-
Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) 09288-9500 

Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo–Mi. 09.00 – 12.30 Uhr und 13.30  – 16.00 Uhr

Tel. (09288) – 74 70 Do. – Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr

Fax (09288) – 74 80 Sa. & So. 09.00 – 12.00 Uhr  

 

Monika Josiger         monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73

Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72

Ira Rodler                ira.rodler@bad-steben.de                                               Tel. 74 74

Stefanie Rogler     stefanie.rogler@bad-steben.de Tel. 74 71

Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr

Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     

Mi. 08.00 – 12.00 Uhr

Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   

 Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 

E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de

Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                        Zi. 9   geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21

Informations- und Kommunikationstechnik
Luca Fischer                               Zi. 7 luca.fischer@badsteben.de Tel. 74 27

Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ina Tübel                                    Zi. 8  ina.tuebel@badsteben.de  Tel. 74 22

Sozialamt
Silke Singer                               Zi. 1b  silke.singer@badsteben.de    Tel. 74 38

Einwohner-/ Gewerbe-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a   standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Thüroff                        Zi. 5  fabienne.thueroff@badsteben.de Tel. 74 44

Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2  birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34

Kasse
Moritz Wunner                           Zi. 3  moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31

Lohn-/ Gehaltsbuchhaltung, Besoldung  

Sylvia Wiesel                              Zi. 4  sylvia.wiesel@badsteben.de      Tel. 74 30

Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Julia Popp                                   Zi. 2  julia.popp@badsteben.de Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)

(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                              Zi. 3  ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35

Technisches Bauamt 
André Möller                               Zi. 1  bauverwaltung@badsteben.de     Tel. 74 23

Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                                 Zi. 2  klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

 Technisches Bauamt – Verwaltung
Sylvia Wiesel                                                          sylvia.wiesel@badsteben.de              Tel. 74 30

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51

Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Wahl der Schöffinnen und Schöffen des Marktes Bad Steben
f̈r die Amtszeit vom 1.1.2024 bis 31.12.2028 in den  Schöffengerichten 

des Amtsgerichts Hof und den Strafkammern des Landgerichts Hof

Der Marktgemeinderat hat in der Sitzung am 08. Mai 2023 den Beschluss über die Vor-
schlagsliste zur Wahl der Schöffinnen und Schöffen für das oben genannte Landgericht 
bzw. Amtsgericht gefasst.
Die Liste liegt gemäß § 36 Abs. 3 Gerichtsverfassungsgesetz (GVG) in der Zeit 
vom 15. Mai 2023 bis 22. Mai 2023 beim Markt Bad Steben, Rathaus, Zimmer 1 A, Haupt-
straße 2, 95138 Bad Steben während der allgemeinen Dienststunden öffentlich zu jeder-
manns Einsicht auf.
Gegen die Vorschlagsliste kann gemäß § 37 GVG binnen einer Woche, bis zum 30. Mai 
2023, nach Schluss der Auflegung schriftlich oder persönlich zu Protokoll beim Markt Bad 
Steben, Hauptstraße 2, Zimmer 1 A, 95138 Bad Steben Einspruch mit der Begründung 
erhoben werden, dass in die Liste Personen aufgenommen wurden, die nach §§ 32 bis 34 
GVG (Text s. Anhang) bzw. nach Abschnitt II Nrn. 2 bis 5 der Schöffenbekanntmachung 
des Bayerischen Staatsministeriums der Justiz und des Innern, f̈r Sport und Integration 
vom 27. Oktober 2022, Az. E8 - 3221 E - II - 14870/2021 und B2 - 0143 - 2 (BayMBl. Nr. 672), 
nicht aufgenommen werden durften oder sollten.

Bad Steben, 12. Mai 2023
Markt Bad Steben
Bert Horn
Erster Bürgermeister

Bekanntmachung ̈ber die öffentliche Auflegung der 
Vorschlagsliste

Auszug aus dem Gerichtsverfassungsgesetz (GVG) in der Fassung der 
Bekanntmachung  vom 9. Mai 1975 (BGBl. I S. 1077), zuletzt geändert durch Artikel 

5 des Gesetzes  vom 19. Dezember 2022 (BGBl. S. 2606)

§ 32
Unfähig zu dem Amt eines Schöffen sind:
1. Personen, die infolge Richterspruchs die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher 

Ämter nicht besitzen oder wegen einer vorsätzlichen Tat zu einer Freiheitsstrafe 
von mehr als sechs Monaten verurteilt sind;

2. Personen, gegen die ein Ermittlungsverfahren wegen einer Tat schwebt, die den 
Verlust der Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter zur Folge haben kann.

3. (weggefallen)

§ 33
Zu dem Amt eines Schöffen sollen nicht berufen werden:
1. Personen, die bei Beginn der Amtsperiode das f̈nfundzwanzigste Lebensjahr noch 

nicht vollendet haben ẅrden;
2. Personen, die das siebzigste Lebensjahr vollendet haben oder es bis zum Beginn 

der Amtsperiode vollenden ẅrden;
3. Personen, die zur Zeit der Aufstellung der Vorschlagsliste nicht in der Gemeinde 

wohnen;
4. Personen, die aus gesundheitlichen Gr̈nden f̈r das Amt nicht geeignet sind;
5. Personen, die mangels ausreichender Beherrschung der deutschen Sprache f̈r das 

Amt nicht geeignet sind;
6. Personen, die in Vermögensverfall geraten sind.

§ 34
(1) Zu dem Amt eines Schöffen sollen ferner nicht berufen werden:
1. der Bundespräsident;
2. die Mitglieder der Bundesregierung oder einer Landesregierung;
3. Beamte, die jederzeit einstweilig in den Warte- oder Ruhestand versetzt werden 

können;
4. Richter und Beamte der Staatsanwaltschaft, Notare und Rechtsanwälte;
5. gerichtliche Vollstreckungsbeamte, Polizeivollzugsbeamte, Bedienstete des Straf-

vollzugs sowie hauptamtliche Bewährungs- und Gerichtshelfer;
6. Religionsdiener und Mitglieder solcher religiösen Vereinigungen, die satzungsge-

mäß zum gemeinsamen Leben verpflichtet sind.
(2) Die Landesgesetze können außer den vorbezeichneten Beamten höhere Verwal-
tungsbeamte bezeichnen, die zu dem Amt eines Schöffen nicht berufen werden sollen.
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Auf die nachstehend angegebene Fälligkeit von Abgaben wird aufmerksam gemacht:

Fälligkeitstermin                            Bezeichnung der Steuer bzw. Gebühr Rate
15. Mai 2023 Grundsteuer A                       II / 2023

15. Mai 2023 Grundsteuer B                      II / 2023

15. Mai 2023 Gewerbesteuer                    II / 2023

15. Mai 2023 Wasserverbrauchs- und                  

                                                                                                     Kanalbenutzungsgebühren 1. Abschlag für 2023

Bitte beachten Sie in Ihrem eigenen Interesse diese öffentliche Zahlungsaufforderung. 

Sie vermeiden dadurch  Zahlungsverzug und ersparen sich Säumnisfolgen und die damit 

verbundenen zusätzlichen Kosten.

Markt Bad Steben

Bert Horn

Erster Bürgermeister

Öffentliche Zahlungsaufforderung

Aus Gründen der öffentlichen Sicherheit erlässt der Markt Bad Steben als zuständige 

Straßenverkehrsbehörde nach §§ 44 und 45 Straßenverkehrsordnung (StVO) vom 6. März 

2013 (BGBl. I S. 367), zuletzt geändert durch Art. 13 des Gesetzes vom 12. Juli 2021 (BGBl. 

I S. 3091) i.V.m. dem Gesetz über Zuständigkeiten im Verkehrswesen (ZustGVerk) vom 28. 

Juni 1990 (GVBl. S. 220) zuletzt geändert durch § 2 des Gesetzes vom 23. Dezember 2020 

(GVBl. S. 683), folgende Anordnung:

Die mit verkehrsrechtlicher Anordnung vom 05. Oktober 2022 festgesetzten Maßnahmen 

anlässlich der Sicherheit des Verkehrs im Winter werden aufgehoben. 

Diese Anordnung wird mit der Entfernung der Verkehrszeichen wirksam.

Bad Steben, 08. Mai 2023

Markt Bad Steben

i.A. Helmut Spörl

Verw.-Angest.

Vollzug der Straßenverkehrs-Ordnung (StVO);
Verkehrsrechtliche Anordnung

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Habt ihr schon mal Fußball gespielt?

Wenn nicht, kein Problem. Alles was dazu gehört, 

könnt ihr bei der SV 05 Froschbachtal mit seinen 

umliegenden Stammvereinen, TSV Bad Steben, ATSV 

Thierbach und ATS Bobengrün erlernen. Ob Tormann, Abwehr, Mit-

telfeld, oder Stürmer. Ob Junge oder Mädchen ab 4 Jahre werdet ihr 

den Spaß und Freude an der Kunst mit dem Lederball kennenlernen. 

Im Vordergrund stehen viele kleine Spielformen, Bewegungsspiele 

mit dem Ball bis zur Koordination, Teamgeist und Ballbehandlung, 

um euch Kinder die Leidenschaft am Fußball heranzuführen. 

Dein Team, dein Leben. Wir freuen uns über jedes neue Gesicht.

Die Jugendarbeit bei der SV 05 Froschbachtal bietet:
• Trainer/Betreuer mit sportlicher Erfahrung und sozialen Umgang 

mit Kindern

• Kinder im Alter von 4-11 Jahren in den Altersgruppen: Bambini, 

F und E-Junioren

• Training ohne Leistungsdruck 

• hervorragende Trainingsbedingungen

• familiäre und Elterneingebundene, freundliche Atmosphäre

• kindergerechte Art des Fußballs, um den Spaß am Fußball nach-

haltig zu fördern

• Integriert in die Spielformen ist ein Rotationsprinzip der Spie-

ler*innen, um allen Kindern Einsatzzeiten zu ermöglichen

• Entwicklung von Sozialverhalten und Selbstvertrauen bei jedem 

einzelnen Spieler

• weitere Aktivitäten im Verein

• 3 Sportanlagen (Bad Steben, Thierbach, Bobengrün)

• Trainingsmöglichkeiten in den Wintermonaten (Schulturnhalle, 

Bad Steben)

Fußball ist nicht alles.„Fußball spielen und Gemeinschaft leben“, 

bei Meisterschaften, Sommer und Winterturnieren, Abschluss- und 

Weihnachtsfeiern. Haben wir euer Interesse geweckt, dann meldet 

euch einfach bei unseren Trainern/Betreuern.

Ansprechpartner und weitere Infos unter: 
www.sv05froschbachtal.de

Lust auf Fußball ?

von der hiesigen FFW Oberste-

ben, wie auch schon in den ver-

gangenen Jahren, professionell 

aufgestellt.

Beim Aufstellen gab es zunächst 

Komplikationen, hatte sich 

doch die Krone des Maibaums 

verdreht und stand senkrecht, 

was dann aber durch den Einsatz 

der FFW Obersteben behoben 

werden konnte.

Es war ein fröhliches Fest, viele 

Nach einem Jahr war es wieder 

so weit: Der Damenstammtisch 

von Obersteben hatte zum tra-

ditionellen Aufstellen des Mai-

baumes Anwohner und Gäste 

am letzten Tag im April zum 

Mitfeiern eingeladen!  Nach 

tagelangem regnerischem Wet-

ter zeigte sich die Sonne wie 

bestellt und bei schönem Früh-

lingswetter, wenn auch noch ein 

wenig kühl, wurde der Maibaum 

Gäste und Anwohner waren 

gekommen, um bei Kaffee und 

Kuchen, Bratwürsten und 

Steaks den schönen Nachmittag 

zu genießen und das Aufstellen 

des Maibaums zu sehen 

Ein großes Dankeschön gilt dem 

Damenstammtisch, der dieses 

Fest so erfolgreich gestaltet hat-

te und der FFW Obersteben, die 

wie immer den Maibaum sicher 

und gekonnt aufstellen konnte.

Oberstebener Maibaum aufgestellt

Der als Bonusheft gestaltete Ferienpass beinhaltet eine umfangreiche und interessante 

Sammlung von Möglichkeiten, mit denen entweder die ganze Familie oder Kinder alleine 

die Ferien kurzweilig gestalten können. Mit über 120 verschiedenen Angeboten aus dem 

Landkreis Hof und der umliegenden Freizeitregion, besteht die Möglichkeit, viele Ange-

bote zu kombinieren, damit ein Ausflug mit der Familie zu einem tollen Ferienerlebnis 

wird. Es gibt kostenfreie und vergünstigte Angebote.

 Eine detaillierte Auflistung des Gesamtangebotes im Ferienpass ist unter https://

www.landkreis-hof.de/leben/jugend/ferienangebot/ zu finden. 

 Der Ferienpass kann ab sofort vorbestellt werden, Telefon 09288/7438 oder per E-Mail an 

silke.singer@badsteben.de (bitte Name und Anschrift des Kindes angeben). Ab 

10. Juli kann der Ferienpass im Rathaus gegen einen Unkostenpreis von 5,-€ abgeholt 

werden. Der Ferienpass ist aber auch noch während der kompletten Ferienzeit erhältlich.

Der Ferienpass 2023 – Ferienspaß für die ganze Familie!
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

genommen. Aber der Höhe-
punkt war, dass wir selbst mit 
der Drehleiter hochfahren durf-
ten. Das hat echt Spaß gemacht! 

Die Klasse 4a hatte einen aufre-
genden Tag. Am Morgen sind 
wir zur Feuerwehr gelaufen und 
haben uns angeschaut, welche 
Aufgaben sie hat. Danach haben 
wir erfahren, wie man sich bei 
einem Brand verhalten muss 
und einen Notruf richtig 
absetzt. Die Schutzausrüstung 
haben wir uns natürlich auch 
angeschaut und wir durften sie 
anfassen. Bei der Feuerwehr 
muss man sich auch die Feuer-
wehrfahrzeuge anschauen. 
Besonders das Löschfahrzeug 
haben wir uns gut unter die Lupe 

Alexander-von-Humboldt-Grundschule Bad Steben

Die Klasse 4a besuchte die Feuerwehr

Vielen Dank an Michael Horn, 
Jörg Haase und Hannes Schloth, 
die sich viel Zeit für uns genom-
men haben.

bis 1630) bis hin zu den Beatles 
Song „When I get older Yellow 
submarine“ und „Yesterday“ – 
ein Hörerlebnis mit Applaus. 
Das Sahnehäubchen setzte KMD 
Stefan Romankiewicz am Spiel-
tisch der Hey/Strebel-Orgel mit 
dem witzig-originellen „Pilz-
kopf-Ragout“, Impressionen 
über die genannten Beatles-
Songs obenauf – mit Sicherheit 
eine Weltpremiere, ein fröhli-
ches Augenzwinkern in Rich-
tung der genialen englischen 
Pilzköpfe, die Musikgeschichte 
geschrieben haben. 
Nach Gebet, Vaterunser und 
Segenswunsch des Organisten 
klang die 39. Bad Stebener 
Marktmusik mit dem gemein-
sam gesungenen „Nun danket 
alle Gott“ – innig-rührend aus. 
Die Besucher dankten mit lang 
anhaltendem Applaus – ver-
dientermaßen.

Die kreativen Vorspiele von Kir-
chenmusikdirektor Stefan 
Romankiewicz „Wie lieblich ist 
der Maien“ oder „Komm lieber 
Mai und mache die Bäume wie-
der grün“ einschließlich der 
musikalischen „Kuckucksrufe“ 
im Orgelvorspiel waren untrüg-
liche Zeichen freudigen Früh-
lingserwachen. KMD Klaus 
Wendel feierte mit seinem 
Blechbläserensemble „Brassers 
und Sisters“ als Chorleiter eine 
Premiere. Das homogene Blä-
serensemble begeisterte unter 
anderem beim fröhlich 
beschwingten „Rondo“ (Trau-
gott Fünfgeld) und dem „Alle-
manda“ (Antonio Vivaldi) mit 
Klängen, die das Herz berühren. 
Das breite Spektrum innovati-
ver Kirchenmusik der Bläser 
reichte von Barock mit der Int-
rade-Allemande-Intrade 
(Johann Heinrich Schein, 1586 

Die überregional bekannte 
„Stemmer Maikärwa“ erinnert 
an die der Heiligen Walburga 
geweihten alten Wehrkirche, die 
zwischen den Jahren 1250 und 
1300 als Lehen der Hofer 
Lorenzkirche errichtet wurde. 
Neben der Andacht in der klei-
nen Wehrkirche um 8.30 Uhr, 
zelebriert von Pfarrer Dirk 
Griesbach, erklang am Nachmit-
tag die 39. Marktmusik in der 
Lutherkirche, als ein weiteres 
spirituelles Angebot, um in 
einem Gotteshaus in all dem 
Trubel eines ganztägigen 
Markttreibens etwas Ruhe zu 
finden. „Der Mai ist gekom-
men“, lautete heuer das Thema, 
bei dem Kirchenmusik und 
Frühlingslieder dem Wonnemo-
nat Mai gewidmet waren und die 
Besucher in den gut besetzten 
Kirchenbänken zum Mitsingen 
einluden. 

39. Marktmusik in der Lutherkirche

„Der Mai ist gekommen“

Inspiration und Improvisation bei der 39. Marktmusik zur „Stemmer Mai-

kärwa“ in der Bad Stebener Lutherkirche: Das Blechbläserensemble „Bras-

ser und Sisters“ unter dem Dirigat von Kirchenmusikdirektor (KMD) Klaus 

Wedel und KMD Stefan Romankiewicz an der Hey/Strebel-Orgel. Zwischen-

texte sprach KMD Klaus Wedel.

Blumenabholung am Samstag, 13. Mai ab 10 Uhr beim Sportplatz 

Obst- und Gartenbauverein Bad Steben

Die Freiwillige Feuerwehr Bad Steben lädt ein zum „Musikalischen 

Feuerwerk – Reloaded“! 

Am Freitag, 19. Mai,  spielt ab 19:00 Uhr die Band Dreiklang in neuer 

Besetzung mit Rocco, Gustl und Andrea.

Der ein oder anderen mag es noch wissen, die letzte Auflage dieser 

Veranstaltungsreihe war im Jahr 2014. Passend zu unserem 150-jäh-

rigen Jubiläum in diesem Jahr, möchten wir diese Veranstaltung wie-

der zum Leben erwecken.

Die Veranstaltung findet in unserer Fahrzeughalle im Feuerwehrhaus 

Bad Steben statt. Der Eintritt ist frei. Ein paar Besonderheiten erwar-

ten euch an diesem Abend. So werden wir verschiedene alkoholfreie 

und alkoholische Getränke von einer Bierkasten-Bar aus verkaufen. 

Bei gutem Wetter wird es eine Chill-Zone im Außenbereich geben. 

Und hungrig muss natürlich auch keiner Heimgehen, da wir ver-

schiedene Snacks anbieten werden. Weitere Informationen findet 

Ihr auf unserer Homepage unter www.feuerwehr-badsteben.de/

events. Die Freiwillige Feuerwehr Bad Steben freut sich auf Euren 

Besuch!

Dreiklang Live am 19. Mai 
bei der Feuerwehr Bad Steben
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Das Maibaumaufstellen ist auch im Bad Stebener Ortsteil Thier-
bach ein fester Bestand des Dorflebens, dass sich mit einer Beson-
derheit von anderen derartigen abhebt. Nach erfolgreich getaner 
Arbeit wird unter dem geschmückten Fichtenstamm gesungen. 
Zuständig für das gemeinsame „Frühlingslieder singen“ sind seit 
nunmehr 25 Jahren die „ATSV-Sänger“ unter der Leitung von 
„Taktangeber“ Uli Hofmann, musikalisch unterstützt von Herta 
Raps, Akkordeon. Bei den Liedern „Nun lässt der Lenz uns grüßen“ 
oder „Kein schöner Land in dieser Zeit“ können sich auch die 
Zuhörer mit ihrem Stimmorgan einbringen, wie auch beim 
anschließenden „Wertshaussingen“ im ATSV-Sportheim. Aktiver 
Helfer war der Lichtenberger Bürgermeister Kristan von Walden-
fels.

Der Thierbacher Maibaum steht

Am Sonntag, 14. Mai, dem Tag des Wanderns, lädt der 

Frankenwaldverein Bad Steben von 6.15 Uhr bis ca. 

7.45 Uhr zu einer kleinen Vogelstimmen-Wanderung 

im Kurpark ein.  Treffpunkt ist am Thermeneingang, 

die Teilnahme ist kostenfrei. Bei Regen entfällt die 

Wanderung. 

Frankenwaldverein Bad Steben: 
Vogelstimmenwanderung im Kurpark

Am Tag des Wanderns am Sonn-
tag, 14. Mai,  laden heuer zehn 
Ortsgruppen des Frankenwald-
vereins gemeinsam ein, den 
„Ozünder-Weg“ rund um Naila 
zu erwandern und verwandeln 
diesen in ein Erlebniswander-
weg mit zahlreichen Stationen 
und Angeboten. Mit dabei ist 
auch die rührige FWV-Orts-
gruppe Christusgrün/Dürrn-
berg, die so einiges zu bieten 
hat. Mal ganz abgesehen von 
dem idyllischen Fleckchen mit-
ten im Dorf mit Relaxsonnen-
bank und Blick ins herrlich Grü-
ne, plätschernden Christusgrü-
ner Bächlein und Erfrischungs-
brunnen wird von 8 bis mindes-
tens 17 Uhr zu allerlei Kulinari-
schem unter dem Motto „ViTAL“ 
eingeladen, vital und im Tal 
gelegen. „Von 8 Uhr an gibt’s als 
Muntermacher Kaffee und Muf-
fin in die Hand, so dass es gut „to 
go“ weiter gehen kann, aber 
auch ein Verweilen ist möglich“, 
erzählt Daniela Völkel-Beyer, 
die mit Sabine Eberlein als 
Ideengeberin und Initiatorin 
gilt, unterstützt von circa 25 
Helfern bei der Durchführung. 
Ab 10 Uhr steht dann deftige 
Gemüsesuppe mit einer Scheibe 
Bauernbrot für den hungrigen 
Magen parat und wird kredenzt. 
„Während es alle anderen kuli-
narischen Angebote in der To go 
Variante geben wird, ist für die 
Gemüsesuppe als Kraftgeber ein 
Verweilen notwendig und dazu 
gibt es bei der Dorfmitte einige 
Sitzgelegenheiten“, erzählen 
die Initiatorinnen und ergän-
zen, dass alle „to go“-Gefäße  
kompostierbar sind und somit 
auch unterwegs ohne schlech-
tes Gewissen entsorgt werden 
können. „Die Gemüsesuppe 
gibt’s in urigen Blechschüsseln, 
die müssen dableiben.“ Auch 
die alkoholfreie Wald-Wander-
bowle in Anlehnung an die 
bekannte Maibowle, die 
zugleich Kraft für den weiteren 
Weg geben soll, gibt’s in to-go-
Bechern. „Gerne können wir auf 
Wunsch aber einen Spritzer 
Alkohol hinzugeben, um den 
Bergaufstieg zu erleichtern“, 
meinen die beiden Akteurinnen 
schmunzelnd.
 „Die Relaxsonnenliege dekla-
rieren wir als Entspannungs-
areal und unser Bächlein soll bei 

Frankenwaldverein Christusgrün/Dürrnberg

Tag des Wanderns  in Christusgrün

eingeschlagen und mit Fäden 
umwoben werden. 
 „Obenauf gibt es für jede wan-
dernde Mama eine kleine Über-
raschung“, tun die beiden emsi-
gen Damen kund und auch, dass 
wie jedes Jahr jede Mama, die im 
Verein Mitglied ist und vorbei 
kommt,  ihre bereits erhaltenen 
Gutscheine für ein Kaffeege-
deck einlösen kann. 
 Nicht zu vergessen – der mobile 
Bilderrahmen aus Birkenholz-
stämmchen. „Wer möchte, kann 
ein Selfie oder ein Gruppenfoto 
machen und sich dafür den am 
Baum hängenden Bilderrahmen 
entsprechend des Wunschhin-
tergrundes zurechtdrehen.“
 Die rührige FWV-Ortsgruppe 
hat das umfangreiche Angebot 
ihren gelebten Vereinsindex 
angepasst. „Bei uns gibt’s 
immer Veranstaltungen für 
jedermann, nicht getrennt nach 
Jugend und Senioren und dies 
praktizieren wir auch am gro-
ßen Tag des Wandern.“ Natür-
lich gibt’s auch in Christusgrün 
den Stempel für die Stempel-
karte, um an der Verlosung teil-
nehmen zu können. 
Die Christusgrüner sind gerich-
tet und wenn das Wetter nicht 
so recht mitspielen sollte, wird 
ein Zelt aufgebaut, das Basteln 
findet von Haus aus im Pavillon 
statt. „Eine Einstiegsstation wir 
Christusgrün nicht sein, in Lip-
pertsgrün und auch Naila gibt’s 
Parkplätze und von diesen bei-
den Richtungen können die 
Wanderer kommen und gehen.

passendem Wetter zum kleinen 
Kneipp-Erlebnispfad aufstei-
gen“, erklärt Daniela Völkel-Be-
yer und sieht das Bächlein als 
Erfrischungsrunde für müde 
Füße für eine Nutzung jedwe-
den Alters. „Am Bächlein gibt es 
für die Kinder und vielleicht 
auch in Erinnerung an die eige-
nen Kindertage für die Erwach-
senen das Falten von Papier-
schiffchen und das Fahrenlas-
sen unter der Brücke hindurch, 
um zu sehen, welches hält und 
ankommt.“ 
Und, da ja der Tag des Wandern 
auf den Muttertag fällt, gibt es 
ein besonderes Kreativangebot, 
das sowohl Kinder jedweden 
Alters für ihre Mamis kreieren 
können wie auch alle Wander-
freunde als eigenes Erinne-
rungsgeschenk an das Erlebnis-
wandern. „Wir weisen es als 
Muttertagspavillon aus und 
legen verschiedene Größen an 
Baumscheiben, auch verschie-
dener Baumarten parat und die 
können nach Lust, Laune und 
Zeit mit Herzen gestaltet wer-
den“, erklären Völkel-Beyer und 
Eberlein. Wenn es schnell gehen 
soll oder aber die eigene Kreati-
vität in Frage gestellt wird, dann 
kann man den eigenen Daumen 
mit bereitgestellter Farbe 
bemalen und mit dem richtigen 
Anordnen ein Herz kreieren. 
Hat man Zeit und Muße, dann 
können durch gebohrte Löcher 
Fäden gezogen werden, die ein 
Herz ergeben oder aber Nägel 
auf bereits vorgemalte Herzen 

Sie freuen sich auf den Tag des Wanderns und haben einige Angebote 

sowohl kreativ wie auch kulinarisch im Programm. Im Bild (von links) Sabi-

ne Eberlein, Daniela Völkel-Beyer und Obmann Reimund Kaske, die zwei 

der Kreativangebote zeigen.
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Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48

Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (timstroehlein@freenet.de Tel.: 0174 3147724)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestel3@web.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün (Herr Odorfer)
Tel. 0 92 88 / 92 55 39,  Sprechzeiten: Mittwoch 14.00 – 16.00 Uhr

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr
(montags geschlossen)

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel
Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71
Urlaub vom 30.05. – 02.06.2023
Im Bedarfsfall können Sie sich an die Gemeinschaftspraxis Dr. Wolfgang Goller und Caro-
lin Stöcker und an alle geöffneten Arztpraxen in der Umgebung wenden.
Zusätzlich für UGHO-Patienten: Dr. Eberlein und U.Voit, Schwarzenbach am Wald
Am 05.06.2023 haben wir wieder geöffnet.

Fachärzte für Allgemeinmedizin - Allgemeinarztpraxis
Carolin Stöcker, Daniel Grimm, Dr. med. Wolfgang Goller
Am Mühlhügel 2, Tel. 09288/6766

Bereitschaftsdienst der Ärzte: Telefon: 116 117
(Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert, Keyßerstraße 2, Tel. 0 92 88 / 925 259

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe
Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop

Keyßerstraße 20, Geroldsgrün
Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.

Die Medikamente erhalten Sie:
¡ - Durch Abholung am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch Boten am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch DHL am nächsten Tag
Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:  Mo, Di, Do, Fr 8-12 und 15-18; Mi und Sa geschlossen

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag, 15.05.2023
Abholung der Biotonne  im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Montag, 22.05.2023
Abholung der Restmülltonne  im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag, 26.05.2023
• Freitag, 16.06.2023

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Wie schön wäre die Welt, wenn jeder die Hälfte
 von dem täte, was er von anderen verlangt.

Curt Goetz, dt.-schw. Schriftsteller 1888 – 1960

Spruch der Woche

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Der Gemeinderat Geroldsgrün hat in seiner Sitzung am 04.05.2023 den Beschluss über 

die Vorschlagsliste zur Wahl der Schöffinnen und Schöffen für das Amtsgericht Hof 

gefasst.

Die Liste liegt gemäß § 36 Abs. 3 Gerichtsverfassungsgesetz (GVG) in der Zeit vom 

vom 12.05.2023 bis einschließlich 26.05.2023

im Rathaus, Keyßerstr. 25, Zimmer E 01, während der Dienststunden öffentlich zu jeder-

manns Einsicht auf.

Gegen diese Vorschlagsliste kann gemäß § 37 GVG binnen einer Woche, gerechnet vom 

Ende der Auflegungsfrist, schriftlich oder persönlich zu Protokoll bei der Gemeinde 

Geroldsgrün, Keyßerstr. 25, Zi.-Nr. E 01 Einspruch mit der Begründung erhoben werden, 

dass in die Liste Personen aufgenommen wurden, die nach §§ 32 bis 34 GVG (Text siehe 

Anhang) bzw. nach Abschnitt II Nr. 2 bis 5 der Schöffenbekanntmachung des Bayerischen 

Staatsministeriums der Justiz und für Verbraucherschutz und des Inneren für Sport und 

Integration vom 07. November 2012, zuletzt geändert am 27. Oktober 2022, Az. E8-3221 

E-II-14870/2021 und B2-0143-2 (BayMBl. Nr. 627), nicht aufgenommen werden durften 

oder sollten.

Nach Beendigung des Auslegungsverfahrens wird die Vorschlagsliste samt etwaiger Ein-

sprüche an das Amtsgericht Hof übersandt.

Geroldsgrün, 12.05.2023

Gemeinde Geroldsgrün

Münch

Erster Bürgermeister

Schöffenwahl 2023: Aufstellung von Vorschlagslisten für die 
Schöffen am Amtsgericht Hof durch die Gemeinden für die 
Amtsperiode 2024 bis 2028

Hallo liebe Schülerinnen und Schüler,

auch in diesem Jahr gibt es wieder für Kinder und Teens im Alter von 6 – 16 Jahren den 

Ferienpass. Der Ferienpass ist – wie im letzten Jahr auch – wieder ein reines Bon-Heft mit 

verbilligten oder kostenlosen Eintrittsmöglichkeiten.

Der Ferienpass kostet 5,00 EURO und ist bei der Gemeinde Geroldsgrün, Zi.-Nr. EG 01, Tel. 

09288/961-12 verbindlich zu bestellen. Ihr könnt den Ferienpass bis 11. September 2023 

– selbstverständlich auch telefonisch –  bestellen.

Die Ausgabe erfolgt voraussichtlich ab 10. Juli 2023.

Die Anmeldungen für Ferientagesfahrten, Ferientagesfreizeiten oder Kurse könnt Ihr nur 

über das Ferienprogramm 2023 oder online (www.landkreis-hof.de/leben/jugend/

ferienangebot/) buchen. Das Programm liegt im Rathaus, Zi.-Nr. EG 01, zur Mitnahme 

aus.

Wir wünschen Euch schon jetzt schöne und vor allem abwechslungsreiche Ferien.

Euere Gemeindeverwaltung

Ferienpass 2023

Sonnenbeobachtung
Das Team der Sternwarte Hof möchte alle interessierten Bürger mit auf die Reise zur 

Sonne nehmen. Geplant ist, einen Sonnenbeobachtung, die durch hochwertige Teles-

kope, welche von der Sternwarte zur Verfügung gestellt werden, möglich sind. Sollte 

es die Wetterlage nicht möglich machen, dass wir die Sonne „live“ sehen, findet auf alle 

Fälle ein sehr interessanter Vortrag über die Sonne statt.

Termin: 29.07.2023, 14.00 – ca. 15.30 Uhr

Ort: Geroldsgrün, Scheune im Grünen, Keyßerstraße 46

Referent: Daniel Völkel mit seinem Team der Sternwarte Hof

Anmeldung bei: Ulrike Horn, Rathaus Geroldsgrün, Keyßerstraße 25

95179 Geroldsgrün, Tel: 0 92 88 / 961 – 12, Mail: ulrike.horn@geroldsgruen.de

VHS Geroldsgrün 
Wir sind für Sie persönlich erreichbar…

Im Rathaus Geroldsgrün -

 Im Büro der Nachbarschaftshilfe

Freitag 09.00-11.00 Uhr – oder bei Bedarf

Donnerstag 16.00 Uhr – 18.00 Uhr 

Telefonnummer: 09288/961-29 

Die Besetzung des Büros hängt von der Verfügbarkeit der Ehrenamtlichen  unseres 

Teams ab.

Von Montag bis Freitag 08.00 Uhr bis 19.00 Uhr erreichen Sie uns per Handy

Handy-Nummer: 0151 10295783 

Per Mail: nachbarschaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de

Büro für Nachbarschaftshilfe

Wanderer und Ausflügler aufgepasst: Neuengrün lädt am Donners-

tag, 18. Mai, ab 10 Uhr zur Vatertagsparty ein. Ab 10 Uhr gibt es vor 

dem Feuerwehrhaus Bier vom Fass, Steaks und Bratwürste vom 

Holzkohlegrill, Kaffee und selbst gebackene Kuchen. Von 10.30 bis 

12.30 Uhr unterhalten Blasmusikanten, der Musikverein Nurn spielt 

von 14 bis 17 Uhr. Für Kinder ist eine Hüpfburg aufgebaut.  Auf zahlrei-

chen  Besuch freut sich die Blasmusik Neuengrün/Schlegelshaid e.V.

Vatertagsparty am 18. Mai in Neuengrün

• Anna Kremer, Bad Stebener Str. 10, Steinbach

• Samuel Lindig, Glückaufweg 5, Steinbach

• Lisa Rank, Schmiedegasse 15, Steinbach

• Elias Schiewer, Sportplatzstr. 6, Steinbach

• Paul Stöcker, Burgring 20,Steinbach

• Tim Wirth, Silberstein 54, 

Der Konfirmationsgottesdienst beginnt um 9.30 Uhr, um  17 Uhr fin-

det die Spruchauslegung in der Steinbacher Kirche statt.

Konfirmation am Sonntag,  21. Mai 2023
in der Johanneskirche Steinbach

Bestattungen

Neubauer/Köstner
>BNK< Das Bestattungsunternehmen

Rotdornstraße 15 – 96365 Nordhalben

Tel. 09267 /1416 oder 8166

www.neubauer-koestner.de

Ihr Berater in allen Trauerfällen

Erledigung aller Formalitäten 

und Behördengänge
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

– Er hat eine lange Tradition, der 
internationale Volkslauf „Rund 
um die Ködeltalsperre“, der 
inzwischen auch zum Leopold 
Hümmer-Gedächtnislauf erwei-
tert worden ist. Wie der Spar-
tenleiter des durchführenden 
SV Steinwiesen, Gerhard Wun-
der, informiert, wird der Lauf 
nach einer coronabedingten 
dreijährigen Pause heuer wieder 
stattfinden, und zwar am Sonn-
tag, den 21. Mai.
Die Verantwortlichen haben 
sich dazu entschlossen in die-
sem Jahr nur eine Laufstrecke 
von acht Kilometern anzubie-
ten. Diese Etappe geht über den 
Franz Klinger-Weg zum Stau-
damm der Ködeltalsperre und 
von dort wieder zurück zum 
Sportheim des SV Steinwiesen. 
Angeboten wird auch ein so 
genannter Hobby-Schnupper-
lauf mit drei Kilometern, der vor 
allem für Nachwuchsläufer 

gedacht ist. Während der Start-
schuss für den Hauptlauf um 
9.30 Uhr fällt, wird der Hobby-
lauf eine halbe Stunde später 
um 10 Uhr gestartet.
Anmeldungen sind bis zum 19. 
Mai erwünscht. Kurzentschlos-
sene können sich auch noch am 
Veranstaltungstag anmelden. 
Die Anmeldungen sind zu ent-
richten an  Gerhard Wunder, 
Telefon 09262/7030 oder 
09262/991519, E-Mail: Gerhard. 
Wunder@steinwiesen.de 
Treffpunkt (Anmeldung und 
Startnummernausgabe) für bei-
de Läufe ist das SV-Sportheim 
am „Steinernen Kreuz“. Die 
landschaftlich reizvolle Lauf-
strecke führt durch das Waldge-
biet oberhalb des Sportgeländes 
zur Ködeltalsperre Mauthaus. 
Aus Sicherheitsgründen wird 
die Waldverbindungsstraße von 
Nurn nach Mauthaus in der Zeit 
von 7 bis 12 Uhr gesperrt sein. 

Autofahrer werden gebeten in 
dieser Zeit auch bei der Einmün-
dung des Franz Klinger-Weges 
in die Kreisstraße nach Nurn 
besondere Vorsicht walten zu 
lassen. Dies deshalb, weil die 
Läufer die rund 400 Meter lange 
Strecke bis zum Sportheim auf 
der Kreisstraße laufen werden. 
Da der Hobbylauf auf dem Rad-
weg zur Ködeltalsperre stattfin-
det, werden die Radfahrer gebe-
ten in der Zeit von 10 bis 11 Uhr 
Rücksicht auf die Läufer zu neh-
men.
Die Rot-Kreuz-Bereitschaft 
Steinwiesen zeichnet erneut für 
den Rettungsdienst verantwort-
lich. Die Siegerehrung mit Über-
gabe der Urkunden und Sach-
spenden ist für 11.30 Uhr im 
Sportheim vorgesehen. Als 
Dank gibt es für alle Teilnehmer 
eine Eintrittskarte für das Erleb-
nisbad Steinwiesen. hf

Zum 54. Mal „Rund um die Ködeltalsperre“ – Anmeldungen sind auch kurzfristig möglich

Volkslauf am Sonntag, 21. Mai, in Steinwiesen

Am Sonntag, 21. Mai, findet der vom SV Steinwiesen organisierte Volkslauf 

„Rund um die Ködeltalsperre bereits zum 54. Mal statt. Foto: Hans Franz 

Am 24. März besuchte die FFW 
Geroldsgrün unsere Lothar von 
Faber-Grundschule. Nach einer 
kurzen Einführung im Klassen-
zimmer zeigte uns Tina Franz 
im Pausenhof, wie wir mit einem 
Schlauch ein auf Holz gemaltes 
„Feuer“ umkippen, also löschen 
konnten. Das Wasser mussten 
wir dazu aus einem Behälter 
pumpen. 
Danach begrüßten wir Lisa 
Köstner, die uns zu einem klei-
nen, echten Feuer führte, das 
durch eine Fernbedienung 
anging und das jeder von uns 
löschen durfte. Außerdem 
erklärte sie uns, was man, wenn 
man die 112 anruft, sagen sollte. 
Als nächstes zeigte uns Niklas 
Gerlach, wie man einen Feuer-
wehranzug samt Ausrüstung 
anzieht und wozu man alles 
braucht. Er erklärte, dass es zwar 
warm im Anzug ist, aber dass 
man sich so ja vor Verbrennun-
gen schützt. Anschließend 
stellte uns Matthias Denk eine 
Wärmebildkamera vor. Frau 
Franz „versteckte“ sich dazu in 
einem Raum, der ganz „ver-
raucht“ wirkte. Den „Rauch“ 

Lothar von Faber-Grundschule

Freiwillige Feuerwehr zu Besuch

ten Baum legen, es aufpumpen 
und den Stamm so hochheben. 
Allerdings müssen sie das vor-
sichtig tun, weil sonst der einge-
klemmte Mensch verletzt wer-
den könnte. Dieser Besuch der 
Feuerwehrleute war sehr lehr-
reich und verschaffte uns einen 
Einblick in die Aufgaben der 
Feuerwehr.

Ciara Jakoby, Klasse 4a

machte eine Nebelmaschine. 
Mit Hilfe der Kamera entdeckte 
man sie problemlos. Man konn-
te sogar den noch warmen 
Handabdruck an einer Tür 
erkennen. Zum Schluss erfuh-
ren wir auch, wie Feuerwehrleu-
te es schaffen, schwere Sachen 
hochzuheben. Dafür haben sie 
eine Art Luftpolster. Das können 
sie unter z.B. einen umgekipp-

Das nächste Mitteilungsblatt „Wir im Frankenwald“ 

erscheint  am Freitag, 19.  Mai 2023.  

Annahmeschluss  für die redaktionellen Beiträge ist 

der Freitag der Vorwoche, 09.00 Uhr; 

 per E-Mail: ulrike.horn@geroldsgruen.de    

  Alle Angaben ohne Gewähr

INFO

Der Frankenwaldverein Steinbach lädt ein zu einer 

Fahrt am 03. Juni ins Tropenhaus „Klein Eden“ in Tet-

tau. 

Tagesablauf:

- Wir treffen uns um 9.00 Uhr am Feuerwehrhaus in Steinbach

   (Fahrgemeinschaft mit dem PKW)

- 10.00 Uhr Führung im Tropenhaus

- 12.00 Uhr Mittagessen im „Gasthaus Löffler“ in Windheim

- 14.00 Uhr kleine Wanderung

Bitte bis zum 28. Mai anmelden bei: Anita Rank 0160/99144142

Frankenwaldverein Steinbach: 
Fahrt ins Tropenhaus „Klein Eden“
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

12.05. 18.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Geroldsgrün Festkommers 150 Jahre FF Geroldsgrün Festplatz Geroldsgrün

13.05 14.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Geroldsgrün Einsatzübung bei Firma Faber- Castell, anschl. Festbetrieb Festplatz Geroldsgrün

14.05. 10.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Geroldsgrün Zeltgottesdienst, anschließend Frühschoppen und Festbetrieb Festplatz Geroldsgrün

14.05.
10-12 und 

14-18 Uhr 
Frankenwaldverein Langenbach Frankenwaldheisla Hermesgrün geöffnet Hermesgrün 

19.05. 20.00 Uhr Fanclub Blue Power Franken TSV 1860 Fanclub Monatsversammlung Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

20.05. 16.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Langenbach Einsatzübung mit anschl. gemütl. Beisammensein Feuerwehrgerätehaus Langenbach

21.05. 18.30 Uhr Kulturverein Geroldsgrün Theaterfahrt zum Musical Brigadoon – Theater Hof  Abfahrt an der Post

Veranstaltungen in Geroldsgrün

hin, dass seitens der Gemeinde 
auch der Hofer Landbus für eine 
längere Fahrzeit gebucht wer-
den könne, Kosten aber erfragt 
werden müssten. „Da werde ich 
beim Landratsamt nachfragen 
und bis 1 Uhr Zusatzfahrzeit 
wäre doch super.“
 Unterm Strich sind sich alle 
Mitstreiter einig, dass man mit 
den verschiedenen Absprachen 
rund um den Festbetrieb ein 
hohes Maß an Sicherheit 
geschaffen werde. Petra Schultz 
von der Kommunalen Jugend-
arbeit sieht das Sicherheitsge-
spräch als guten Signal für die 
beginnende Festsaison und 
unterstreicht zugleich den 
Wunsch aller Akteure nach 
einem reibungslosen Festbe-
trieb.

An Pfingsten ist es wieder so 
weit: Das Bergfest im idylli-
schen Geroldsgrüner Ortsteil 
Hirschberglein genießt längst 
Kultstatus. Damit beim dreitä-
gigen Fest vom Freitag, 26. Mai, 
bis Sonntag,  28. Mai alles in 
ruhigen Bahnen verläuft, soll 
das Sicherheitsgespräch im Sit-
zungssaal des Geroldsgrüner 
Rathauses beitragen, das Ver-
treter der Polizei, der Kommu-
nalen Jugendarbeit des Land-
kreises, der Gemeinde und des 
ausrichtenden Vereins Berg-
freunde Hirschberglein vor der 
Gaudi führen. Nach einer knap-
pen Stunde stand es fest: Dass 
man auch in diesem Jahr von 
einem entspannten Festwo-
chenende ausgehe, gleich dem 
im vergangenen Jahr. „Im letz-
ten Jahr ist alles ruhig verlaufen 
und es gab keine Zwischenfäl-
le“, versichert Dienststellenlei-
ter der Polizeiinspektion Naila, 
Klaus Bernhardt und erhält 
Bestätigung vom Vereinsvorsit-
zenden Ralph Browa, der im 
weiteren Gespräch bei der 
Erwähnung des zur Festabsi-
cherung einmal notwendigen 
Bauzaunes deutlich mitteilt, 
dass es keinen Bauzaun mehr 
geben werde. „Sollte dies wie-
der einmal zur Diskussion ste-
hen, dann wird es das Fest nicht 
mehr geben.“ 
Aber weder Bauzaun noch 
andere Absperrungen waren 
Thema. Es werden  wieder ein 
gewerblicher Sicherheitsdienst 
mit seinen Mitarbeitern und bis 
zu zehn  Ordner vom Verein für 
Sicherheit und Ordnung auf 
dem Festplatz und dem nahen 
Umkreis einschließlich des 
Parkplatzes sorgen. „Rund um 

das Festzelt wird zudem ausge-
leuchtet“, teilt der Vereinsvor-
sitzende mit.
 Natürlich greife an allen drei 
Festtagen das Jugendschutzge-
setz. Es werden wieder je nach 
Alter vier verschiedenfarbige 
Bänder ausgeteilt, so dass 
gewerbliche wie auch ehren-
amtliche Ordner schnell erken-
nen, wer noch da sein darf und 
wer nicht. In Sachen Sicherheit 
ist auch Petra Schultz von der 
Kommunalen Jugendarbeit mit 
von der Partie. So sei es wichtig, 
dass auch rund um das Festzelt 
immer wieder Kontrolle gelau-
fen werde. Dies sicherte der Ver-
einsvorsitzende Ralph Browa zu 
und merkt an, dass auch der 
Aussichtsturm Frankenwarte 
im Blick sei, der aber über Nacht 
abgeschlossen werde. Der Lei-
ter der Nailaer Polizeidienst-
stelle ergänzt, dass auch die 
Polizei immer Präsenz zeigen 
werde. „Aufgrund des Standor-
tes sind ja keine Beschwerden 
hinsichtlich Lärmbelästigung 
zu erwarten“, bilanziert Bern-
hardt.
 Ralph Browa teilt mit, dass zwar 
am Samstagabend kein Night 
Liner mehr fahre, aber das örtli-
che Busunternehmen Spörl Rei-
sen entsprechend von Buchun-
gen Fahrten zum Fest und wie-
der nach Hause anbieten würde. 
„Das haben wir im vergangenen 
Jahr sehr kurzfristig arrangiert 
und hat funktioniert, heuer soll 
es geplanter ablaufen“, berich-
tet der Vorsitzende und wirbt 
um Nutzung des Busshuttles, so 
dass Alkoholfahrten ausge-
schlossen werden. 
Petra Schultz von der kommu-
nalen Jugendarbeit weist darauf 

Sicherheitsgespräch im Sitzungssaal des Geroldsgrüner Rathauses

Bergfest Hirschberglein: Vorbereitungen laufen

In puncto Sicherheit ziehen alle an einem Strang. Unser Bild zeigt (von links) Petra Schultz von der kommunalen 

Jugendarbeit des Landkreises Hof, Bürgermeister Stefan Münch, Vorsitzender der Bergfreunde Hirschberglein 

Ralph Browa und den Leiter der Nailaer Polizeidienststelle, Klaus Bernhardt. 

Auch in diesem Jahr laden die 
Bergfreunde Hirschberglein 
zu ihrem traditionellen Berg-
fest am  Pfingstwochenende 
vom 26. bis 28. Mai  ein.  Den 
Auftakt am Freitag gibt’s unter 
dem Motto „Der Berg bebt“, 
ein DJ-Abend mit George Coo-
per und Flueck & Flack mit 
Einlass 20 Uhr und Musik ab 21 
Uhr. 
Am Samstagabend, 27. Mai, 
spielt die Kultband „Radspitz“ 
ab 21 Uhr. Am Sonntagnach-
mittag, 28. Mai, wird ab 14 Uhr 
zum Fränkischen Nachmittag 
mit der Band „Freibier“ einge-
laden. Gegen 16 Uhr wird die 

Jugendgruppe des Vereins 
unter der Leitung von Nicole 
Browa die Bühne stürmen und 
ab 19 Uhr lädt die Band 
„Blues Nid“ zum letzten Berg-
festabend ein. 
Am Freitag und Samstag wird 
jeweils Eintritt fällig, den 
kompletten Sonntag hingegen 
ist Eintritt frei und zudem 
gibt’s in der Zeit von 13.30 bis 
18 Uhr vom Parkplatz zum 
Festzelt und zurück einen kos-
tenfreien Shuttleservice. Das 
Busunternehmen für Sams-
tagabend kann bei Torsten 
Spörl, Tel.  0170 2404911 
gebucht werden

An Pfingsten wird gefeiert!
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg

Telefon 09293/943-0

Telefax 09293/943-22

E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de

Internet: www.gemeindeberg.de

Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg

Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08

BIC GENODEF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66

BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67

BIC GENOF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72

BIC: BYLADEM1HOF 

Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr

Dienstag 08.00-12.30 Uhr

Mittwoch Geschlossen

Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr

Freitag 08.00-12.30 Uhr

 

Wir bitten um Terminvereinbarung! 

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 

an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Klärwärter/Abwasser Störungsmeldungen  0151/27032234
SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243

Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ON Bayern AG *

Servicenummern

Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0941 - 28003366

Technischer Kundenservice  Tel.: 0941 - 28003311 * 

Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik)  Fax: 0941 - 28003312

* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr 

Störungsnummer Licht- und Kraftwerke 

Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG  09252/704-0

Notruf  112

HVO-Notruf 112

Wir bitten die Vereine bei der Planung ihrer Sommerfeste usw. auch an die Beantragung 

der vorübergehenden Gestattung (gaststättenrechtliche Genehmigung) zu denken. Dies 

kann über die Internetseite der Gemeinde Berg erfolgen: 

https://www.berg-ofr.de/antragsformular

Dringend erforderlich ist auch das Ausfüllen der Checkliste für den Jugendschutz, die 

ebenfalls online verfügbar ist: https://www.berg-ofr.de/checkliste-fuer-den-jugend-

schutz-1

Beide Formulare sollten 14 Tage vor der Veranstaltung bei der zuständigen
 Hauptverwaltung im Rathaus eingehen. 

Vielen Dank für Bemühungen!

Gemeinde Berg

Anmeldung von Festen und Veranstaltungen

Herrn Rainer Richter (Hadermannsgrün)

zum 70. Geburtstag am 20.05.2023

Die Gemeinde Berg gratuliert zum Geburtstag 

Die Gemeinde Berg lädt zum Informationsabend zur geplanten Entwicklung des 

Gewerbegebietes Lerchenbühl 

am Mittwoch, 17. Mai 2023
um 19.00 Uhr in den Luthersaal Berg ein.

An dem Abend werden die vorläufigen Planungen durch die Firma Bindrum vorge-

stellt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind zu dem öffentlichen Informationsabend sehr 

herzlich eingeladen! 

Informationsabend zum
 Gewerbegebiet Lerchenbühl 

Die Gemeindeverwaltung ist am Freitag, 19. Mai 2023 und am Freitag, 09. Juni 2023 
ganztags geschlossen. 

Wir bitten um Kenntnisnahme. 

Berg, 02.05.2023

Patricia Rubner

Erste Bürgermeisterin 

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung am Freitag 
nach Christi Himmelfahrt und nach Fronleichnam 

Die Wassergenossenschaft Tiefengrün lädt am Freitag, 19. Mai 
2023, um 19.30 Uhr zu ihrer Jahreshauptversammlung in das 

Gasthaus Zur Hulda nach Tiefengrün ein. Auf der Tagesordnung 

stehen der Bericht des Vorstandes und der Rechenschaftsbe-

richt der Kassiererin sowie die üblichen weiteren Punkte. Alle 

Mitglieder der Wassergenossenschaft sind herzlich zu der Jah-

reshauptversammlung eingeladen und werden um zahlreiche 

Teilnahme gebeten. 

Jahreshauptversammlung der 
Wassergenossenschaft Tiefengrün

Kurs Nr. 24BE501103

Yoga und Breathwalk am Theresienstein für Frauen
Körper, Geist und Seele in der Natur aufatmen lassen. Gemeinsam gehen wir mit Fokus auf 

dem Atem zu verschiedenen Kraftorten, um hier durch sommerleichte Yogaflows zu fließen. 

Beginn: Samstag, 17. Juni 2023

Dauer: 2x samstags, jeweils 10 bis 11 Uhr (3 UE)

Ort: Hof, Theresienstein, Parkplatz TC Hof/Essboutique, An der Stadtgärtnerei 3

Leitung: Jutta Weber, Dipl.-Yogalehrerin

Gebühr: 18,- €

VHS Berg

Aus dem Rathaus der Gemeinde BergAus der Gemeinde Berg
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

13.05. 14.00 Uhr VdK Berg Muttertagsfeier – auch Nichtmitglieder herzlich willkommen Kleintierzüchterheim Berg

16.05. 14-16 Uhr Kirchengemeinde   Berg Pfarrhofcafe Gemeindehaus/Luthersaal

16.05. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

16.05. 19.30   Uhr Kirchengemeinde   Berg Sitzung   des Kirchenvorstandes Gemeindehaus/Luthersaal

18.05.  Fanto Stammtisch Vatertagswanderung  

18.05. 08.00 Uhr Feuerwehr Berg Vatertagswanderung  

18.05. ab 9.00 Uhr SV Berg Himmelfahrtswanderung  

18.05. 09.00   Uhr Feuerwehr   Tiefengrün Himmelfahrtswanderung  

18.05. 09.00 Uhr FC Saaletal Berg e.V. Himmelfahrtsveranstaltung Sportheim Tiefengrün

18.05.  Die   Stub'nhocker Hüttenfest Steinbühl

18.05. ab 10.00 Uhr Die Bug’er Dorfgemeinschaftshaus geöffnet mit Bewirtung Dorfgemeinschaftshaus Bug

18.05. 10.00 Uhr Feuerwehr  Eisenbühl Grillstation zu Himmelfahrt Feuerwehrhaus Eisenbühl

19.05. 19.30 Uhr Wassergenossenschaft   Tiefengrün Jahreshauptversammlung Gasthaus Zur   Hulda, Tiefengrün

20.05. 18.00   Uhr Feuerwehr   Schnarchenreuth Birkenfest
Feuerwehrgerätehaus   Schnarchen-

reuth

21.05.  Feuerwehr   Schnarchenreuth Birkenfest Feuerwehrgeätehaus   Schnarchenreuth

23.05. 09.00   - 11.00 Uhr MEHRGENERATIONEN-Treff Frühstückstreffen Berg   Hütte

23.05. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

25.05. 18.00   Uhr Feuerwehr   Berg Jugendabend Feuerwehrhaus   Berg

29.05. 09.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Festgottesdienst Silberne Konfirmation St. Jakobuskirche Berg

Veranstaltungen in Berg

Zeeh erinnerte zudem an die 
Pflegemaßnahmen im Orts-
kernbereich mit dem Dorfteich. 
„Diese hat Walter Wolfrum 
federführend ohne Beauftra-
gung durchgeführt und ohne 
Frage nach Entgelt.“ Hans Zeeh 
betonte, dass der Gast- und 
Landwirt  die vielen Arbeiten 
gern getan und auch die Not-
wendigkeit gesehen habe und so 
ein liebens- und lebenswertes 
Umfeld in Tiefengrün entstan-
den sei.  Der Tiefengrüner 
Gemeinderat betonte, „wenn 
diese Hintergründler ohne 
Funktionsposten nicht wären, 
dann wären auch die Funktions-
posten nichts wert“. Zugleich tat 
Hans Zeeh die Hoffnung kund, 
dass bei Walter Wolfrum noch 
nicht der Endpunkt der aktiven 
Zeit des Engagements gekom-
men sei. Bürgermeisterin Patri-
cia Rubner lobte und dankte für 
die langjährigen, vorbildlichen 
Leistungen und überreichte als 
Würdigung für die herausragen-
den Tätigkeiten neben einer 
Urkunde auch einen prall gefüll-
ten Präsentkorb, sozusagen als 
Stärkung fürs weitere Tun.

frum eingebracht, und zwar 
durch Anpflanzungen, Vered-
lung von Obstbäumen, Aufhän-
gen von Nistkästen und prakti-
zierten, gelebten Naturschutz 
und das zu einer Zeit als von den 
Grünen noch nicht einmal die 
Rede war.“ 

lebendiges Dorfbild geschaf-
fen“, bilanziert Zeeh und erin-
nert auch an die gelungene 
Dorferneuerung vor nurmehr 20 
Jahren mit immer voller Punkt-
zahl in der Bewertung der 
Gestaltung der Außenanlagen. 
„Auch hier hat sich Walter Wol-

betrachtet.“ Zeeh nannte drei 
Beispiele für das Engagement 
beginnend mit der eigenen Was-
serversorgung Tiefengrün. 
„Walter hat dafür gesorgt, dass 
nicht mehr benötigtes Wasser 
gesichert und zum Dorfteich 
umgeleitet wird und so ein 

In der jüngsten Gemeinderats-
sitzung standen Ehrungen ver-
dienter Mitbürger auf der 
Tagesordnung. Zu ihnen zählte 
auch Walter Wolfrum aus dem 
Ortsteil Tiefengrün. Gemeinde-
rat Hans Zeeh, in Tiefengrün zu 
Hause, hielt die Laudatio.
 „Walter Wolfrum ist ein Beispiel 
von gelungener Integration“, 
erzählt Zeeh schmunzelnd und 
erklärt, dass Wolfrum ein soge-
nannter „Eingeheirateter“ aus 
Schnarchenreuth sei. „Und er 
hat sich hervorragend einge-
führt, so dass er heute geehrt 
wird.“ In den 1960er kam Wol-
frum nach Tiefengrün und hat 
sich trotz Gast- und Landwirt-
schaft immer auch im öffentli-
chen Leben und Raum einge-
bracht.
 Folgend dem Spruch des ameri-
kanischen Präsidenten Kennedy 
„Frage nicht, was das Land für 
dich tun kann, sondern, was du 
für dein Land tun kannst“ habe 
sich Walter Wolfrum in seinem 
Ortsteil engagiert. „Er hat dabei 
das Eigentum nicht an der 
Haustüre als beendet gesehen, 
sondern auch das Umfeld 

Aus dem Gemeinderat

Ehrung für Walter Wolfrum

Im Bild (von links) Bürgermeisterin Patricia Rubner, Frieda und Walter Wolfrum sowie der Tiefengrüner Gemein-

derat und Laudator Hans Zeeh. 
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Am 20.05.2023 um 14.00 Uhr findet eine öffentliche Informations-

veranstaltung der CSU Senioren-Union Berger Winkel mit der Bun-

destagsabgeordneten  Emmi Zeulner zu dem Thema Pflege im 

Landgasthof Schimmel in Steinbühl statt.  Zu Gast ist auch der 1. 

Bürgermeister von Lichtenberg Kristan von Waldenfels 

Alle Interessenten sind herzlich eingeladen. Mit anschließender Dis-

kussion.

  Anmeldung bis 12.05.2023 bei Edit Wurzbacher unter Tel: 

09293/93170 oder 0175/75 38 908. 

Infoveranstaltung der
 Senioren  Union Berger Winkel 

An Himmelfahrt, 18. Mai,  wird 

um 10 Uhr der Grill am Eisen-

bühler Feuerwehrhaus angefeu-

ert. Es gibt leckere Bratwürste 

und Getränke, solange der Vor-

rat reicht. Alle Wanderer, Eisen-

bühler und Hungrige sind hierzu 

ganz herzlich eingeladen. Auf 

Ihren Besuch freut sich die Frei-

willige Feuerwehr Eisenbühl.

Grillstation  in 
Eisenbühl

Veranstaltungen: 
Vatertag beim FC Saaletal Berg, Ludwigshöhe 2, 95180 

Tiefengrün: ab 10 Uhr Weißwurstfrühstück, 

Bierpavillon, Grill und Musik.

Spiele der SG Höllental-Saaletal:

AK- Frankenwald Süd 

Sonntag 14.05. 13:00 Uhr in Schwarzenbach/W

FC Döbraberg II - SG Saaletal-Höllental III

Sonntag 14.05. 13:00 Uhr in Wüstenselbitz

FC Wüstenselbitz II - SG Saaletal-Höllental II 

Kreisliga Nord

Sonntag 14.05. 15:00 Uhr in Wüstenselbitz

FC Wüstenselbitz I - SG Saaletal-Höllental I 

Spiele der JSG Saaletal

F-Junioren Kreis Hof (Gr.4)

Freitag 05.05. um 17:00 Uhr in Gattendorf

JDG Dreiländereck I - JSG Saaletal/Hirschberg I

F-Junioren Kreis Hof (Gr.8)

Samstag 13.05. um 10:00 Uhr in Tiefengrün

JSG Saaletal/Hirschberg I - FC Rehau I

Training der Mannschaften

AH-Mannschaft

Jeden Mittwoch ab 19:00 Uhr am Sportplatz in Tiefengrün

Frauen und Mädchen 

Jeden Mittwoch ab 19:00 Uhr am Sportplatz in Tiefengrün

Termine beim FC Saaletal Berg

Als Anfang der Fünfzigerjahre 

einige sportbegeisterte Männer 

in Berg eine neue Sportart für 

sich entdeckt hatten und in der 

Sägemühle des Bauunterneh-

mens Ebert auf einer von einem 

ortsansässigen Schreiner 

geleimten Holzplatte, die von 

den Aktiven grün angestrichen 

wurde, erste Trainingsstunden 

abgehalten wurden, war Klaus 

Leidel als Jugendlicher schon 

dabei. Und auch heute steht der 

rüstige Senior immer noch aktiv 

an der Platte. Bereits 1953 spiel-

te er als Siebzehnjähriger in der 

Herrenmannschaft und wurde 

mit ihr auf Anhieb Vizemeister 

im Kreis Frankenwald. Dadurch 

konnte man gegen Arzberg, 

Rehau und den Post SV Bayreuth 

an einer Aufstiegsrunde teil-

nehmen, gleich ein großer 

Erfolg in seiner jungen Lauf-

bahn. 

Ab dieser Zeit spielte Leidel 37 

Jahre in der ersten, acht  Jahre in 

der zweiten, vier  Jahre in der 

dritten und 15 Jahre in der vier-

ten Mannschaft seines Vereins. 

In den vergangenen sechs  Jah-

ren war er in der fünften und 

sechsten Mannschaft eingesetzt 

und spielt aktuell immer noch 

mit großer Begeisterung in der 

Achten. 70 Jahre aktiver Tisch-

tennissport, eine außerge-

wöhnliche Leistung.

Wie sehr ihm der Tischtennis-

sport am Herzen lag, zeigt auch, 

dass er sich für viele Funktionen 

zur Verfügung stellte. Von 1970 

bis 1999 leitete er 29 Jahre die 

Tischtennisabteilung und war 

in den Siebzigerjahren zudem 

als Jugendleiter im Einsatz. Er 

ließ sich zum Schiedsrichter 

ausbilden und war viele Jahre als 

Ein Leben für den Tischtennissport

Hohe Auszeichnung für Klaus Leidel

Klaus Leidel gehört zu den Pio-

nieren des Berger Tischtennis-

sportes und dass die Tischten-

nisabteilung heute nach fast 75 

Jahren mit zwölf Mannschaften 

am Spielbetrieb teilnehmen 

kann, daran hat er großen 

Anteil. Seine Begeisterung für 

den Sport mit dem kleinen Plas-

tikball hat sich durch all die Jah-

re bis heute erhalten, was sich 

auch dadurch zeigt, dass er 

regelmäßig viele Kilometer 

zurücklegt und als Zuschauer 

Spiele von Bundesligavereinen 

besucht.  Ans Aufhören denkt 

Leidel nicht, auch in der kom-

menden Saison wird er sich als 

Spieler für seinen Verein zur 

Verfügung stellen.

solcher für seinen Verein unter-

wegs, wofür er bereits vor meh-

reren Jahren die höchste Aus-

zeichnung des BTTV für diese 

Tätigkeit erhielt. Er übte bis zur 

Auflösung des Kreises Franken-

wald 2003 das Amt des Kreis-

schiedsrichterobmannes aus 

und war auch viele Jahre als 

Kreissportwart in diesem Kreis 

tätig. Nun wurde er im Rahmen 

der Saisonabschlussfeier für 

diese außergewöhnlichen Leis-

tungen mit einer der höchsten 

Auszeichnungen des Bayeri-

schen Tischtennisverbandes 

bedacht, dem Ehrenschild in 

Bronze, wofür er von den Anwe-

senden mit stehenden Ovatio-

nen gefeiert wurde.

Der verdiente Sportsmann Klaus Leidel bei Verleihung des Ehrenschildes 

des BTTV im Mehrzweckgebäude der Gemeinde Berg.

Der zehnte Maibaum in der Gemeinde Berg wurde am vergangenen 

Samstag in Rudolphstein auf dem Werner-Vogel-Platz aufgestellt. 

Die starken Männer vom Stammtisch „Vorderlader“ sorgten dafür, 

dass der Baum ordentlich ausgerichtet wurde. Vorsitzender Armin 

Kinze und die Mitglieder freuten sich, dass zu dem kleinen Maifest 

Gäste aus Rudolphstein, Moos und Sachsenvorwerk gekommen 

waren und sich bei bestem Festwetter bewirten ließen. Der 

Mai-„Baum“ in Rudolphstein ist aus Metall, umwickelt mit rot-wei-

ßem Band und traditionell geschmückt. Die vorgeschriebenen 

Baumprüfungen und Unsicherheiten aufgrund von Beschädigungen 

und Ermüdungserscheinungen von Holzstämmen entfallen somit.

Rudolphsteiner Maibaum steht
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Goldene Konfirmation in Berg

An Christi HImmelfahrt, Donnerstag, 18. Mai, ab 11 
Uhr laden die „“Stub’nhocker“ ein zu ihrem Hütten-
fest in Steinbühl bei Berg. Auf die Besucher warten 
ein reichhaltiges Kuchen- und Tortenbuffet, einge-
legte Steaks, Bratwürste, Gyros, Fisch und Käse. Für 
Musik sorgt „Sandra“. 

Hüttenfest in Steinbühl bei Berg
an Christi Himmelfahrt

Am Sonntag Cantate 7. Mai 2023 

fand der Festgottesdienst zur 

Goldenen Konfirmation mit 

Herrn Pfarrer Grillenberger und 

Herrn Pfarrer Losch in unserer 

Berger St.-Jakobus-Kirche statt

Dr. Gerd Bergemann, 

Werner Eisel 

Stefan Fankhänel 

Armin Gebhardt 

Siegfried Gebhardt 

Horst Herpich 

Werner Herrmann 

Klaus-Dieter Herzog 

Pfarrer Herbert Klug 

Dieter Langheirich 

Hubert Rausch 

Willi Rieß 

Erich Schaub 

Roland Schmidt 

Edgar Sinterhauf 

Wieland Spörl 

Siegried Wonsack 

Inge Brühschwein 

Erna Till 

Doris Straßer 

Rita Fickenscher 

Gudrun Klug 

Claudia Vater 

Carola Rieß 

Petra Ott 

Petra Wettengel 

Im Rahmen des LEADER-Projekts „Erschließung der Markgrafenkirchen in Oberfran-
ken“ wurden für die Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Berg zwei Informa-
tionstafeln über die St.-Jakobus-Kirche hergestellt. Die neuen Tafeln werden nach dem 
Gottesdienst um 9.30 Uhr in Berg am Sonntag, 14. Mai,  der Öffentlichkeit vorgestellt. 
Dazu sind alle Gemeindeglieder recht herzlich eingeladen.
Das Leader-Projekt wurde unterstützt durch das Bayerische Staatsministerium für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten und den Europäischen Landwirtschaftsfonds 
für die Entwicklung des ländlichen Raums.

Neue Informationstafeln an der Berger Kirche
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Amtliche Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Telefon: 09282/68-47, Fax: 09282/68-48

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37
E-Mail: info@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Stadt: www.stadt-lichtenberg.de

Nebenstelle: Rathaus Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459
E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Gemeinde: www.issigau.de 

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehem. Dreschhalle
Nächster Termin:            Mittwoch, 24.05.2023, 

                                              von 10.00 Uhr – 18.00 Uhr

Standort Issigau: am Festplatz
Nächster Termin:         Dienstag, 23.05.2023 

                                              von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr

Termine Wertstoffmobil

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag, 16.05.2023 Leerung der Biotonne

Dienstag, 23.05.2023 Leerung der Restmülltonne

Leerungen in Issigau

Freitag, 12.05.2023 Leerung der Restmülltonne

Samstag, 20.05.2023 Leerung der Biotonne

Standorte Lichtenberg:   Ferienpark, Poststraße, Erlenweg

Standorte Issigau:               Festplatz / Schulstraße, Eichensteiner Straße,
                                             Friedhofsweg, Lindenstraße, Kemlas – Bushaltestelle
                                             Reitzenstein – Behelfsheim

Kostenlose Hotline für Leerung: 0800 / 263 463 2. 

Wertstoffinseln des AZV

Stadt Lichtenberg: 09261/507200 (FWO)
Gemeinde Issigau: 09283/8612243 (Südwasser)

Notfallrufnummern der Wasserversorgungen:

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen

Sollte der Wunsch bestehen, dass wir ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-
datum im Issigauer oder Lichtenberger WIR im Frankenwald veröffentlichen, benötigen 
wir Ihre schriftliche Zustimmung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei Ehejubi-
läen muss die Zustimmung beider Ehegatten vorliegen.Ein Vordruck zur Einwilligung der 
Veröffentlichung (Zustimmungserklärung) geht Ihnen vorab per Post zu. Bitte senden Sie 
diesen unterschrieben zurück.

Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 LichtenbergTel. 09288 / 63 33
Internet: www.lichtenbergdoc.de 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für Allgemeinmedizin –  
Gemeinschaftspraxis

Aus Lichtenberg

immer mittwochs von 19:00 Uhr – 20:30 Uhr
im Gemeindehaus Lichtenberg

Yoga mit Sylvia

Montag, 18.30 – 20.00 Uhr: Kickboxen (für Kämpfer)
Dienstag, 17.00 – 18.00 Uhr: Rhythmische Sportgymnastik Damen
Dienstag 19.00 –  20.00  Uhr: Männerturnen 
Mittwoch, 17.00 – 18.00 Uhr: Sport Abteilung 50 plus Damen
19.30 – 20.30 Uhr: „Bauch-Beine-Po“ Damen
Donnerstag, 17.45 – 19.00 Uhr: Kickboxen Kids
19.00 – 20.30 Uhr: Kickboxen Hobby – und Wettkämpfer 
Freitag, 18.00 – 22.00 Uhr: Darts

Sportangebot beim TSV Lichtenberg 1898 e.V.

94. Geburtstag 16.05.2023
Hannelore Funk, Torstraße 15, Lichtenberg

Die Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg gratuliert herzlich!

Geburtstagsjubiläum 

Die Rathäuser Issigau und Lichtenberg 
sind am 

Freitag, den 19.05.2023 
geschlossen.

Aus dem Standesamt

Vom Standesamt Naila wurden für den Monat April 2023 folgende Personenstandsfälle 
im Bereich der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg beurkundet:

Sterbefall:
14.04.2023        Inge Gisela Hüfner, geb. Beyer
                                            Lindenstraße 11, 95188 Issigau

Anmerkung: Die vorstehende Aufstellung enthält ggf. nicht alle Beurkundungen des 
Monats, da nicht in allen Fällen die Zustimmung zur Veröffentlichung gegeben wird. 
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Aus Lichtenberg

Adventsmarkt des TSV und 
besuchten alle Veranstaltungs-
abende von „Lichtenberg leuch-
tet“. Die Vorsitzende unter-
strich, dass unermüdlicher, täg-
licher Einsatz gefragt sei, um die 
Kunden der einmaligen Hand-
arbeiten zufrieden stellen zu 
können. „Allen aktiven Helfe-
rinnen und Helfern ein herzli-
ches Dankeschön für ihr Enga-
gement.“ Dank richtete Welte 
auch an die Firma Brühl&Sip-
pold für die Überlassung von 
Lederresten, der Firma Schmidt-
Werbeverpackungen für Flyer 
und anderes sowie der Stadt und 
der Firma Liros für die Unter-
stützung. Auch erinnerte die 
Vorsitzende an die Ehrung von 
Brigitte Polig für ihr mehr als 40 
Jahre ehrenamtliche Tätigkeit 
mit dem Ehrenzeichen des Bay-
erischen Ministerpräsidenten. 
Bürgermeister Kristan von Wal-
denfels dankte der Bürgeraktion 
für die Herstellung der gefrag-
ten Handarbeiten von Zudel-
datschen, Handschuhen, 
Strümpfen und Babysocken, 
durch deren Verkauf die finan-
zielle Zuschüsse zu den ver-
schiedenen Projekten entspre-
chend der Satzung erst möglich 
seien. 
Von Waldenfels wusste um die 
große organisatorische Aufgabe 
rund um das handwerkliche 
Arbeiten der Bürgeraktion, auch 
von der Bestellflut und dankte 
für das Engagement. Zugleich 
wirbt er um Wollspenden, 
sowohl von Wollsachen, die 
wieder aufgelassen dann zum 
Zudeln verwendet werden oder 
auch um unverbrauchte Wolle. 

Dank der Bereitschaft von Vor-
sitzender Hedi Welte und fol-
gend der Zusage der anderen 
Vorstandsmitglieder für eine 
weitere Wahlperiode von drei 
Jahren zu kandidieren, kann die 
Erfolgsgeschichte der Bürgerak-
tion Lichtenberg eine Fortset-
zung finden. Mit Blumen dankte 
und verabschiedete die Vorsit-
zende, die seit der Gründung vor 
48 Jahren aktiven Mitglieder 
Brigitte Polig, Renate Bernstein 
und Bärbel Köhler „in den Ruhe-
stand“. 
53 Mitglieder zählt der Verein 
und Vorsitzende Welte erinner-
te, dass bereits Mitte des ver-
gangenen Jahres keine „Vorräte“ 
an Zudeldatschen mehr ange-
legt werden konnten. „Wir stell-
ten her, verkauften und als gro-
ße Bestellungen kamen, rutsch-
ten wir in den Rückstand und 
sind auch jetzt noch am 
Abarbeiten“, bilanzierte Welte 
und erinnerte an die Kündigung 
des Ladens in der Poststraße, 
die Suche nach neuen Räum-
lichkeiten. „Bürgermeister Kris-
tan von Waldenfels schlug von 
der Stadt angemietete Räume 
im Liros-Gebäude vor und der 
Stadtrat gab grünes Licht“, erin-
nerte Welte, auch an die Pla-
nungs- und Bauzeit, den Umzug 
und die Einweihungsfeier. 
Kassiererin Evelyn Unglaub 
berichtete von 369 Paar ver-
kauften Zudelsocken, 43 Paar 
gezudelten Fausthandschuhen, 
51 Paar Babysocken und 134 
Paar gestrickter Strümpfe und 
erinnerte an die Spendenüber-
gaben von 12.000 Euro für die 
Begrüßungstafeln an die Orts-

Jahreshauptversammlung der Bürgeraktion Lichtenberg

Erfolgsgeschichte findet Fortsetzung

Die neue Vorstandschaft. Im Bild (von links) Bürgermeister Kristan von Waldenfels, Christoph Klasen, Bärbel Köh-

ler, Doris Rauh, Claudia Tissarek, Bärbel Polig, Edith Polig, Astrid Klasen, Christa Seelbinder, Evelyn Unglaub und 

Hedi Welte.

Mit Blumen erfolgte der Dank für 48 Jahre ehrenamtliches Wirken. Im Bild 

(von links) Brigitte Polig, zweite Vorsitzende Astrid Klasen, Renate Bern-

stein, Vorsitzende Hedi Welte und Bärbel Köhler. 

eingängen, 5.400 Euro für die 
Fassadensanierung des Feuer-
wehrhauses, 2.000 Euro für die 
DLRG-Ortsgruppe Bad Steben-
Lichtenberg und 2.500 Euro für 
das Event „Lichtenberg leuch-
tet“, unterm Strich somit 21.000 
Euro. 
Die Vorsitzende dankte Ottemar 
Stock und Roland Schösser für 
die Renovierungsarbeiten rund 
um die Zudeldatschenskulptu-
ren am Zudeldatschenweg. „Sie 

entfernten die desolaten Holz-
sockel, bereiteten die Skulptu-
ren auf und mit Unterstützung 
von Helmut Welte sind diese 
dann auf Betonsteinsockelfun-
damente gesetzt worden.“
 Mitglieder der Bürgeraktion 
nahmen am Ehrenamtstag an 
der Seebühne teil, folgten der 
Einladung der Feuerwehr zu 
Kaffee und Kuchen als Dank für 
die großzügige Spende, gönn-
ten sich eine „Auszeit“ im Bier-
garten den Campingplatzes, 
verkauften beim Burgfest und 
den Vorweihnachtlichen 

Die Neuwahlen, geleitet von 

Bürgermeister Kristan von Wal-

denfels, brachten folgendes 

Ergebnis: Vorsitzende Hedi Wel-

te, zweite Vorsitzende Astrid Kla-

sen, Kassiererin Evelyn Unglaub, 

Schriftführerin Christa Seelbin-

der, Beisitzer Claudia Tissarek, 

Bärbel Polig, Doris Rauh, Heidi 

Tobias und Edith Polig, Kassen-

prüfer Christoph Klasen und 

Bärbel Köhler. 

Ergebnisse der Neuwahlen

Familie Nowak vom Naturgarten 
Lichtenberg, einem prämierten 
Gartenparadies, hat die Wieder-
aufforstung des Privatwaldes 
von Familie Dieter Völkel in der 
Bad Stebener Flur mit einheimi-
schen Hölzern unterstützt. Der 
Kontakt kam über Ralph König 
von der Forstverwaltung in Bad 
Steben zustande und bei der 
Wiederaufforstung handelt sich 
um einen ökologisch verträgli-
chen Waldumbau. Bernd Nowak 
(rechts) überreichte symbolisch 
an Dieter Völkel eine Ulme, ein 
heimisches Gehölz. 

Familie Nowak unterstützt 
bei Wiederaufforstung 

22 leckere hausgebackene Kuchen und Torten boten die fleißigen 

Bäckerinnen vom Förderverein der Lichtenberger Natur-Kita „Krü-

melburg“ am Sonntagnachmittag in der TSV-Turnhalle an. Das Wet-

ter lud zum Schlemmen im Freien und viele Besucher nutzten das 

Angebot, wählten aus dem reichhaltigen Büfett aus und genossen 

mit einer Tasse Kaffee die süßen Leckereien. Der komplette Ver-

kaufserlös kommt der Kita zugute, die sicherlich Wünsche in petto 

hat.

Reichhaltiges Kuchen- und Tortenbuffet 
zugunsten der Krümelburg
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Aus Lichtenberg

Veranstaltungen in Lichtenberg

Neben der Plakette „Naturgar-
ten - Bayern blüht“ vom Bayeri-
schen Staatsministerium für 
Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten prangt nun auch die 
Plakette „Vogelfreundlicher 
Garten“ vom Landesverband für 
Vogelschutz (LBV) bei Familie 
Nowak im Carlsgrüner Weg 1a 
gleich neben der Gartentür. 
Eigentlich eine logische 
Schlussfolgerung, wenn man 
den naturnahem Garten von 
Karen und Bernd Nowak kennt. 
Das Vorhandensein von Insek-
tenvielfalt, Früchte/Beeren/
Samen, natürliches wie auch 
künstliches Nistmaterial und 
wilde, naturbelassene Ecke sind 
die Muss-Kriterien für die Zerti-
fizierung eines naturnahen 
vogelfreundlichen Garten und 
damit kann die Familie Nowak 
punkten, und zwar in vielerlei 
Hinsicht. Zur Zertifizierung 
kamen Susanne und Maya 
Weichwald aus Hof als ehren-
amtliche Jury zur Bewertung. 
Sie begaben sich auf einen 
Rundgang durch den Garten. 

Auf dem Klemmbrett die Bewer-
tungsbogen. Sie sind begeistert, 
bleiben immer stehen, tauschen 
sich aus, beobachten und notie-
ren. „Es wäre großartig, mehr 
solch schöner naturbelassener 
Gärten zu sehen und von deren 
Existenz berichten zu können“, 
bilanziert die Jury und freut sich 
zugleich, Inspirationen mitneh-
men zu können.
 „Ein sehr abwechslungsreiches 
Areal auf rund 3000 Quadrat-
metern von und mit vielen hei-
mischen Pflanzen und Tieren“, 
freut sich das Mutter-Tochter-
Gespann, das ehrenamtlich in 
Stadt und Landkreis Hof als 
Bewertungsteam im Einsatz ist 
und sich das Wissen im Rahmen 
einer Schulung in Theorie und 
Praxis angeeignet hat. 
„Private Gartenbesitzer können 
sich beim LBV anmelden, wir 
erhalten die Kontaktdaten und 
fragen am Telefon zuerst die 
möglichen Ausschlusskriterien 
ab“, erklärt Susanne Weich-
waldnehmen und nennt als KO-
Kriterien Pestizideinsatz, den 

Einsatz von Mähroboter, Laub-
sauger oder -laubbläser, nebst 
unnötig neuer Versieglungsflä-
chen, Pflanzflächen mit 
Unkrautflies und Kies und die 
flächige Verwendung von Rin-
denmulch und Hackschnitzel. 
„All dies ist hier in diesem 
Naturparadies nicht zu finden“, 
freut sich das Bewertungsteam 
und vor allem über die unaufge-
räumten wilden Ecken, die zahl-
reichen Wasserstellen in ver-
schiedenen Formen und Aus-
führungen wie auch die natürli-
chen Nist- und Schutzmöglich-
keiten im sich rankenden Efeu 
an der Hausfassade wie auch 
den alten Bäumen. Später wird 
Bernd Nowak erzählen, dass der 
alte Apfelbaum kein Nutzbaum 
mehr sei, sondern schon seit 
langer Zeit nur noch den Tieren 
Unterschlupf und Nahrung bie-
tet. Das Summen und Zwit-
schern der vielen Insekten und 
Vögel ist an sonnigen Bewer-
tungstag besonders gut zu 
hören und auch einige Insekten 
lassen sich im Flug beziehungs-

weise auf Nahrungssuche beob-
achten. 
Der Garten entpuppt sich weite-
res Mal als Paradies und Viel-
faltsoase mit den kleinen Tei-
chen und den verschiedenen 
Nisthilfen. Bernd und Karen 
Nowak haben mehrere „Garten-
zimmer“ eingerichtet, durch 
Hecken aus heimischen Gehöl-
zen voneinander abgegrenzt. 
Darin blüht es üppig in vielfälti-
gen Pflanzengesellschaften, 
denn für jeden Standort, von 
sonnig über halbschattig bis 
schattig, sind die Stauden sorg-

fältig ausgewählt. Zahlreiche 
Wege schlängeln sich durchs 
Gartenparadies. Jetzt im Früh-
jahr noch etwas kahl eingefasst, 
aber im Sommer mit der Belau-
bung in verschiedenen Grüntö-
nen und den vielen blühenden 
Pflanzen wie Pfingstrosen, Fun-
kien, Taglilien und Elfenblumen 
ein wahres Paradies, dass 
zudem nicht nur den Tieren ein 
Zuhause gibt, sondern auch mit 
stimmungsvollen Sitzplätzen 
den Gartenbesitzer selbst und 
die Besucher und Interessenten 
zum Verweilen einlädt.

LBV-Auszeichnung für 

Familie Nowak hat einen 
„Vogelfreundlichen Garten“

Die Plakette „Vogelfreundlicher Garten“ können Karen und Bernd Nowak 

nun ihr Eigen nennen. Unser Bild zeigt (von links) die Jury des LBV Susanne 

und Maya Weichwald und die Gartenbesitzer Bernd und Karen Nowak. 

13.05. 10.00 Uhr Obst- u. Gartenbauverein Lichtenberg Ausgabe der Fensterblumen Bauhof, Lichtenberg

13.05. 11.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg 

Königsabholung und danach Königsschie-

ßen mit Feier für alle Vereinsmitglieder – 

abgesagt

Schützenhaus

14.05. 08.00 Uhr Frankenwaldverein Lichtenberg Wanderung auf dem Ozünderweg  

16.05. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

18.05. 11.00 Uhr Sonnenbräu Lichtenberg Biergarteneröffnung Sonnenbräu, Nailaer Str. 20

20.05. 09.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Arbeitseinsatz Im und am Schützenhaus

20.05. 14.00 Uhr Obst- u. Gartenbauverein Lichtenberg Pflanzentausch Vereinsheim

21.05. 16.00 Uhr MSC Ausfahrt Fahrzeugmuseum Fichtelberg  

23.05. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

23.05. 18.30 Uhr Haus Marteau
Führung durch die Künstlervilla und den 

Konzertsaal
Haus Marteau, Lobensteiner Str. 4

27.05.  Sportschützen Lichtenberg Tag der offenen Tür – abgesagt Schützenhaus

30.05. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

03./04.06  Burgfreunde Lichtenberg Familienlager  

06.06. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

06.06. 19.00 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Monatsabend Gemeindehaus

08.06. 19.00 Uhr Stadt Lichtenberg
Saisoneröffnung der Seebühne 

Lichtenberg + Konzert
 

10.06. 14.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Vereinsmeisterschaft Bogenschießen  

10.06. 15.00 Uhr TSV Lichtenberg 125-Jahr-Feier Turnhalle Waldenfelsplatz 1
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Strahlend blauer Himmel und 
angenehme Frühlingstempera-
turen unterstrichen „das 
Glück“, dass an diesem Nach-
mittag bei der offiziellen 
Indienststellung des DLRG-
Wachturmes am Lichtenberger 
Frankenwaldsee und dem reno-
vierten Stützpunkt im ehemali-
gen Pächterhaus des Öfteren im 
Mittelpunkt der verschiedenen 
Reden stand. Seit vielen Jahr-
zehnten schon halten die Ret-
tungsschwimmer der DLRG-
Ortsgruppe Bad Steben-Lich-
tenberg an den Wochenenden 
und Feiertagen in den Sommer-
monaten ihre Augen am belieb-
ten Badesee offen, um ganz nach 
dem offiziellen DLRG-Motto 
„Freie Zeit in Sicherheit“ diese 
für die Besucher zu gewährleis-
ten. Wie die Gäste vom Ehren-
vorsitzenden der Wasserwacht-
ortsgruppe Schwarzenbach am 
Wald, Heinz Thüroff erfuhren, 
taten dies vor 40 Jahren im 
wechselnden Rhythmus die bei-
den Gruppen von DLRG und 
Wasserwacht. Vorsitzender 
Felix Brandt gab einen Einblick 
in die letzten drei Jahre mit 
unzähligen ehrenamtlichen 
Stunden vom Ausräumen der 
Räume im nunmehr abgerisse-
nen Freizeitzentrum über den 
Umzug bis hin zu umfangrei-
chen Sanierungs- und Renovie-
rungsarbeiten im ehemaligen 
Pächterhaus, dass jetzt als neu-
er Stützpunkt dient. Es gibt 
einen Jugendraum, wie auch 
eine Küche, Trockenraum für 
die Einsatzkleidung und Mate-
riallager neben Aufenthalts-
raum. „Es war ein komplett neu-
er Stromanschluss notwendig 
wie auch der Neubau der Sani-
täranlage und das Verlegen 

eines Fußbodens“, listete 
Brandt auf und dankte den Mit-
gliedern für die immens 
erbrachten Eigenleistungen, 
insbesondere Holger Welte, 
dankte auch allen Spendern, 
ohne die vieles nicht möglich 
gewesen wäre. Als Sahnehäub-
chen obenauf ein Wachturm 
direkt am See, möglich gewor-
den durch die Spenderin Sigrid 
Dischinger. Die Geschichte 
dahinter kurios. Felix Brandt 
erinnerte an die Rundmail vom 
Landesverband „Wachstation zu 
verschenken“ im Oktober 2021 
und gestand, dass diese 
unglaubwürdig klang. „Eine 
damals noch anonyme Spende-
rin möchte der DLRG Bayern 
eine neue mobile Wachstation 
schenken“, erklärte Brandt und 
erinnerte an die erfolgreiche 
Bewerbung und die Zusage des 
Bundesverbandes am 7. Dezem-
ber 2021, der Auftragsbestäti-
gung im Juni 2022 und die Liefe-
rung am 25. August letzten Jah-
res. „Die Erfüllung unseres 
ursprünglichen Wunsches, der 
aufgrund der Kosten von Plan A 
zu Plan B gewechselt war, ist 
einfach genial“, versichert Felix 
Brandt und informiert die große 
Gästeschar, dass keine klassi-
sche Taufe stattfinden werde. 
„Die Spenderin erhält eine Wid-
mung zur Erinnerung und wird 
die Tafel enthüllen.“ Auf der 
Tafel ist der von Sigrid Dischin-
ger ausgewählte Spruch nieder-
geschrieben: Niemand kann die 
Vergangenheit ändern, aber 
jeder kann die Zukunft beein-
flussen. „Uns steht eine groß-
artige Zukunft bevor, die Sicher-
heit für Erholungssuchende bie-
ten und hoffentlich nie für 
lebensgefährliche Unfälle benö-

tigt werde“, bilanzierte Vorsit-
zender Brandt und überreichte 
der Spenderin neben einer Dan-
kestafel aus dem Schieferberg-
werk Lotharheil auch original 
Lichtenberger Zudeldatschen, 
hergestellt von den Frauen der 
Lichtenberger Bürgeraktion. 
Bürgermeister Kristan von Wal-
denfels (CSU) teilte mit, dass es 
die erste Veranstaltung in der 
neuen Saison auf der Seebühne 
Lichtenberg sei und wusste, um 
das Glück eine so rührige DLRG-
Ortsgruppe für den Wachdienst 
am Frankenwaldsee zu haben; 

nun auch bestens mit einem 
Stützpunkt und Wachstation als 
direkten Anlaufpunkt am Was-
ser ausgestattet. „Dem Glück 
gehört dem Tüchtigen“, betonte 
von Waldenfels und erinnerte an 
die Bewerbung. Landtagsabge-
ordneter Klaus Adelt (SPD) 
dankte den Ehrenamtlichen, die 
auf Privatvergnügungen ver-
zichten und stattdessen in ihrer 
Freizeit für die Sicherheit der 
Allgemeinheit Wacht tun. „Per-
sonal für die Wacht an Badeseen 
zu finden, werde immer schwie-
riger und deshalb gebe es immer 

mehr unbewachte Badeseen“, 
wusste Landtagsabgeordneter 
Alexander König und dankte den 
Aktiven der Ortsgruppe für ihr 
Engagement. Vom Präsidium 
des DLRG-Bundesverbandes 
sprach Uwe Baurhenne, lobte die 
hochmotivierte und bestens 
ausgestattete Ortsgruppe, die 
zudem mit Kompetenz und Lei-
denschaft punkte und dankte 
der großzügigen Spenderin. 
„Die primäre Aufgabe der DLRG 
sei das Retten von Menschen vor 
dem Ertrinken sei“, betonte 
Baurhenne und freute sich, dass 
die Voraussetzungen am Fran-
kenwaldsee nun optimal seien. 
Vom Präsidium des DLRG-Lan-
desverband Bayern betonte 
Manuel Friedrich, dass der 
Wachdienst an Badeseen nicht 
zu den Pflichtaufgaben der 
Kommunen gehöre und man 
deshalb auf solch großzügige 
Spenden angewiesen sei. 
„Wachdienst kann Leben retten 
und hier am Frankenwaldsee 
steht nun die erste Wachstation 
in Bayern.“ Alexander Brandt, 
stellvertretender Vorsitzender 
vom DLRG-Bezirksverband 
Oberfranken, erinnerte an den 
Generationenwechsel der Orts-
gruppe vor vier Jahren. „Ein 
Glück, dass die wichtige Arbeit 
fortgesetzt werde, denn es wird 
immer Menschen geben, die Hil-
fe benötigen.“ Pfarrer Markus 
Hansen betonte, dass man 
unendlich dankbar für den 
ehrenamtlichen Dienst sein 
müsse und solle, sprach Gottes 
Segen zu.  Nach der Enthüllung 
der Widmungstafel war Zeit und 
Raum, den Stützpunkt bei Füh-
rungen zu kennenzulernen und 
auch den Wachturm näher zu 
betrachten. 

DLRG Bad Steben-Lichtenberg

Edle Spende für neuen Wachturm

Aus Lichtenberg
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und wer Bingo kennt - wir bieten 
einen klassischen Bingo-
Abend.“ Dann geht’s schon in 
den Frühherbst und da passt 
Flammkuchen und Federwei-
ßer,  bevor eine „Lichtenberger 
Kneipennacht“ den Schluss-
punkt unter die Campingplatz-
saison 2023 setzen wird.  
Bei schlechtem Wetter bleibt 
der Biergarten geschlossen bzw. 
werden die Öffnungszeiten 
angepasst.

gibt’s ja in reicher Auswahl beim 
Wiesenfest, denn wir wollen nur 
einen idyllischen Rückzugsort 
bieten, wo man einfach mal eine 
halbe Stunde entspannen und 
den Festbetrieb mit Abstand 
genießen kann.“ Nur mit Voran-
meldung und auch Eintritt 
geht’s beim „Whisk(e)y-Tasting 
am 12. August bevor dann Ende 
August zum Bingo-Abend mit 
Fleischkäs-Variationen eingela-
den wird. „Start ist ab 17 Uhr 

Betreiber und ergänzt, dass gut 
100 Personen an 16 Tischen und 
drei überdachten Freisitzen 
Platz haben. Asiatisch bedeutet 
unter anderem gebratene 
Nudeln und Frühlingsrollen. 
„Wir haben Leute im Team, die 
bringen sich gerne ein und so 
können wir auch besondere 
kulinarische Spezialitäten 
anbieten“, freut sich Andreas 
Löffler, der auch den Markttag 
mit Flohmarkt aufzählt. „Auf 
dem Markt wird es Angebote von 
verschiedenen lokalen und 
regionalen Händlern geben“, 
erklärt er und als das Seifenkist-
chen, Holzdekoration und Bio-
hof Degel aus Schleeknock. 
Zudem findet ein Flohmarkt 
statt. „Der ist für Privatleute 
zum Anbieten wie auch Kaufen 
und braucht nichts mit Cam-
pingbedarf zu tun haben“, 
erklärt Andreas Löffler und 
auch, dass für einen Meter Ver-
kaufsfläche ein Euro zu zahlen 
sei. „Während des Markttages ist 
unser Biergarten geöffnet und 
bietet Speisen und Getränke 
laut Aushang, so dass auch nie-
mand hungern oder dursten 
muss.“ Während dem Wiesen-
festwochenende richtet der 
Biergarten eine Chill-out 
Lounge mit Wein-Lounge ein, 
aber ohne Essensangebot. „Das 

bei schönem Wetter) und sonn-
tags von 14 bis 17 Uhr (immer 
geöffnet, bei Bedarf auch länger) 
und dies bis Ende September. 
„Wer sich mit der Öffnung des 
Biergarten wetterbedingt unsi-
cher ist, der schaut einfach auf 
unsere Homepage, da gibt’s eine 
Biergartenampel“, verrät 
schmunzelnd Melli Beyer und 
merkt an, dass in der Hauptsai-
son und bei Badewetter der Bier-
garten bereits um 11 Uhr öffnet, 
in den bayerischen Sommerfe-
rien generell. Als Start für die 
Biergartenveranstaltungen ist 
Himmelfahrt, der 18. Mai mit 
einem Weißwurstfrühschoppen 
ab 10 Uhr auserkoren. Weiter 
geht’s dann zum langen Pfingst-
wochenende mit Sauarschgril-
len von „Two Parts“ mit Rocco 
und Andrea am Samstag, den 27. 
Mai. Im Monat Juni, gibt’s zwei 
kulinarische Termine: am 10. 
Juni und 24. Juni jeweils ab 16 
Uhr zum „Burgertag“ und zum 
„Asia-Tag“ eingeladen. „Als 
besondere Kreation wird es 
einen Höllentalburger geben, 
aber auch Hamburger und 
Cheeseburger“, listet Andreas 
Löffler auf und spricht von 
einem Angebot bis 20 Uhr. 
„Bestellungen sind nicht not-
wendig, einfach vorbeikommen 
und genießen“, meint der 

Der Campingplatz am Franken-
waldsee Lichtenberg wird seit 
Sommer 2021 privat von Höllen-
tal Camping, Betreiber Andreas 
Löffler mit einem nunmehr 15-
köpfigen Team für Reinigung, 
Biergarten, Rezeption und 
Landschaftspflege geführt. Die 
zirka 190 Stellplätze mit Strom 
für Dauercamper und Touristen 
liegen auf einem fast vier Hektar 
großen Areal und dieses wiede-
rum in direkter Nähe zum Fran-
kenwaldsee mit der Seebühne.
 Zeitgleich mit der Einweihung 
der Seebühne im vergangenen 
Jahr öffnete auch der neu gestal-
tete Biergarten auf dem Cam-
pingplatzareal, der aber nicht 
nur Campern zugänglich ist, 
sondern auch oder vor allem den 
Badegäste, Wanderern, Urlau-
bern oder einfach nur Biergar-
tenbesuchern. „Es wird durch 
einen Treppenbau noch ein 
direkter Zugang von der Seeseit 
zum Biergarten geschaffen“, 
erzählt Melli Beyer, die sich gern 
„Mädchen für alles“ nennt und 
ergänzt, dass auch die Fertig-
stellung des Spielplatzes noch 
auf der Agenda steht. Heuer soll 
die erste richtige Biergartensai-
son stattfinden und dafür gibt’s 
nicht nur die regelmäßigen Öff-
nungszeiten von Montag bis 
Samstag von 17 bis 20 Uhr (nur 

Biergarten startet in die Saison 1

Campingplatz: Viel 
geplant im Jahr 2023 

Mit Vollstart in die Campingplatzsaison 2023. Im Bild (von links) Betreiber 

Andreas Löffler mit zwei der Mitarbeiter Siegmar Keil und Melli Beyer. Und 

zur Betreuung des Biergarten, der im Hintergrund zu sehen ist, wird auch 

noch Verstärkung gesucht, gerne melden. 

Do., 18. Mai (Himmelfahrt): Weißwurstfrühschoppen ab 10 Uhr; Sa., 

27. Mai: Sauarschgrillen mit Livemusik von „Two Parts“ in der Zeit 

von 18.30 bis 21 Uhr, Sa-, 10. Juni: Burgertag von 16 bis 20 Uhr;  Sa., 

24. Juni von 16 bis 20 Uhr: Asia-Tag, Sa., 8. Juli: Markttag mit Floh-

markt in der Zeit von 10 bis 17 Uhr, Anmeldung für den Flohmarkt bei 

Melli Beyer, Handy 0177-4921873; 15. bis 17. Juli:  Chill-out Lange 

zum Wiesenfest mit Wein-Lounge ohne Essensangebot, Sa., 12. 

August: Wisk(e)y-Tasting ab 19 Uhr, Sa., 26. August: Bingoabend, 

Samstag, 16. September: Flammkuchen und Federweißer; Fr.,  22. 

September: „Lichtenberger Kneipennacht“. 

Termine zum Vormerken

Aus Lichtenberg

Freitag von 15.30 bis 18 Uhr und 
samstags von 10 bis 13 Uhr zu 
öffnen, sowohl für Verkauf wie 
auch Ausschank und bei ent-
sprechendem Wetter und Nach-
frage gerne auch länger“, freut 
sich Lang und merkt an, dass 
Törpel sicherlich viele von der 
gleichnamigen Buchbinderei 
Törpel in Lichtenberg kennen. 
„Der Ausschank erfolgt vom 
Fass“, versichert Stefan Lang 
und auch, dass bei Schönwetter 
vor dem Lädla Biertischgarnitu-
ren zu einem kleinen Biergarten 
aufgestellt werden. „Dieser wird 
erstmals an Himmelfahrt, den 
18. Mai ab 11 Uhr seine Pforten 

erhält. „Wir brauen Pils, Weizen, 
Dunkel und einen Malztrunk“, 
listet Stefan Lang auf und teilt 
mit, dass auch das „Brauerei-
Lädla wieder auf Vordermann 
gebracht worden sei. Seit 1. Mai 
wird nicht nur zum Kaufen, son-
dern auch zum Ausschank und 
Genießen eingeladen. „Ende des 
Jahres 2022 ist der langjährige 
Mitarbeiter Gottfried Nerlich in 
den wohlverdienten Ruhestand 
gegangen und es hat einen neu-
en Mitstreiter bedurft“, berich-
tet Stefan Lang und stellt Mat-
thias Törpel als „den Neuen“ 
vor. „Er hat sich bereit erklärt, 
unser Brauerei-Lädla jeweils 

„Die Lichtenberger Traditions-
brauerei Sonnenbräu lebt und 
wir haben auch durchgehend 
gebraut“, betont Brauerei-Inha-
ber Stefan Lang aus Offenbach. 
Er hatte die Brauerei 2018 
gemeinsam mit Volker Handon 
aus Frankfurt und Brauerei-
meister Sascha Reifenberg über-
nommen. „Jetzt bin ich irgend-
wie allein am Start“, bilanziert 
Lang und ergänzt, dass der Lich-
tenberger Brauer Peter Rosen-
berger, der im August auf 45 Jah-
re in der Brauerei blicken kann 
und somit den Geschäftsbetrieb 
in- und auswendig kennt, den 
laufenden Betrieb aufrecht 

Biergarten startet in die Saison 2

Sonnenbräu: Brauereilädla offen

öffnen und dies bei musikali-
scher Umrahmung“, berichtet 
Matthias Törpel und nennt als 
weitere Biergartentermine den 

20. Mai ab 16 Uhr und Sonntag, 
21. Mai in der Zeit von 11 bis 13 
Uhr mit Frühschoppen und 
abends ab 17 Uhr. 

Das Brauerei-Lädla lädt sowohl zum Kauf der Bierspezialitäten ein wie auch 

zum Verweilen bei kühlem Gerstensaft vom Fass.. Im Bild (von links) Braue-

rei-Inhaber Stefan Lang, Brauer Peter Rosenberger und Matthias Törpel, 

der Verkauf und Ausschank managt.
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Aus Issigau

sein, für unsere Dorfgemein-
schaft sollten wir unser Dorffest 
durchführen“, betonte Bürger-
meister Gemeinhardt und merkt 
an, dass bereits einiges nicht 
mehr stattfinde wie beispiels-
weise im Herbst der gemeinsa-
me Familiennachmittag von 
AWO, VdK, Kirchengemeinde 
und politischer Gemeinde.  Auch 
hier mangelt es laut Hauptorga-
nisator Werner Böhm an Hel-
fern. 
Auch stellte der Bürgermeister 
fest, dass die Pandemiejahre 
gesellschaftlich viel kaputt 
gemacht haben. „Auf den Jah-
reshauptversammlungen sind 
immer weniger Leute anzutref-
fen und nur schwer gelingt eine 
Motivation zum Mitmachen, da 
viele erlebt haben, dass es auch 
ohne Einsatz und Engagement 
gehe.“ Gemeinhardt sprach von 
einer immensen Aufgabe, die 
Menschen wieder für gemein-
schaftliche Aufgaben zu moti-
vieren und akquirieren.

paar Beispiele zu nennen. 
Thema war auch das Dorffest 
2023, dass grundsätzlich statt-
finden soll. Termine wäre das 
Wochenende 29. und 30. Juli. 
Doch zuerst gelte es die genaue 
Ausgestaltung zu besprechen, 
ob nun zwei oder nur ein Fest-
tag, welche kulinarischen Ange-
bote, Festablauf, Musik und 
noch vieles mehr. 
An erster Stelle steht für die 
Festorganisation und -durch-
führung die Notwendigkeit vie-
ler helfender Hände. Es soll ein 
Helferaufruf gestartet werden 
und dieser mit der Bitte, sich bei 
Bereitschaft die eine oder ande-
re Aufgabe zu übernehmen, in 
der Gemeinde zu melden. 
Danach wird ein weiteres Tref-
fen von Vereinsvertretern und 
Bürgermeister Dieter Gemein-
hardt anberaumt, um zu ent-
scheiden, ob ein Fest gestemmt 
werden könne und in welcher 
Form.
 „Für das gesellige Beisammen-

Zahlreich trafen sich zum ersten 
Vereinsvorsitzendentreffen in 
diesem Jahr die Vertreter im 
VfL-Vereinsheim, besprachen 
die anstehenden Termine für 
das restliche Jahr.  Der Vorsit-
zende der Traktorfreunde Reit-
zenstein, Jörg Günther unter-
breitete dem AWO-Vorsitzen-
den Werner Böhm den Vor-
schlag, das Christbaumputzen 
auf Samstag,  2. Dezember,  zu 
legen, so dass sich auch wirklich 
keiner für eine der Veranstal-
tungen Christbaumputzen mit 
Nikolaus und AWO-Weih-
nachtsfeier mit Nikolausbesuch 
entscheiden muss und beide 
Termine wahrnehmen kann. 
Alle anderen Termine irrten sich 
nicht. Das Sommerfest der Kita 
„Christophorus“ findet am 
Samstag,  8. Juli,  statt, die Kirch-
weih am Wochenende vom 21. 
bis 23. Oktober, die Lokalschau 
des Kaninchen- und Geflügel-
zuchtvereins am Wochenende 
4. und 5. November, um nur ein 

Vereinsvorsitzendentreffen im Vfl-Vereinsheim 

Planung für den Rest des Jahres steht

silie wie auch Koriander und 
Thymian nebst weiteren Pflan-
zen fanden im Kräuterbeet Platz 
sowie Krause- und Pfefferminze, 
Rucola, Brunnen- und Kapuzi-
nerkresse im Beet beim Brun-
nen. „Zuerst ein Pflanzloch, 
denn Wasser rein und obenauf 
vorsichtig die Pflanze setzen“, 
erklärte Friedrich Luft und 
emsig folgten die Nachwuchs-
gärtner der Anleitung, unter-
stützt von Marlin und Carina 
vom Kita-Team. 

60 Töpfe mit den verschiedens-
ten Kräuterpflanzen hatte der 
frühere Gewürzhändler Fried-
rich Luft dabei, eine großzügige 
Spende von Gärtnerei Lutz aus 
Nürnberg. Gemeinsam mit den 
Vorschulkindern der Issigauer 
Kita „Christophorus“ fand eine 
große Pflanzaktion beim Kräu-
terbeet auf dem ehemaligen 
Areal des Anwesens „Am Hölz-
lein 6“ und beim Brunnen am 
Pültzenberg statt. Ananassalbei, 
Currykraut, verschiedene Peter-

Kita-Vorschulkinder 
bepflanzten Kräuterbeet

Punktspiele der SG Höllental-Saaletal:
Kreisliga Nord

Samstag, 14.05. 15:00 Uhr in Wüstenselbitz

FC Wüstenselbitz – SG Höllental-Saaletal I

A-Klasse Frankenwald Süd

Sonntag, 14.05. 13:00 Uhr in Wüstenselbitz

FC Wüstenselbitz II – SG Höllental-Saaletal II

A-Klasse Frankenwald Nord

Donnerstag, 11.05. 18:30 Uhr in Geroldsgrün

FCR Geroldsgrün II – SG Höllental-Saaletal III

Sonntag, 14.05. 13:00 Uhr in Straßdorf

FC Döbraberg II – SG Höllental-Saaletal III

Training Herren:

Dienstag und Donnerstag je 18.30 Uhr in Lichtenberg

Höllental Bambini Training:

jeden Donnerstag 16:00 Uhr in Issigau

1. FC Höllental

Wann: Mittwoch, den 17. Mai 2023 um 19:00 Uhr

Wo: Schloss Issigau

Die Tagesordnung wird in der Versammlung bekannt gegeben. 

Der Vorstand  freut sich, über eine große Teilnahme. Das Vereinsleben 

wurde durch Corona  stark beeinträchtigt, soll es nun wieder deutlich 

aufleben. 

 Einladung zur Jahreshauptversammlung der

Veteranen und Soldatenkameradschaft Issigau 1894

Das Wasser sprudelt und plätschert wieder und das 
Umfeld des Brunnens in der Lindenstraße in Issigau ist 
auch aufgehübscht worden. Die Mitarbeiter des 
gemeindlichen Bauhofes, Daniel Ehrenberg und Mat-
thias Diezel, haben nach dem Wintermonaten den 
Wasserkreislauf des Brunnens wieder in Betrieb 
genommen. „In Zukunft wird der Brunnen über die 
Wintermonate immer ohne Wasser sein, da sonst der 
Betonkranz des Brunnens durch die verbleibenden 
Wasserpfützen Schaden nehmen könnte und das gilt es 
zu vermeiden“, erklärt Daniel Ehrenberg und ergänzt, 
dass im Umfeld Moos und Unkraut entfernt worden sei 
und eine Reinigung der Pflastersteine erfolgte. Um den 
Wasserlauf des Brunnens sind die Schiefersteine neu 
geschichtet und für eine optische Einheit im nahen 
Umfeld Schiefersplitt aufgetragen worden. „In Kürze 
werden zudem die vermoosten Bänke ausgetauscht 
und noch ein Papierkorb aufgestellt.“ 

Brunnen in der Lindenstraße plätschert wieder

Unser Bild zeigt die gemeindlichen Bauhofmit-

arbeiter bei ihren Arbeiten rund um den Brunnen.
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12.05. 18.30 Uhr Stammtisch Strohhüt Monatsversammlung Gasthaus Rank, Schlegel

12.05. – 
14.05.

Freiwillige Feuerwehr Geroldsgrün 
150 Jahre – Jubiläumswochenende

 (siehe Seite 3)
Festplatz Geroldsgrün 

12.05. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und volks-
tümliche Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch Fauna und 

Flora
Gaststätte Froschgrün

13.05. ab 13.00 Uhr  Freie Wähler Naila 12. FW-Biergartenfest 
Biergarten der Freien Turnerschaft Naila, 
Hofer Straße

14.05. 11.00 – 18.00 Uhr Naturpark Frankenwald Naturpark-Fest zum 50. Jubiläum Naturpark-Infozentrum am Bahnhof Steinwiesen

14.05. 13.00 Uhr 
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Eisenbahnfest-Andampfen Froschgrüner Park

14.04. 14.00 Uhr Forum Naila
„Happy Hour“ – Liedgut auf Leergut mit 

GlasBlasSing Philipp-Wolfrum-Haus Schwarzenbach a.Wald

15.05. 19.00 Uhr Ehemalige Grenzer Grenzer Stammtisch Gasthaus Wagner in Nordhalben

16.05. 18.00 Uhr 
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Monatsabend für alle, die Freude am 

Modellbau und der Parkeisenbahn haben
Gaststätte Froschgrün

16.05. 18.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe I Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

16.05. 19.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe II Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

16.05. 20.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe III Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

17.05. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Traumlandschaften der USA im Visier der 

Kamera“ Film von Klaus Beer
Kurhaussaal von Bad Steben

23.05. 18.30 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg Führung durch die Künstervilla
Anmeldung: https://www.bezirkoberfranken. de/
fuehrungen-haus-marteau/

23.05. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
„Das Medikament Bewegung“ 

mit Heilpraktiker Hannes Laubmann
Vortragssaal im Kurhaus

24.05. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Großer Heinz Erhardt Abend

 mit Hanno Loyda
Prinzregent Luitpold Saal

31.05. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Bild- und Musikromanze von Nina und 

Thomas W. Mücke über Finnland
Vortragssaal im Kurhaus

Mo. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.

 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark Bad Ste-
ben hinter Wandelhalle 

Mo. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff
Wanderparkplatz Thierbacher Mühle/Froschbach-
tal

Mi. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Sportplatz Rodesgrün

Mi.+Fr. 18.00 Uhr VfR Steinbach
Nordic-Walking-Lauftreff

 für alle Interessierten

Treffpunkt: Sportplatz Steinbach, Infos: 
0171/2227832

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der Tourist-
Information zu den Öffnungszeiten

Fr. 17.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff in Marxgrün Parkplatz Imbiss Hönl

Veranstaltungen in der Region

Die Ortsgruppe Frankenwald Ost des BUND 
Naturschutz in Bayern e.V. lädt Mittwoch, 24. 
Mai, um 18:30 Uhr zu einem ökologischen 
Abendspaziergang ein. Treffpunkt ist am 
Forstparkplatz Schlagberg (ehem. Verlauf der 
B173) direkt an der B173 zwischen Culmitz 
und Straßdorf links im Wald gelegen. Von hier 
aus geht es direkt in die Culmitzaue, wo man 
Orchideen, Trollblume und Arnika bestaunen 
kann.Herzlich eingeladen sind alle Mitglieder 
und Förderer des BUND Naturschutz, und 
natürlich auch Interessierte und Gäste.Foto:  
Martina Crasser

Naturschätze in der Culmitzaue: 
Ökologischer Abendspaziergang

 Am Donnerstag, 25. Mai,  bietet die Fachstelle für Demenz und Pflege Oberfranken von 
17 bis 19 Uhr eine Online-Veranstaltung zum Thema Demenz an. Die Referentinnen 
Kerstin Hofmann und Ute Hopperdietzel informieren zum Krankheitsbild Demenz, 
zum Umgang mit Betroffenen und zu Entlastungsangeboten.
Die sogenannte Demenz Partner-Schulung ist eine Initiative der Deutschen Alzheimer 
Gesellschaft. Sie will den Bewusstseinswandel in der Gesellschaft im Umgang mit dem 
Thema Demenz voranbringen sowie Betroffene und Menschen aus deren Lebensum-
feld unterstützen. Zielgruppen sind pflegende Angehörige und andere Interessierte, 
die im privaten oder beruflichen Bereich betroffenen Menschen begegnen können.
Die Teilnehmenden erhalten am Ende eine Teilnahmebestätigung und eine Informa-
tionsbroschüre und dürfen sich geschulte Demenz Partner nennen.
Voraussetzung zur Teilnahme ist ein internetfähiges Endgerät, zum Beispiel Laptop 
oder Tablet. Kamera und Mikrofon sind nicht zwingend erforderlich. Es wird um 
Anmeldung gebeten per Mail an info@demenz-pflege-oberfranken.de

Digitale Demenzschulung für Oberfranken
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Junge zutrauliche Katze bei  

Bad Steben zugelaufen!

Kontakt: 0170/2130828

Blumen zum 
Muttertag aus 

Geroldsgrün!

Öffnungszeiten am 
Muttertags-
wochenende:
Fr 9-18 Uhr
Sa 8-13 Uhr

SO 9:30-12 Uhr
große Auswahl an Schnitt-
blumen und Topfpflanzen!

Faber-Castell-Str. 13

95179 Geroldsgrün

Tel.: 0 92 88 / 55 01 16

www.blumenzauber-schmitt.de

KFZ-Mechatroniker

Ein familiäres Arbeitsklima
Gute Bezahlung & Tankgutscheine
Moderne Werkzeuge und Geräte
Gute Vereinbarkeit von Familie,
Ehrenamt und Beruf
Feierabend Mo.-Do. um 16:30 Uhr,

Keine Samstagsarbeit
Freistellung für Feuerwehrdienst

Wir bieten:

Freitag um 15:00 Uhr

Auto Wiegmann

Weitere Infos gibt es auch per
WhattsApp: 0160 93330736

Wir suchen ab sofort Verstärkung!

m/w/d in Vollzeit (36 Std.)

Abgeschlossene Ausbildung zum

Gute Fachkenntnisse und
ausgeprägtes Interesse an
technischer Innovation
Zuverlässigkeit und Motivation
Gewissenhaftigkeit, Lern- und
Leistungsbereitschaft

Ihr Profil:

Kfz-Mechatroniker
Wartungs-, Inspektions- und
Instandsetzungsarbeiten
Umgang mit modernster,
computergestützter Diagnosetechnik
PKW, Bauteile und Baugruppen
montieren und demontieren
Spaß bei der Arbeit haben

Ihre Aufgaben:

Jetzt postalisch oder per Mail bewerben:
Auto Wiegmann
z.H. Maximilian Stöckl
Peuntstr. 19
95138 Bad Steben
max.stoeckl@web.de
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Von Mai bis September ist jeden vierten Sonntag im 
Monat Eucharistiefeier in Untertiefengrün/Kapelle St. 
Heinrich,  zum Beispiel  Pfingstsonntag. Beginn: 9.00 Uhr. 
Herzlich willkommen!

Pfarrei Bernhard Lichtenberg /Hof

Berg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg   
So., 14.5., 9.30 Uhr Hauptgottesdienst mit Hl. Taufe
Mo., 15.5., 14 Uhr Bibelgespräch
Di., 16.5., 14 Uhr Pfarrhofcafé im Gemeindehaus / Luthersaal; 
19:30 Uhr Kirchenvorstandssitzung im Gemeindehaus/Luther-
saal
Mi., 17.5., 16.30 Uhr Präparandenunterricht; 20 Uhr Blaues 
Kreuz Ortsgr. Berg DGMH Bug
Do., 18.5., 9.30 Uhr Hauptgottesdienst mit Hl. Abendemahl
Fr., 19.5., 16 Uhr Kindertreff im Gemeindehaus / Luthersaal

Katholische Kirchengemeinde Berg
So.14.05. 6. Sonntag der Osterzeit 
Marien 8.30 Uhr:  Eucharistiefeier, 10 Uhr:   Pfarrgottesdienst, 
gleichzeitig Kinderkirche im Pfarrhaus, 17.45 Uhr: Mai-An-
dacht, 18.30 Eucharistiefeier 
Konrad10.30 Uhr: Eucharistiefeier mit Pfarrer Stefan Fleisch-
mann und Diakon Michael Schofer

Geroldsgrün
Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
 So., 14.5., 9 Uhr:  Zeltgottesdienst am Festplatz im Rahmen des 
150-jährigen Jubiläums derFFW Geroldsgrün
Mi., 17.5., 19.30 Uhr: Gemeindegebet im oberen Gemeindesaal
Do 18.5.,  10 Uhr:  Gottesdienst in freier Form in der Christuskir-
che Dürrenwaid
 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid
-

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
So., 14.5., 8.45 Uhr Gottesdienst in der Johanneskirche 
Die Steinbacher Johanneskirche ist täglich von 9 – 19 Uhr zum 
persönlichen Gebet geöffnet. 
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros im Kirchweg 2, 
Tel. 09288/91018 - pfarramt.geroldsgruen@elkb.de:
Dienstag bis Freitag von 9 – 12 Uhr /Freitag nachmittag von 16 
– 18 Uhr /Montag geschlossen!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
So., 14.05., 9.45 Uhr: Hauptgottesdienst – Lukaskirche
10.45 Uhr: Kindergottesdienst

Adventgemeinde Langenbach 
Sa., 13.05., 09.30 Uhr: Bibelgespräch; 
10.30 Uhr: Predigt: Damaris Kraus
Sa., 20.05., 09.30 Uhr: Bibelgespräch
10.30 Uhr: Abendmahl mit Edegar Link

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
   Sa., 13.5., 16 Uhr: Gottesdienst im Seniorenstift Martinsberg
So., 14.5., 10 Uhr: Familiengottesdienst zum Muttertag mit den 
Konfi 3 Kindern - Stadtkirche Naila
Mo., 15.5., 14 Uhr: Seniorengymnastik - Bonhoefferhaus
Di., 16.5., 9.30 Uhr: Krabbelgruppe für alle Eltern und Großeltern mit 
ihren Kindern oder Enkeln zwischen 0 und 3 Jahren - Landeskirchli-
che Gemeinschaft; 19 Uhr: Kantorei - Bonhoefferhaus
Mi., 17.5., 9.30 Uhr: Frühstückskreis - Bonhoefferhaus
Do., 18.5., 17 Uhr: Himmelfahrtsgottesdienst im Kirchgarten mit 
Dekan Maar und dem Gospelchor - Stadtkirche Naila
Fr., 19.5., 19 Uhr: Tanzen für Frauen - Bonhoefferhaus
   
Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
  Fr., 12.5., 18.30 Uhr: Zeit für Gebet - Christuskirche
So., 14.5., 10.15 Uhr: Gottesdienst mit Diakon Dommler - Christus-
kirche
Mo., 15.5., 19.30 Uhr: Posauenchor - Gemeindehaus
Do., 18.5., 17 Uhr: Himmelfahrtsgottesdienst im Freien in Naila - 
gemeinsamer Gottesdienst der Kirchengemeinde Naila und Marx-
grün - Stadtkirche Naila
Die Christuskirche Marxgrün ist täglich von 9 – 18 Uhr für Besucher 
geöffnet!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz
--  

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth
So., 14.5., 9.00 Uhr Gottesdienst in der Simon und Judas Kirche
Mi., 17.5., 15.00 Uhr Plaudercafè im Gemeindehaus
Do., 18.5., 8.15 Uhr Andacht für Wanderer in der Kirche
9.30 Uhr Konfirmanden Vorstellungsgottesdienst, anschl. Bespre-
chung der Konfirmation im Gemeindehaus
Das Pfarramtsbüro (09282/1250), Kirchplatz 2, Marlesreuth, ist 
immer mittwochs von 13.30 bis 17.30 Uhr besetzt.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
Sa., 13.5., ab 9 Uhr: Friedhofsaktion. Bitte Gartengeräte mitbringen!
So., 14.5., 10 Uhr: Gottesdienst am Sonntag Rogate in der Kirche, 10 
Uhr: Kindergottesdienst im Emmaus-Zimmer.
Di., 16.5., 19 Uhr: Gebet für die Gemeinde bei Familie Friedrich.
Do., 18.5., 10 Uhr: Christi Himmelfahrt: Gemeinsamer Gottesdienst 
mit der Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald auf dem Döbra-
berg

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
So., 14.5., 10 Uhr:  Feierliche Maiandacht , 10.30 Uhr: Hl. Messe 
Mi., 17.5., 8.30 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz , 9 Uhr:  Hl. Messe 
Do., 18.5.,  10.30 Uhr: Hochamt   

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
Mo., 15.5., 19 Uhr: Jugendbibelkreis
Di., 16.5., 8.30 Uhr: Gebetskreis
Do., 18.5., Himmelfahrtstreffen in Hof
Fr., 19.5., 18 Uhr: Teenkreis
So., 21.5., 18 Uhr: Abendmahlsgottesdienst

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
So., 14.5. 10 Uhr:  Gottesdienst in Naila, Frankenwaldstr. 7
Do., 18.5., 14 Uhr:  Himmelfahrtstreffen mit Annekatrin Buchold, 
Johannesburg (Südafrika), in Selbitz, Feldstr. 2

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
   So.,  14.5.  treffen sich alle um 09.30 Uhr im Königreichssal in Naila. 
Dort hören wir den Vortrag mit dem Thema „Biblische Grundsätze - 
eine Hilfe bei heutigen Problemen?“
 Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedanken 
auch weiterhin am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. 
Wenden Sie sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an Familie 
Haubner Tel. 09282/963229. 

Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben
Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben 
Sa., 13.05., 19.30Uhr: Wochenschlussandacht mit Abendmahl
 – Wehrkirche St. Walburga
So., 14.05.,  9.30 Uhr: Familiengottesdienst – Lutherkirche; 
10.45 Uhr: Kindergottesdienst, 10.45 Uhr: Führung in der Alten 
Wehrkirche
Mo., 15.05.,  19.30 Uhr: Offenes Singen im Kurpark (Pavillon 
am Klenzebau, bei schlechtem Wetter im  Prinzregent-Luit-
pold-Saal) mit KMD Stefan Romankiewicz
Di., 16.05.,  17.00Uhr: Stunde der Landeskirchl. Gemeinschaft
im Betreuten Wohnen, Wenzstr. 7
Do., 18.05.,  10.00Uhr: Freiluftgottesdienst  auf dem Landeshü-
gel (bei schlechtem Wetter in der Lutherkirche)
Fr., 19.05.,19.30 Uhr:Komplet – Alte Wehrkirche St. Walburga
     
Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
Fr., 12.05., 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume 
So., 14.05., 16  Uhr: Hl. Messe mit Maiandacht 
Do., 18.05., 19 Uhr:  Rosenkranz
Fr., 19.05., 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume 

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
So., 14.05., 8.30 Uhr: Hauptgottesdienst – Pauluskirche; 10.00 
Uhr: Kindergottesdienst
Di., 16.05., 17.00 Uhr: Stunde der Landeskirchl. Gemeinschaft
im Betreuten Wohnen Bad Steben, Wenzstr. 7
Do., 18.05.,  9.45 Uhr:Vorstellungsgottesdienst der Konfirman-
den – Pauluskirche   

Schwarzenbach a.Wald
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
Fr.,12.5.,19.30 Uhr: Posaunenchor
So.,14.5.,9 Uhr: Gottesdienst 
Mo.,15.5.,17.30 Uhr: Jungschar,18.30 Uhr: Friedensgebet
Do.,18.5.,10 Uhr: Christi Himmelfahrt Gemeinsamer Gottes-
dienst auf dem Döbraberg mit Döbra-
Lippertsgrün 
Fr.,19.5.,14Uhr: Gemeindenachmittag mit Mundartdichterin 
Sonja Keil. Bitte die Verschiebung des Tages 
beachten,18 Uhr: Grabmal-Überprüfung,19.30 Uhr: Posau-
nenchor 
 
Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
Sa., 13.5., 14 Uhr: Konfirmandenbeichte mit Feier des Abend-
mahls (Wein) mit kontaktfreier Hostienreiche und Einzelkel-
chen für Angehörige, 19 Uhr: Jahrgangstreffen der Jubelkon-
firmanden im Gasthaus Synderhauf.
So., 14.5., 9.30 Uhr: Feier der Konfirmation und der Jubiläums-
konfirmation in der Bartholomäuskirche.
Mo., 15.5., 11 Uhr: Konfirmandenbrunch,19.30 Uhr: Kirchen-
chorprobe im Gemeindehaus.
Di., 16.5., 20 Uhr: Posaunenchorprobe im Gemeindehaus.
Mi., 17.5., 20 Uhr: Frauentreff (Infos über das Pfarramt Tel. 
09289/244).
Do., 18.5., 10 Uhr: Christi Himmelfahrt: Gemeinsamer Gottes-
dienst mit der Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald auf 
dem Döbraberg.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
So.,14.5.,10 Uhr: Gottesdienst
Di.,16.5.,19 Uhr: Posaunenchor im Gemeindehaus
Do.,18.5.,10 Uhr: Christi Himmelfahrt: Gemeinsamer Gottes-
dienst auf dem Döbraberg mit Döbra-Lippertsgrün 

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein

  
Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach
-

CVJM Schwarzenbach a.Wald & 
Jesus Gemeinde Frankenwald
Fr., 12.05., 17 Uhr Jungschar für Jungs, 18.30 Uhr Teeniekreis 
Sa., 13.05.,  13 Uhr Familienfest Kindergarten Abenteuerland
So.,14.05., 10 Uhr: Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Mo., 15.05., 17 Uhr: Kinderstunde
Mi., 17.05., 17 Uhr: Mädchenjungschar
Fr.,19.05., 17 Uhr: Jungschar für Jungs, 18.30 Uhr Teeniekreis 

Go Church, Revex Zentrum, Nordstraße 10
  

Freie Christengemeinde Sängerwald 
Fr., 12.5., 19.30 Uhr: Gebetstreffen mit Abendmahl
So., 14.5., 9.30 Uhr: Gottesdienst  
Seelsorge- und Gebetsdienst: 09289/97127
Predigtarchiv: www.saengerwald.de

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
  So., 14.5. 10 Uhr:  Gottesdienst in Naila, Frankenwaldstr. 7
Do., 18.5., 14 Uhr:  Himmelfahrtstreffen mit Annekatrin Buch-
old, Johannesburg (Südafrika), in Selbitz, Feldstr. 2

Lichtenberg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
    Fr., 12.5.,  19 Uhr Jugendtreff im Laden
So., 14.5.,  9.30 Uhr Gottesdienst zum Muttertag mit dem 
Kindergarten
Do., 18.5.,  10 Uhr Freiluftgottesdienst in Bad Steben mit 
Pfarrer Grießbach auf dem Landeshügel - bei schlechtem 
Wetter in der Lutherkirche Bad Steben
Fr., 19.5.,  15 Uhr Seniorennachmittag mit Pfarrer Hansen; 
19 Uhr Jugendtreff im Laden

Issigau
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau
 So, 14.5., 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Feier der Diamantenen, 
Eisernen und Gnadenen Konfirmation, Pfarrer Herbert Klug –  
Simon-Judas-Kirche
Do.,  18.5., 9 Uhr:  Gottesdienst, Pfarrer Herbert Klug–  Simon-
Judas-Kirche

CVJM Naila
Sonntag, 17.30 Uhr: Jungen von 12 bis 16 Jahren
Montag, 18.30 Uhr u. 20.00 Uhr: Indiaca-Training in der Sport-
halle am Schulzentrum
Dienstag, 18.00 Uhr: Tischtennis-Training 1./2. u. Herren-
Mannschaft im CVJM-Haus
Mittwoch, 17.00 Uhr: Jungen und Mädchen von 8 bis 12 Jah-
ren, 19.45 Uhr: Bibelstunde für Alle
Donnerstag, 19.00 Uhr: „Bible Talk“ Hauskreis für junge 
Erwachsene im CVJM-Haus
Freitag, 16.00 Uhr: Kinderstunde bis 8 Jahre
17.00 Uhr: Tischtennis-Training für Anfänger im CVJM-Haus
18.30 Uhr: Tischtennis-Training 3. Mannschaft CVJM-Haus
Auf der Webseite wwww.cvjm-naila.de gibt es  eine Termin-
übersicht sowie die Kontaktdaten der Mitarbeiter.Die gelten-
den Hygiene- und Verhaltensregeln für Jugendangebote, für 
Angebote für Erwachsene sowie für die Sportarbeit sind auf 
der Webseite www.cvjm-naila.de veröffentlicht.

Missionswerk Benjamin e.V. 

Online Gottesdienst jeden Sonntag Vormittag
Facebook: Missionswerk Benjamin e.V.
YouTube: Benjamin e.V.
Instagram: Missionswerk Benjamin
Internet: benjamin-ev.eu
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BAD STEBEN – Am Sonntag, 21. Mai 

2023, richten der TSV Carlsgrün und 

der Markt Bad Steben im Kurpark wie-

der einen Walking-Tag aus. Anmelden 

können sich sowohl Läufer als auch 

Nordic-Walker und zwischen einer 5,3 

Kilometer oder 10,9 Kilometer langen 

Strecke wählen. Der TSV Carlsgrün hat 

mit den beiden Rundkursen zwei nicht 

nur landschatlich schöne, sondern 
auch sportlich reizvolle Touren ausge-

sucht. Auf der Strecke und im Ziel um-

sorgen zudem die vielen ehrenamtli-

chen Helfer des TSV die Läufer an den 

Verplegungsstaionen.
Alle Teilnehmer erhalten in diesem 

Jahr wieder ein Startergeschenk. Zu-

dem locken bei einer Tombola nach 

dem Lauf Gutscheine für Bad Stebener 

Restaurants und Geschäte. Zusätzlich 
erhalten die Mitglieder der teilneh-

merstärksten Gruppe einen Extra-

Preis. Gruppen-Anmeldungen sind für 

Vereine, Firmen oder Freundeskreise 

ab 10 Personen möglich.

Start und Ziel ist tradiionsgemäß im 
idyllischen Kurpark Bad Steben, der 

an diesem Nachmitag nicht nur zur 
Sport-Arena, sondern auch zum Bier-

garten mit Musik und Kinderhüpburg 
wird. Auch Nicht-Sportler sind herzlich 

eingeladen, das bunte Rahmenpro-

gramm zu genießen. Während der TSV 
Carlsgrün die Trend-Sportart „Jumping 

Fitness“ vorstellt und hier zum Mitma-

chen einlädt, zeigen die „Yellow Dia-

monds“ aus Carlsgrün ihre neuesten 

Show-Tänze.

Anmeldungen für den Walking-Tag 

werden in der Tourist-Informaion 
Bad Steben entgegengenommen. Die 

Startgebühr für Einzelstarter kostet 

9 Euro, Gruppenstarter ab 10 Perso-

nen zahlen 7 Euro. Die Voranmeldung 

läut bis Samstagmitag, 20. Mai 2023. 
Gruppen müssen vorangemeldet sein. 

Einzelstarter können sich am Veran-

staltungstag von 10 Uhr bis 13 Uhr für 

12 Euro in der Tourist-Informaion in 
der Wandelhalle nachmelden. Auch 

Nordic-Walking-Stöcke können kurz 

vor dem Start gegen ein Pfand von 20 

Euro kostenlos geliehen werden.

Weitere Informaionen: 
Tourist-Informaion  

Bad Steben  
Markt Bad Steben 

Badstraße 31  
(in der Wandelhalle)  
95138 Bad Steben 

Telefon 0928874-70  
Fax 09288 74-80

E-Mail: info@bad-steben.de  
www.bad-steben.de

Am 21. Mai 2023 wird der Kurpark Bad Steben zur Sportarena

Sport, Spaß und Unterhaltung zum Walking-Tag im Kurpark Bad Steben

- Anzeige -



FORSTER
Wir, die Unternehmensgruppe Forster entwickeln, planen, fertigen und
montieren hochwertige Fenster und Fassaden aus Aluminium und Glas.
Projekte mit einem Auftragsvolumen ab 2 Mio. Euro bis ca. 15 Mio. Euro
sind unsere Kernkompetenz. Als inhabergeführte Handwerksbetriebe
erzielen wir jährlich rund 32 Mio. € Umsatz. Unser Team besteht derzeit 
aus 180 Mitarbeitern, die von freiberuflichen Fachkräften und Subunter-
nehmern unterstützt werden. Für unseren Produktionsstandort
in  suchen wir: NAILA

www.fassadentechnik-forster.com

Wir freuen uns JETZT auf Ihre Bewerbung!

Forster Fenstertechnik GmbH
Kronacher Straße 34 - 95119 Naila

( 09282 / 99 99 80

bewerbung@fassadentechnik-forster.com

AUSZUBILDENDE:

BETRIEBSELEKTRIKER (M/W/D)

SERVICETECHNIKER (M/W/D)

KONSTRUKTEURE (M/W/D)

KALKULATOR (M/W/D)

MONTEURE (M/W/D)

METALLBAUER (M/W/D)

TECH. SYSTEMPLANER (M/W/D)


